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kommunal :

buergermeister - sendung :

gratzs wohnen wird billiger in Wien

4 Wien , 1 . 6 . ( rk ) von juli an wird das wohnen in Wien fuer

viele familien billiger werden , dies stellte buergermeister leopold

g r a t z samstag in seiner rundfunksendung fest .
neue wohnbaufoerderungsbestimmungen werden vor altem bei den

genossenschaftswohnungen dazu fuehren , dass der monatliche wohnungs -

aufwand fuer viele familien drastisch reduziert und der Lebensstan¬

dard dieser familien dadurch deutlich erhoeht wird .

. gratz kuendigte eine umfassende information der bevoetkerung
ueber die neuen wohnbaufoerderungsbestimmungen durch die massen -

medien in den naechsten wochen an .
+++
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Lokal :

mehr als 5 millionen Schilling fuer ctto wagner - kirche

1 Wien , 1 . 6 . ( rk ) neben zahlreichen anderen bauten des
architekten otto wagner wurde und wird auch die kirche am
steinhof renoviert : vor kurzem genehmigte der gemeinderatsaus -
schuss fuer soziales und gesundheit eine erhoehung der dafuer
bereitgestellten mittel von 4,6 auf rund 5,3 millionen Schilling ,

die in den Jahren 1905 bis 1907 erbaute und dem heiligen
Leopold gewidmete kirche wurde von otto wagner speziell fuer die
kranken des psychiatrischen krankenhauses baumgartner hoehe
geplant , sie bieten die kirchenbaonke beispielsweise nur
vier Personen platz , damit kranke im notfall von den waertern
rasch herausgeholt werden koennen . Weihwasser wird von den be -
Suchern nicht einem becken , sondern einer Leitung entnommen , um
die infektionsgefahr zu verringern .

in den letzten jahren wurden unter anderem die von kolo moser
geschaffenen glasmosaikfenster restauriert , die altaere gereinigt
und die marmorverkleidung ausgebessert , ausserdem kann die an -
staltskirche nun elektrisch beheizt werden .
+++
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lokal :

Wasserleitung fuer den meiselmarkt

2 Wien , 1 . 6 . ( rk ) fuer den noerdlichen meiselmarkt im
15 . bezirk werden eine ringwasser leitung und ein kanalsystem
gebaut , der finanzausschuss des gemeinderates bewilligte dafuer

1,3 millionen Schilling , das Vorhaben ist ein teil des gesamt -
konzeptes zur Sanierung der oertliehen maerkte in Wien .
+++
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k u L t u r :

Literarische filmreihe zu der festwochen

3 wier , 1 . 6 . ( rk ) im rahmen der festwochen veranstaltet die

Volkshochschule margareten an drei abenden eine literarische

filmreihe , gezeigt werden Verfilmungen beruc - hmter werke von

karl kraus , robert musil und franz kafka . am 5 . juni stehen

» » die letzten tage der menschheit ’ ’ in der Verfilmung der fest -

Wocheninszenierung 1964 unter Leopold lindtbergs regie auf dem

Programm , am 12 . juni folgt volker schloendorffs praemiierter

film » » der junge toerless ’ ’ nach robert musils erzaehlung 5 , die

Verwirrungen des zoeglings toerless ’ * und wieder eine woche spaeter

» » das schloss ’ ’ von franz kafka in der Verfilmung von maximalian

schell , die fiImvorfuehrungen beginnen jeweils um 18 . 30 uhr .

karten zum preis von 15 Schilling sind eine stunde vor veran¬

staltungsbeginn in der Volkshochschule margareten , Wien 5 ,

stoebergasse 11 - 15 zu erhalten .
+ + +
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kommunal :

einsparungen bei hochbauten der Stadt Wien

durch rationelle abwicklung der bauvorhaben

1 wien 5 4 . 6 , ( rk ) auf dem hochbausektor der Stadt Wien konnten

in den letzten jahren durch rationelle abwicklung der bauvorhaben

betraechtliehe geldmittel eingespart werden , dies geht aus einer

kostenbilanz der stadtbauamtsdirektion fuer die zeit ab 1968 hervor ,

in dieser bilanz werden die veranschlagten kosten vor baubeginn ,
vermehrt um die bis zur fertigstellung eingetretenen lohn - und

materialkostenerhoehungen nach dem baupreisindex , der endabrechnung

gegenuebergestellt .
so konnten zum beispiel 1971 bei den wohnhausbauten ein¬

sparungen von 8,6 Prozent erzielt werden , bei den krankenhaus¬

bauten betrug die einsparung im durchschnitt 14,17 Prozent und bei

Schulbauten sogar 16,33 Prozent » 1968 machten die einsparungen bei

wohnungsbauten sogar 10,4 Prozent aus - das entsprach einem absoluten

betrag von mehr als 128 millionen Schilling .
’ ’ diese bilanz beweist , dass die Stadt wien durchaus wirt¬

schaftlich und rationell baut ’ ’
, erklaerte dazu vizebuergermeister

hubert p f o c h der ’ ’ rathaus - korrespondenz ’ J . ’ ’ diese ein¬

sparungen sind mitunter auch unter erschwerten verhaeltnissen

gelungen , wie etwa beim krankenhausbau , wo sehr oft ein - und zu¬
bauten in bestehende anstalten und waehrend des betriebes durchge -

fuehrt werden , dass es jedoch in manchen faellen auf grund unvor¬
hersehbarer Schwierigkeiten verzoegerungen im bau und daher auch

kostenueberschreitungen gibt , wollen wir bei dieser gelegenheit
nicht verschweigen , man darf aber bei der beurteilung unserer bau -

taetigkeit nicht nur diese ausnahmsfaelle sehen , sondern muss auch
die andere seite in betracht ziehen - naemlich die nachgewiesenen

einsparungen , die jaehrlicn viele millionen ausmachen . ’ ’

in der vorliegenden kostenbilanz der hochbauvorhaben sind die

ergebnisse fuer 1972/73 noch nicht beruecksichtigt , da die endab -

rechnungen erst zum teil vorliegen .
091 2



4 . juni 1974 ’ ’ rathaus - korrespondenz ’ ’ b Latt 1366

kommunal :

hat l enbaeder bau in Oesterreich

2 Wien , 4 . 6 . ( rk ) unter dem titet ’ ’ hatlenbaederbau in oester -

reich ’ ’ wurde im kongresszentrum in baden eine dreitaegige tagung

des ’ ’ oesterreichischen institutes fuer schul - und sportstaettenbau ’ ’

( oeiss ) abgehalten .
bei der tagung , die mit dem zehnjaehrigen jubitaeum des oeiss

zusammenfiel , kam klar zum ausdruck , dass es in allen bundeslaendern

einer ausbildungs - und pruefungsordnung . fuer das fachliche baeder -

personal beduerfe . es wurde ein appell an die laender gerichtet ,
einen diesbezuegliehen plan auszuarbeiten .

fuer das Land Wien referierte der Leiter der ma 51 ( sport ) ,

dr . heinrich m a t z k e , der auf das wiener baederkonzept

verwies , in dem vorgesehen ist , in sommerbaedern pro einwohner

einen quadratmeter wasserflaeche zu schaffen , in hallenbaedern etwa

vier quadratmeter pro 1 . 000 einwohner .
matzke fuehrte weiter aus , dass in den naechsten tagen in Wien

das neue dianabad , das umgebaute und ’ ’ meisterschaftsreife ’ ’ stadion¬

bad , sowie das prunktstueck unter den wiener baedern , das stadt¬

haltenbad , ihre tore oeffnen werden .
nach eroeffnung dieser baeder stehen den wienern somit sieben

leistungsfaehige haltenbaeder und das thermalbad in ober - taa zur

verfuegung .
im zuge der realisierung des baederkonzepts ist die errichtung

weiterer baeder geplant » in hietzing , in der atzgersdorfer strasse ,
wird ein haltenbad errichtet , das ’ ’ hohe warte - bad ’ ’

, derzeit nur

ein sommerbad , sott einen neuen Standort und eine Schwimmhalle

erhalten , in donaustadt wird ein haltenbad mit sauna und restaurant

errichtet , weiters ein hatlenbad in Simmering und schliesslich eines

in der grossfeidsiedtung .
0930
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kommunal ;

tische fuer eine halbe million Schilling

Wien , 4 . 6 . ( rk ) rund 700 stapeltische werden fuer die Volks¬

hochschule hietzing und fuer das haus der begegnung in der gross -

feldsiedlung benoetigt . der finanzausschuss des gemeinderates

bewilligte dafuer 571 . 000 Schilling .
+++
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kommunal :

Verhandlungen ueber garage in grinzing

7 Wien , 4 . 6 . ( rk ) in Zusammenhang mit der versuchsweisen

aenderung der verkehrsorganisation im bereich des grinzinger

dorfplatzes - die sich zu Pfingsten bewachrt hat - sind die stadt -

raete ing . fritz h o f m a n n ( stadtgestaltung und verkehr )

und hans m a y r ( finanzen ) uebereingekommen , die errichtung

einer tiefgarage auf einem der gemeinde gehocrenden grunds . tueck

zwischen langen luessen und strassergasse zu forcieren , mit einem

privaten Interessenten laufen bereits konkrete gespraechc , seitens

der Stadtverwaltung und des intercssenten ist man bemueht , die

Verhandlungen mocglichst rasch abzuschliessen , um bald mit dem

bau der tiefgarage in grinzing beginnen zu keennen .

diese tiefgarage wird rund 450 a -utos platz bieten , wobei die

ein - und ausfahrt auf vorhandenen strassenflaechen situiert wird ,

der bau dieser garage war in den letzten jahren bereits mehrmals

gegenständ von diskussienen , wobei seitens der grinzinger bevoel -

kerung sowie der ansaessigen betriebe auf die notwendigkeit hinge¬

wiesen worden war , zur entlastung des grinzinger ortskerns eine

mocglichst nahegelegene garage zu errichten .
1 221
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lokal :

Pfingstmontag : sturm auf die sommerbaeder

8 wien , 4 . 6 . ( rk ) der erste richtige sturm auf die wiener

sommerbaeder setzte am Pfingstmontag ein : nach dom verregneten

Wochenende hatten es die Wienerinnen und wiener an diesem tag

besonders eilig , an die s ~ nne zu gelangen , insgesamt wurden an

diesem tag runci 21 . 000 badegaestc registriert . aLlein ins Ottakringer

bad kamen rund 5 . 000 besucher . samstag und senntag liessen sich

nur die wetterfesten nicht vom oaederbesuch abschreckens die

Verwaltung zaehlte samstag runc ! 4 . 500 besucher , Sonntag 2 . 350 .

1 227
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k u l t u r :

schoenbergurnen wer den auf d © m zentratfriedhof beigesetzt

4 Wien , 4 . 6 . ( rk ) auf dem wiener zentralfriedhof werden mittwoch ,

den 5 . juni , im rahmen einer feierstunde die urnen von arnold

schoenberg und seiner gattin in einem ehrengrab der stadt

Wien beigesetzt werden , die urnen , die bisher in Los angeles aufbe¬

wahrt wurden , wurden von schoenbergs soehnen ronald und Lorenz am

Pfingstsonntag nach Wien gebracht , an der Urnenbeisetzung , die im

rahmen einer feierstunde stattfindet , nehmen neben ronaLd und Lorenz

schoenberg und der schocnbergtochtor nuria nono schoenberg auch die

mitgLieder des seit dienstag tagenden Kongresses der internationalen

sehoenb ergg ese lL schaf t toll , fuer die stadt Wien wird vizebuerger -

moisterin gertrude f r o e h L i c h - s a n d n e r einen Kranz

an der gedenkstaette niodcrLegen , die festrode haelt der Schwager des

Komponisten prof . dr . rudolf k o L i s c h . die feierstunde beginnt

um 15 uhr beim Objekt 32 c ( direkt neben dem grab von johann boehm )

auf dem wiener zentralfriedhof .

1007
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k u l t u r s

schoenberg - ausstellung : blaeserkonzert der Philharmoniker

Wien , 4 . 6 . ( rk ) das blaeserensemble der wiener Philharmoniker

hat sich bereit erklaert , im rahmen der arnold schoenberg - aus -

Stellung in der secession am donnerstag , dem 6 . juni ein studio -

konzert zu geben , auf dem Programm steht schoenbergs blaeserquintett

op . 26 .
die konzerte in der secession finden grossen Zuspruch , beson¬

deres interesse besteht fuer die oeffentliehen proben zu pierrot

lunaire ( 12 . ,13 . juni ) mit nachfolgender auffuehrung am 14 . juni und

fuer den fuer 10 . und 11 . j 9 £’ P ^ ^ 7 7 walzerabend ’ ’ mit instru -

mentationen von berg , schoenberg und webern .

+++
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k u l t u r i

erstmals im rahmen der wiener festwochen :

philharmoniker - kenzert in flcridsdcrf

5 Wien , 4 . 6 . ( rk ) erstmals findet im rahmen der wiener festwcchen

ein konzert der wiener phiIharmcniker in einer floridsderfer fabriks - ;l

halle statt : dqnnerstag , den 6 . juni um 19 uhr dirigiert eugen

j o c h u m im werk bombardier - rotax , 21 , donaufelder strasse 79 die

7 . Symphonie von anton bruckner .

eintrittskarten fuer dieses allgemein zugaengliche konzert , das

von der kulturvercinigung ferum 21 veranstaltet wird , sind um 35 bis

100 Schilling im haus der begegnung , 21 , angcrer strasse 14 ( Schal¬

ter der Volkshochschule ) oder am tag des kenzertes eine stunde vor

beginn am veranstaltungsort erhaettlich .
1114
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k u t t u r s

atfrccl uhl - 65 . geburtstag

6 wicn , 4 . 6 . ( rk ) am 5 . juni vollendet h chschulpr fossr alfred

uhl das 65 . Lebensjahr .
alfrod uhl wurde 1909 in Wien geboren und verriet schon in frue -

her jugend gr sse musikalische begabung , die im eiternhaus verstaeno -

nisvolle foerderung fand , er absolvierte in seiner Vaterstadt die

realschule und trat bereits siebzehnjaehrig als komponist mit einer

in der wiener august iner kirche auf gef uehr ten messe an die Öffent¬

lichkeit . von 1926 bis 1931 war er schueler franz Schmidts an der

wiener musikakaclemie . daneben erlernte er mehrere instrumente , s .,

auch das Violoncello bei jo ach im stutschewski , durch c, en er auch mit

der tonsprache arncld schoenbergs bekannt wurde , die folgenden jahre

verbrachte uhl auf reisen in der Schweiz , in paris , berlin , amsterdam

und konstantinopel , wobei er als komponist zahlreicher filmmusiken

grosse orchesterpraxis und instrumentationskunst erwarb .

1938 kehrte er in die heimat zurueck , rueckte 1940 zum Kriegs¬

dienst ein und wurde aus diesem 1943 schwer verwundet entlassen . 1943

wurde uhl mit dem schubert - preis der stadt Wien ausgezeichnet , im

gleichen jahre erhielt er eine Lehrstelle an der abteilung musiker -

ziehung der wiener musikakademie , wo er seit 1945 als Professor fuer

musiktheorie und instrumentenkunde wirkte , 1 960 wurde alfrec ! uhl ge¬

meinsam mit theodor berger durch den grossen oesterreichischen staats -

preis fuer komposition und 1961 durch den preis der stadt wien ausge¬

zeichnet .
weiterhin an der wiener akademie fuer musik und darstellende

kunst unterrichtend , wurde er dort 1964 zum ausserordentlichen und

1966 zum ordentlichen Professor ernannt , von seinen in dieser zeit

entstandenen kempositionen sei vor allem die abendfuellende kandate
’ ’ wer einsam ist , der hat es gut ’ ’ nach humoristischen gedichten v - n

Wilhelm busch , Christian morgenstern und joachim ringeln atz herver -

geheben , die waehrend der wiener festwochen 1961 im grossen musik -

vereinssaal einen aussergeweehnlichen erfolg erzielte , h . chschul -

professor alfred uhl wurde 1969 mit der ehrenmedaille der stadt wien
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in gold und 1972 mit dem oesterreichischen ehrenkreuz fuer Wissen¬

schaft und kunst 1 . klasse ausgezeichnet , er unterrichtet weiterhin

das hauptfach komposition an der wiener hochschute fuer musik , hat

aber seine dortige funktion als fachgruppenvorstand niedertegt , um

sich mehr der komposition widmen zu koennen . vor zwei jahren uebor -

nahm uht auch als nachfotger gottfried von einems die praesibenten -

stetle der akm .
1145
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k u L t u r o

kongress der internationalen schoenberg - gcsellschaft

9 Wien , 4,6 . ( rk ) in den raeumen der von der wiener staclt -

bibliothek in der wiener secession veranstalteten Ausstellung

» j arnold - schoenberg 7 ’ wurde dionstag der erste kongress der inter¬

nationalen schoenberg - geselIschaft croeffnet . im anschluss an die

eroeffnung besichtigten die eroeffnungsgaestc , unter denen sich

auch die kinder des komponisten nuria nono schoenberg sowie

ronald und lorenz schoonborg befanden , die schoenberg - ausstellung

der wiener Stadtbibliothek ,

der kongress selbst , der bis einschliesslich 9 . juni tagen

wird , findet in den raeumen der oesterreichischen gesellschaft fuer

musik , Wien 1 , hanuschgasse 3 , statt , die tagungen , die jeweils

von 9 bis 18 uhr durchgefuehrt werden , haben die umfassenden musik¬

analytische und geistesgeschichtliche erfassung des Schaffens von

arnold schoenberg zum ziel , hoehepunkt des gesellschaftlichen

begleitprogrammes sind die mittwoch , den 5 . rnai , um 15 uhr statt¬

findenden beisetzung der urne arnold schoenbergs una seiner gattin

in einem ehrengrab auf dem wiener zentralfriedhof und ein an¬

schliessender empfang fuer die kongressmitglieder im rathaus .

1 310
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wirtschafte

service - stelLo fuor gcwcrbcrechtsfragcn
\

3 Wien , 4 . 6 . ( rk ) die neue geworboordnung , die mit 1 . august

in kraft tritt , bringt den gewerbetreibenden viele vorteile , um

ihnen bei der ueberwi dnung von ucborgangsschwicrigkeiten zu helfen

und ihnen eine information uebor die neuen moeglichkeiten zu bieten ,
wird ueber initiative von stadtrat kurt heller in der

magistratsabteilung 63 ( gewerbewesen ) in Wien 1 , wipplinger -

strasse 8 , 1 . stock , eine zentrale auskunftsstelle fuer gewerbc -

rechtsfragen eingerichtet .
diese service - steile der wiener Stadtverwaltung steht allen

an gewerbefragen interessierten Personen zur verfuegung und ist

ab donnorstag , dem 6 . juni , bis 31 . juli , jeweils montag bis freitag

von 8 bis 16 uhr zugaenglich . an jedem mittwoch werden in der

informationsstelle clarueber hinaus bis 19 uhr rechtsauskuenftc

erteilt .
0932
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kommunal :

rundfahrten ’ » modernes Wien ’ ’ ausverkauft

1 wien , 5 . 6 » ( rk ) alle rundfahrten * ’ modernes Wien ’ ’
, die in

diesem jahr bisher durchgefuehrt wurden , waren ausverkauft , Interes¬

senten werden deshalb gebeten , sich die teilnehmer karten im Vor¬

verkauf zu sichern , der jeweils zw e i wochen vor der i ahrt im rat -

haus , friedrich schmidt - platz beginnt .

abfahrt ist jeweils niontag , dienstag und mittwoch um 13 . 30 uhr .

am montag fuehrt die etwa vierstuendige fahrt unter anderem nach

laxenburg , zur klaeranlage blumental und auf den grossmarkt inz ^ rs -

dorf . auf dem Programm der etwa dreistuendigen fahrt am dienstag

stehen das orf - zentrum kueniglborg , die Volkshochschule hietzing ,

das stadthallenbad , das schulzcntrum west und das neue allgemeine

krankenhaus . die etwa dreistuendige mittwoch - fahrt fuehrt zu

u - bahn - baustetlen , neuen wohnbauten und grossen strassenbauten .

der fahrpreis betraogt montag 28 Schilling , dienstag und mittwoch

20 Schilling , jeden freitag finden fuehrungon durch die u - bahn -

grossbaustelle kartsplatz statt , troffpumkt 14 uhr in der baukanztei

resselpark .
naohero auskuenfte erteilt die rathausinformation , tclefon

42 800 , klappe 2950 ( durchwahl ) .

0932
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lokal s

italioner ’ ’ protestierte » ’ von betonsilo

2 Wien , 5 . 6 . ( rk ) einiges aufsehen erregte dienstag abend der

italienische gastarbeiter pasquäle c . , der gegen 22 . 30 uhr den beton¬

silo in der rotenturmstrasse beim fleischmarkt erstiegen hatte und

Passanten mit steinchen bewarf , dabei protestierte er gegen ’ > dic
zustaende in Oesterreich ’ ’ . der arbeiter ist bei einer firma des
u - bahn - baues beschaeftigt und spricht recht gut deutsch , von der bau -

leitung der u - bahn wurden unverzueg lieh polizei und feuerwehr ala -

miert . pasquale c . dachte jedoch nicht daran , freiwillig seinen platz
in etwa zehn meter hoehe aufzugoben und drohte , er werde in die tiefe

springen , gegen mitternacht konnte pasquale jedoch uebcrwaeltigt und
von der rettung abtransportiert worden , der Italiener duerfte nicht
bloss alkoholisiert gewesen sein , sondern darueber hinaus aus noch
unbekannter Ursache richtig ’ ’ durchgedreht » ’ haben .
0946
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Lokal t

verkehrsbotriebo - bus fuer die potizei

3 Wien , 5 . 6 . ( rk ) einen autobus der wiener vor kehrsbetriebe

uebergaben buergermeistcr Leopold g r a t z und stadtrat franz

n e k u L a an polizeipraesldcnt dr . karl rcidingor und

gencralinspektor dr . guenther b o c g L . dor bus ist fuer den

Linienverkehr nicht mehr geeignet , kann aber nach entfernung der

sitze von der polizoi sehr gut als transportfahrzeug bei Laenger

dauernden katastropheneinsaotzon verwendet werden , um die Polizisten

mit getraenken , warmen speisen und er sat z klei düng zu versorgen .

1000
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Lokals

der wald waechst in der stadt

7 wien , 5 . 6 « ( rk ) der Land — und forsiw irisch ?, fisbet rieb der st - . di

Wien sieht an der vordersten front im kämpf um die Verbesserung der

umweit in der grossstadt . immer mehr verlagert sich das hauptgewicht

der taetigkeit des forstbetriebes auf die erhaltung und erweiterung

der natuerlichen umweit im Stadtgebiet selbst und rund um Wien , ziel

aller initiativen : dem grossstaedter den kontakt zur natuerlichen

umweit zu erhalten .
vor mehr als einem jahrzehnt wurde auf einem rund 32 hcktar

grossen areal auf der kuppe des laacrberges unter schwierigsten be -

dingungen mit der aufforstung begonnen , ein teil des waldes ist nun

schon soweit gediehen , dass daran gedacht werden kann , ihn der

oeffentlichkeit in absehbarer zeit als naherholungsgebiet anzubietefi .

die gesamte aufforstungsflaoehe , in der auch zwei landschaftlich

reizvolle teiehe - der pfoifenteich und der butterteich - liegen ,
ist kuenftig bestandteil einer grossen , natuerlichen Landschaft auf

der nordseite des laacrberges , die der bevoelkerung als freizeitge¬

biet mit grossem erholungswert zur verfuegung stehen wird .
auch in der grössteldsicdlung hat das forstamt baoumc gepflanzt ,

in einigen Jahren sollen in diesem bereich sogenannte stadtwaeldehen

vor den wohnungstucrcn der bewohnor dieser Siedlung entstehen .
die attraktivitact des bisamberges , des hausberges der wiener ,

wurde vergrocssert . 15 hcktar , die bis zum vergangenen jahr land¬

wirtschaftlich genutzt waren , wurden vom forstbetrieb als orholungs -

landschaft umgestaltet . wiesen wurden angelegt , baeume gepflanzt ,
baenke aufgestellt und ein netz von wanderwegen durch das gebiet ge¬

zogen .

geehrte redaktion
sic sind herzlichst eingeladcn , zu einer pressefahrt zu den

aufforstungsgebieten am Laaer borg , bei der grossfeidsiedlung und
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am bisamberg , berichterstattcr und fotografen zu entsenden , umwelt¬
stadtrat peter s c h i e d e r und forstdirektor dipl . - ing . karl
m e l o u n stehen bei dieser pressefahrt fuer auskuenfte zur ver -

fuegung . wir bitten um telefonische mitteilung , ob sie tcilnehmen
werden ( 42 800 , durchwahl klappe 2939 ) .

bitte merken sie vor :
zeit : mittwoch , 12 . Juni , 9 uhr .
ort : rathaus , eingang lichtcnfolsgasse ( autobus ) .

1133
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Lokal :

ein ochse fluochtoto aus st . marx

8 wien , 5o6 . ( rk ) mittwoch um 6 uhr fruch fluochtoto ein

ochso vom rindorschl achthof st . marx . er lief uobor dio bundes -

bahntrasse in richtung erdborgor laondo . marktholfer verfolgten

das tier , oobb - bedienstcte schlossen sich ihnen an , schliesslich

wurden auch polizei und feuorwehr zu bitte gerufen , mit einer ver -

schublokomotive -wurde die eisenbahnkreuzung Lorenz reiter - gasse -

hatlergasse abgcriegelt . dort konnte der ochse zur umkehr veran¬

lasst werden , er entkam jedoch noch mehrmals seinen Verfolgern ,

erst auf der buergor spitalwiese , zwischen st . marx und dem

gaswerk , konnte er von einem marktholfer eingefangen werden ,

mit einem viehtransportwagen wurde er an den ort seiner bestimmung ,

nach st . marx , gebracht .

da sich um diese zeit bereits viele kinder auf dem weg in

die nahe gelegenen Volksschulen befanden , wurden alle einmuendenden

Strassen von sieben Streifenwagen der polizei abgcriegelt .

1 200

lkw - anhaengor stuerzte auf 4 pkw

9 wien , 5 . 6 . ( rk ) vermutlich infolge ueberhoehtor Geschwindig¬

keit stuerzte dienstag gegen mitternacht der anhaenger eines Lkw beim

einbiegen von der quellenstrasse in die taxenburgor stresse um .

sieben kisten voll alu - folien , jede etwa eine tonne schwer , wurden

dabei zum teil entleert , vier geparkte pkw wurden beschaecligt .

die feuerwehr stellte den anhaenger wieder auf , belud ihn neu und

reinigte die fahrbahn .

1201
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k a t

mustergueltige altsf achter hal tung : eie hacuscr

arn gestade nm 3 , 5 und 7 in neuer r rächt

10 wion ? 5 . 6 , ( rk ) als ein mustorbeispiel sinnvoller alfcstact "

erhaltung - naomlich orhaltung der historischen architcktur n ; l oc .

moegliebster modernisierung der irnorraoume - koernen die nun fert

gestellten haeuser am gestadc nr , 3 , 5 und / gelten die mittv/och der

Öffentlichkeit ; raesentiert wurden

abgehend von rein kauf maonni schon uoüerLegungen , c . io letztlich

zum voclLigen verschwinden historischer bauten fuehren wuerden , hat

nun zürn dritten mal die ckazont realitaotonverwertungsgescllschaf t

mbh b au den km ae l er der wiener inneren staut crnv . ltGn Citvc. . rov .*. culisiei i »

nach der von fach Leuten hne oinschraenkung anerkannten Sanierung des

blutgasson - Viertels und den Sanierungen in der sChoenlaterngasso

wurde 1972 damit begonnen , die mittelalterlichen hacuscr am gestade

modernen Wohnbedingungen anzufassen , . hne die historischen fassaden

zu Versendern .
war zuerst geplant , insgesamt 21 eigenturrswohriungon mit groesson

zwischen 45 und 110 quadratmeten zu schaffen , entschloss man sich

kurz nach baubeginn zu einer umplanung : die boischaft der Volks¬

republik polen hatte naomlich den wünsch , im haus ’ 5 am gestade 7 ’ ’

ein kulturinsti tut einzurichton , dieses sanierte altobjekt ent¬

sprach den Vorstellungen der Vertreter \ clcns , weil cs eine ideelle

Verbindung zu den grossen historischen wieder aufbaul cistungen in

Warschau und anderen polnischen staedten herstellt , s : befinden sich

jetzt in den drei haeusern das ’ » polnische institut 5 ’
, 15 eigentums -

,Wohnungen und 4 gcschacftslokalo ,
die Wiederherstellung der haeuser war nicht einfach , da selbst

die bau Substanz zum groesston teil erneuert worden musste , dennoch

gelang es , die baukoston bei 9 * 500 s pro Quadratmeter zu halten ,

aio drei revi talisierter haeuser sichen auf acLtestom boden

Wiens , bereits in der roemerzoit wurde der ; 5 tiefe graben 55 in die

weh ran Lagen einbezogen , im hof des hauses nr , 7 kann man o -tnen -
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der mittelalterLichen Stadtmauer erkennen , der zweifellos an der

stelle der ummauerung des roemerlagers steht .

die drei sanierten haeuser wurden bereits vor 400 jahren

urkundlich erwaehnt . das aelteste ? am gestade 3 , sogar schon 1381 .

das polnische institut eroeffnete seine neuen r .aeume mittwoch

mit der vernissage einer ausstcllung des verbandes bildender

kuenstler polenss gezeigt werden modern gestaltete tapissorian ,

keramik und glas, , von denen sich jedes einzelne stueck durch

phantasivollo formgebung und farbharmonie auszeichnet , die ausstel

lung ist bis 30 . juni zu sehen .

1355
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k u L t u r i

f oerderungspreise der stadt Wien 1974

4 Wien , 5 . 6 . ( rk ) fuer die foerderungspreise der stadt Wien 1974

koennen bis zum 15 . august 1974 beim kulturamt der stadt Wien ,
friedrich schmidt - pLatz 5 9 1082 Wien , bewerbungen eingercicht werden ,
die foerderungspreise der stadt Wien , die seit 1951 vergeben werden ,

erfolgen in anerkennung besonderer Verdienste um das Land Wien auf

dem gebiote der Literatur , der musik , der bildenden kunst , der

geistes - und naturwissenschafton und der Volksbildung .
sic koennen auf grund persoenlichcr bewerbungen beziehungsweise

auf empfehlung von instituten und vereinen an oesterreichischc

staatsbuerger , die in Wien ihren Wohnsitz haben oder innerhalb Wiens

ihren beruf ausuc -ben , vergeben werden .
von der zuerkennung eines foerderungspreises sind Leistungen

ausgeschlossen , die bereits mit einem foerderungspreis der stadt

Wien ausgezeichnet wurden , der foorderungspreis fuer musik kann
nicht verliehen werden , wenn cs sich um werke der blossen Unter¬

haltungsmusik oder bearbeitungen fremder werke handelt .
der bewerbung muss ein ausfuehrlicher Lebenslauf sowie ein voll -

staendiges Verzeichnis der werke ( Publikationen ) samt belegexemplaren

beigelegt worden .
1016
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k u L t u r

250 o goburtstag von franz anton mauLbcrtsch

5 Wien , 5 . 6 . ( rk ) zum 250 . mal jaehrt sich am 7 . juni der

geburtstag von franz anton mautbertsch .

dieses jubilaeum war der anlass fuer die dem schaffen des

kuenstlers gewidmete ausstellung in der wiener piar istonkirchc

und in schloss halbthurn sowie gutenbrunn - heiligenkreuz . das

historische museum der stadt Wien wird ab 2 / . juni in einer

spozialausstclLung 5 ’ Wien zur zeit des franz anton mautbertsch

ausserdem eine kutturhistorische backgroundschau zum schaffen des

grossen kuenstlers bieten .

maul b er tsch wurde als sohn eines provinzmal er s in Langenargen

in der tnontfortischcn Herrschaft tettnang geboren , in der Werkstatt

seines vaters erhielt er die ersten kucnstlerischen anregungen .

nicht einmal sechzehn j aehrig ging franz anton 1739 nach Wien ,

wo er in der akademie die weiteren grundlagen fuer sein spactcrcs

schaffen erwarb .
von seinen nach der sechsjsehnigen ausbitdung geschaffenen

fruehwerken - meist biblische szenen und allegorische fresken

und deckengemaolde auf Leinwand gemalt , die alle den starken oin -

fluss paul trogers auf das schaffen des jungen maulbertsch mani¬

festieren - ist nur wenig erhalten .

1750 machte franz anton maulbertsch bei einem akademischen

Wettbewerb den ersten preis , etwa zwei jahre spaotor begann die

Schaffensperiode der grossen fresken . maulbertsch arbeitete vor

allem fuer geistliche orden , brudorschafton und walIfahrtskirchen .

aber auch wohlhabende buerger aus dem gebiet des heutigen oester -

reich , Ungarns , der tschechoslowakei und des sueddcutschen raumes

waren seine auftraggeber . den schaffcnsmaessigen hoehepunkt er¬

reichte der kuenstler im dezennium zwischen 1760 und 1770 . aus -

schmueckungen von bibliothoken , decken - und altarbilticr sowie

fresken markieren den wog des kuenstlers , aber auch die allmaehliche

Wandlung seines stils . an die stelle der urspruengliehen barocken
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k u l t u r i

250 , goburtstag von franz anton maulbcrtsch

5 wien , 5 . 6 . ( rk ) zum 250 . mal jachrt sich am / . juni der

geburtstag von franz anton maulbcrtsch .

dieses jubilaeum war der anlass fuer die dem schaffen des

kuenstlers gewidmete ausstellung in der wiener piaristenkirche

und in schloss halbthurn sowie gutenbrunn - heiligenkreuz . das

historische museum der stadt Wien wird ab 27 . juni in uiner

spezialausstellung 5 ’ wien zur zeit dos franz anton maulbcrtsch

ausserdem eine kulturhistorische backgroundschau zum schaffen des

grossen kuenstlers bieten .

maulbcrtsch wurde als sohn eines provinzmalers in Langenargen

in der montfortischen herrschaft tettnang geboren , in der Werkstatt

seines vaters erhielt er die ersten kuensttorischen anregungen .

nicht einmal sechzehn j aehrig ging franz anton 1739 nach Wien ,

wo er in der akademie die weiteren grundlagen fuer sein spaotcrcs

schaffen erwarb .
von seinen nach der sechsjachrigen ausbildung geschaffenen

fruehwerken - meist biblische szenen und allegorische frosken

und deckcngemaelcle auf Leinwand gemalt , die alte den starken c- in -

fluss paul trogers auf das schaffen dos jungen maulbcrtsch mani¬

festieren - ist nur wenig erha . lten .

1750 machte franz anton maulbcrtsch bei einem akademischen

Wettbewerb den ersten preis , etwa zwei jahre sj aeter begann die

Schaffens Periode der grossen fresken . maulbcrtsch o.r bei tote vor

allem fuer geistliche orden , brudcrschafton und wallfahrtskirchen .

aber auch wohlhabende buerger aus dom gebiet des heutigen oester -

reich , Ungarns , der tschechoslowakei und des sueddeutschen raumes

waren seine auftraggeber . den schaffensmaessigen hoehepunkt er¬

reichte der kuenstler im dezennium zwischen 1760 und 1770 . aus -

schmueckungen von bibliothoken , decken - und altarbileor sowie

fresken markieren den weg des kuenstlers , aber auch eie allmaehlicho

Wandlung seines stils . an die stelle der urspruenglichen barocken
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k u l t u r :

schoenbergurnen beigesetzt

11 Wien , 5 . 6 . ( rk ) im rahmen einer fGierstunde * an der neben

vizebuergermeister und kutturstadtraetin gertrude froehlith -

s a n d n e r als Vertreterin der stadt Wien auch die schoenberg -

tochter nuria nono - schoenberg und die soehne ronald und Lorenz

schoenberg sowie die mitgLieder dos seit dienstag in Wien tagenden

kongresses der internationalen schoenberggeselLschaf % tcilnahmen ,

wurden mittwoch die urnen arnold schocnbergs und seiner gattin in

einem ehrengrab der gGmeinde Wien auf dem zentralfricdhof bei¬

gesetzt . die festansprachen hielten ronald schoenberg und Professor

dr . rudolf kolisch , der Schwager des komfponisten . fuc - r die stadt

Wien legte vizebuergermeistcrin gertrude froehlich - sandner an der

gedenkstaette einen kranz nieder , zur musikalischen Umrahmung der

feierstunde sang der schoenbergchor ’ ’ de prefundis 1 ’ ven arnold

schoenberg .
1505
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ucberschwengliehkeit treten mehr spielerische und beschwingte

ro ko k o - elemen t e .
nach 1770 wendet sich maulbertsch allmaehlich dem klassizismus

zu . die Orientierung auf die antike und die ruockkehr zur natur

werden zur hauptmotivation . Schauplatz dieses wandlungs ? rozesscs

in den achtziger jahren sind Ungarn , machren und Sachsen , der

geographische Schwerpunkt liegt fucr maulbertsch in dieser letzten

schaffensperiode in Ungarn , wo zu jener zeit auch noch grocsserc

kirchonauftraege vergeben werden , sein letztes ungarisches werk ,

die dokoration im dom von szombathely , bleibt unvollendet , als

maulbertsch am 8 . august 1796 stirbt .

1040
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kommunal :

reform des dienst - und besoldungsrechts

Wien , 6 . 6 . ( rk ) unter dem Vorsitz von stadtrat kurt

heller , Wien , fand mittwoch in st . poelten eine beratung
des personalausschusses des oesterreichischen staedtebundes statt ,
bei der staatssekretaer Lausecker einen bericht ueber

die Verhandlungen der reform des dienst - und besoldungsrechtes der

oeffent liehen bediensteten erstattete , der referent wies auf

den ausgangspunkt dieser beratungen hin , die am 18 . jaenner unter

dem vorsitz des bundeskanzlers und unter teilnahme von politischen
Vertretern der laender und der gemeindeverbaendc sowie von gewerk -

schaftsvertretern begonnen haben und zur einsetzung eines

gemeinsamen komitees von beamteten Vertretern der gebietskoerper -

schaften und der vier gewerkschafton des oeffent liehen dienstes
fuehrtc - n , das seither in 14taegigon abstaenden Zusammentritt , um
neue grundlagen fuer ein neues dienst - und besoldungsrecht zu
erarbeiten , weiters erlaeuterte staatssekretaer lausecker die grund -

saetze einer in der Vorwoche den gewerkschaften ueberreichten -

allerdings noch nicht von betraegen ausgehenden - disposition
einer solchen neuregelung , die gogenwaertig von den Vertretern der
dienstnehmerschaft geprueft wird .

in einer ausfuehrLichen diskussion nahmen die vertreten mehrerer

gemeinden aus der sicht der kommunalen gegebenheiten Stellung zu
den aufgeworfenen Problemen .

anschliessend gab senatsrat dr . k a r n c r , st . poelten .,
einen bericht ueber die letzte konferenz der beamteten personal -

referenten der laender , zu der der ocsterreichische staedtebund

beigezogen war .
buergermeister s c h i c k e l g r u b e r entbot den

Sitzungsteilnehmern die gruesse der stadt st . poelten .

+++
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kommunal :

grundfroimachung fuer 4 . 500 neue Wohnungen
fortsetzung des wohnbauprogramms im gemoinderatsausschuss

fuer wohnen und liegenschaftswesen

7 Wien , 6 . 6 . ( rk ) eine reihe bedeutender Vorhaben genehmigte

donnerstag der gemeinderat sausschuss fuer wohnen und liegenschafts -

wesen : vizebuergermeister hubert p f c h legte einen antrag
vor , der die fortsetzung des wohnbauprogramms der stadt Wien in den

jahren 1975 und 1976 sicherstellt , fuer eine reihe von Liegen¬
schaften , die zum teil auch in dicht verbauten bezirken liegen , soll

die grundfreimachung sowie die aufschliessung von verkehrsflaeehen

rechtzeitig betrieben werden , der dafuer heuer erfer der liehe

betrag von 2 millionen Schilling wurde genehmigt , wie vizebuerger¬
meister pfoch dazu erklaerte , kann die zahl der auf diese grund -

fLaeehen zu errichtenden Wohnungen vorlauefig nur geschaetzt
werden : man kann mit 4 . 500 bis 7 . 500 neuen Wohnungen rechnen ,
je nachdem , ob die draschegruende bis dahin rechtzeitig baureif
gemacht werden koennen .

weiters beantragte pfoch die anschaffung und aufstellung von
sechs mobilen Schulklassen , samt baumeisterarbeiten ist dafuer ein

betrag von rund 5 millionen Schilling erfOrder lieh , der genehmigt
wurde .

der ausschuss bewilligte weiter die aufSchliessung einer flaeche
von 267 . 000 quadratmeter in Wien 22 zu einem neuen betriebsbau¬
gebiet . dieser antrag wird noch den gerneinderatsausschuessen
( roem ) 2 und ( roem ) 5 sowie dem stadtsenat und dem gemeinderat
vorgelegt werden .
1438
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Lokal :

au torcnLosungen in wiener kascrnon

1 Wien , 6 . 6 . ( rk ) seit dom jahr 1964 veranstaltet das militaer -

kommando Wien leseabende oösterreichischer autoren in verschiedenen

kasernen der garnison Wien , das zehnte vor anstattungsjahr wurde

heute , donnerstag , im rahmen eines fostempfanges unter patronanz von

vizebuergermeistcrin gertrude froehlich - sandner

gefeiert .
die ’ 5 unter der Leselampe 5 ’ genannten Veranstaltungen sollen

die jungen Soldaten mit den werken ocsterreichischer dichter kon¬

frontieren . vor altem in der tel - truppenschule ( nachrichtentruppen¬

schule ) in der s tar herüber g - kaserno , aber auch in der vega - payer -

weyprecht - und in der wilhetm - kasornc finden derartige teseabende

statt : einmal im monat , von Oktober bis april oder mai , wird ein

schriftstellc -r den praesenzdienern persoenlich vorgesteLLt . der

erste der bisher 56 autoren , die in den kasernen aus ihren werken

lasen , war der Lyriker friedrich sacher . ihm folgten unter

anderem Christine busta , der 5 ’ militaerschriftstetler 55 rudolf von

oichthat , franz theodor esokor , friedrich torberg , die mundart¬

dichter geerg strnadt und trude marzik , der bergeteiger und

Schriftsteller herbort tichy , der musikschriftsteller rudolf klein

gemeinsam mit gottfried von einem und Johannes mario simmet .

0943
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Lokal :

Wien zahlt mehr tu er Pflegekinder

2 Wien , 6 . 6 . ( rk ) die Stadt Wien wird in Zukunft mehr an

familien zahlon , die bereit sind , ein oder mehrere fremde Kinuer

zur pflege zu uebernehmen . einem entsprechenden Vorschlag stimmte

der gemeinderatsausschuss fuer kultur und Jugend zu . die pflege

gelder werden ab 1 . mal um 200 Schilling auf 1 . 200 Schilling pro

kind und monat erhoeht . statt bisher 600 Schilling bekommen die

pflegeeltern als einmaligen ausstattungsbeitrag bei cr uebernahm ^

des kindes Jetzt 1000 Schilling , auch der zweimal Jaehrlich aus¬

bezahlte bekleidungsbeitrag wird um Jeweils 250 Schilling auf

1 . 500 Schilling erhoeht . insgesamt wird diese erhoehung der pilege

gelder fuer die stadt Wien mehrkoston in der hocho von 2,900 . 000

Schilling verursachen .

0955
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l c k a l .

halb Wien 26 minutcn ohne ström

3 Wien , 6 . 6 . ( rk ) betraoehtLicjic Schwierigkeiten im frueh -

verkehr ga . b cs donnerstag infolge eines str - mausfalles in einem

grossen teil von Wien . Ursache her s tr ems tcerung war ein kurz -

schluss der 110 - kv - sartimelschienc des Umspannwerkes nor -d . ab 7 . 06 uhr

waren die bezirke 1 bis 3 , 7 bis 9 , der bezirk 11 teilweise une

die bezirke 16 bis 22 volIstaenr ' ig ohne ström , durch umfangreiche

umschak tungen gelang es dem las tvor teil er oer e - werke , in c,cr zeit

von 7 . 20 bis 7 . 32 das netz wieder voLtstaendig aufzubauen .

etwa eine halbe stunde lang , von 7 . 06 bis 7 . 32 uhr , waren mit

ausnahme der linie 60 praktisch alle anderen strassenbahn - und

stadtbahnlinien von dem stromausfall betroffen , da nahezu alle

Linien stromlos gewesene bezirke beruehren oder durchfahren , bis

acht uhr war der betrieb noch ziemlich ungeordnet , kennte dann

aber wieder regelmaessig abgewickelt werden .

in anderen versorgungsbereichen , die von der stremverscrgung

abhaengen , kam es zu keinen Schwierigkeiten , die Wasserversorgung

funktionierte , bis auf geringe ciruckverminclerungen in neerdlichen

bezirksteilen , klaglos , die feuorwohr hatte allerdings zahlreiche

einsaetze , um Personen aus steckengebliebenen aufzuegen zu

befreien .
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lokal

7 ’ rathaua - korrespondenz blatt 1396

77 zeugnissorvice 77 fuor schueler in not

4 Wien , 6 . 6 . ( rk ) ab sofort bietet das 77 infocenter 77 neben

seinen generellen informationscüons .ten fiter jugendliche ein spe¬

zielles service fuer alle jene schueler an , die in anbetracht uG .r

nahenden abschlusskonfGrenzen und Zeugnisse in den schulen in

bedraengnis geraten und erfahrungsgemaess manchmal zu unueber -

legten handlungen neigen . c ! ie schuelc -r koennen sich - o h n e

namensnennung — an die spezialabteilung des info —

centers wenden , spezialisierte mitarbcitor werden sich cort nicht

nur ihren persoenlichen Problemen - wie der angst der drohenden

ausein anderSetzung mit den eitern - widmen und sie psychologisch

betreuen , sondern auch auskuenfte ueber schuluebertrittsmeeglich -

keiten und andere formen der weiterbildüng geben , das spezial -

service fuer schueler in not steht ab sofort zusammen mit allen

anderen dienst Leistungen des infoccnters montag bis frei tag von

11 bis 19 uhr im j ugendinformatic -nszentrum Wien 6 , damboeckgasse 1 ,

zur verfuegung .
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k a l

fresken - alarm beim u - bahn - bau

6 Wien , 6 . 5 . ( rk ) als mittwoch nachmittag beim aushub der

grossen baugrube am stephansplatz ein gewoelbe zutage kam , in

dem sehr gut erhaltene und farbkraeftige freskon angebracht

waren , wurde bei den archaeologen und kunsthistorikern alarm

gegeben ; die bauarbeiten an dieser stelle wurden s e f c rt gestoppt

und die etwa 5,5 quadratmet er grosso freskenflaeche von einem fach -

mann des bundesdonkmalamtes als aus dem 16 . Jahrhundert stammend

eingestuft . daraufhin wurde von stadtrat ing . fritz h o f m a n n

die u - bahn - abteilung angewiesen , die finanzierung fuc -r die abnahme

und damit bewahrung dieses freskos zu uobernchmcn .

donnerstag v ° rmittag stellte sich jedoch nach eingehender

ueberpruefung durch eine reihe anderer fach 1 oute heraus , oass oieses

wandgemae 1 de aus der ersten haclfte des 19 . jahrhuncterts stammt unc .

das keilorgcwoelbe teil des alten ” stephans - kcllers 5 ’
, eines

beliebten gasthauses , gewesen ist , das gewoetbe wird daher , ohne

dass zuvor die fresken abgenommen wuerden , im zuge der bauarbeiten

demoliert werden , das fresko stellt zwei rundboegen dar , in deren

mitte das wiener Stadtwappen zu sehen ist . die rundboegen geben

nur einen himmel frei , die restliche Landschaft ist durch einen

mit sternen geschmueckten verhäng verdeckt .

das offenkundig barocke keilergewoelbe war teil des soge¬

nannten lazansky ’ sehen hauses , das viel weiter in den platz hinein¬

gereicht hatte als das ende des vorigen Jahrhunderts errichtete

schmale haus neben dem churhaus , das lazansky ’ sehe haus

selbst duerfte einen mittelalterlichen kern aus urspruenglieh zwei

hacusern gehabt haben , die in der barockzeit zu einem haus ver¬

einigt worden sind , das gebaeude wurde 1893 versteigert und 1896

abgebrochen , im stiegenhaus des nachfcIgegebaeudes sind zwei

ge eien kt afe ln angebracht , die darauf hinweisen , dass durch ein

gnadenwort des kaisers 1896 die neue verbauung s r> erfolgte , dass

vom graben der blick zur stephanskirche freigegeben wurde

beziehungsweise dass der stadterwoitcrungsfonds und die buerger
Wiens 270 . 000 gülden gewidmet haben , damit neben st . Stephan ein

wu erdiger platz geschaffen wer Jon koonne .
1 240 ;
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k u L t u r :

hcnry mcore - plastik fucr den kartsplatz

5 Wien , 6 . 6 . ( rk ) 1,9 mitlionen Schilling fucr den ankauf

einer bronzeplastik des beruehmton englischen bitclhauers henry

mcore genehmigte mittwcch der wiener gemeinder atsausschuss fuer

kultur - unc ! j ugendanget egenheiten . die summe von 1,9 millirnen

Schilling enthaelt die materialkosten sowie die kosten fuer den

transport der plastik von berlin , wo sie angefertigt wird , nach

Wien .
die 5,4 meter lange und 2,7 meter hohe plastik , die eine

klare , sensitiv gegliederte form zeigen wird , wird nach der neu -

gestaltung des karlsptatzes im Zusammenhang mit einem im Zentrum

des Platzes geplanten Wasserbecken aufgestellt werden , dieser

auf stellungsort wurde von henry moerc bei seinem wien - fcesuch im

vergangenen jahr zusammen mit Vertretern des magistrates ausge -

waeh1t .
1115
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kommunal :

buergermeister von triest im rathaus

Wien , 7 . 6 . ( rk ) in erwiderung des besuches einer

oesterreichischen delegation in triest anlaesslich der aufnahme

des direkten flugverkehrs zwischen den beiden staedten kam

dieser tage der buergermeister von triest , ing . marcetlo

spaccini , nach Wien , donnerstag nachmittag besuchte

er seinen wiener amtskollegen Leopold g r a t z im rathaus

und trug sich in das goldene buch der stadt Wien ein . beide

Politiker gaben der hoffnung ausdruck , dass die beziehungen

zwischen den beiden staedten in Zukunft enger werden , sie ver¬

sicherten , dass der Wille zu engen kontakten auf beiden seiten

vorhanden sei .
+++
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kommunal :

10 . 000 schulbuecher fucr gastarboitorkinder

1 wien , 7 . 6 . ( rk ) zum ersten mal wenden ab dem Schuljahr 1974/75

gastanbeiterkindenn , die in Wien eine pflichtschule besuchen , zwei¬

sprachige schulbuecher in deutsch - serbokroatisch und deutsch -

tuerkisch zur verfuegung stehen , den ankauf von 10 . 540 schuIbueohern

dieser art , die benoetigt werden , genehmigte der wiener gemeinderats -

ausschuss fuer kultur und jugendangelegenheiten . der schulbuecher -

ankauf kostet die stadt Wien rund 350 . 000 Schilling .

0909
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Lokal i

goldregenstraeucher werden entfernt

Wien , 7 . 6 . ( rk ) die haeufung von vergiftungsfaellen bei

kindern durch blueten der goldregenstraeucher veranlassten das

wiener stadtgartenamt zu einer drastischen massnahmes es wird eine

bestandaufnahme aller in wiener kindergaerten wachsender gold -

regenstraeucher durchgefuehrt . die straeucher , deren blueten und

fruechte hochgradig giftig sind , werden entfernt , damit soll

zumindest gesichert werden , dass kleinkinder und kinder im vor¬

schulpflichtigen alter aus Unwissenheit in unbeobachteten augen -

blicken die gelben blueten von den zweigen zupfen und ver¬

schlucken .
darueber hinaus muessten aber eitern und erzieher die kinder

und schueler ueber die giftigkeit von goldregen , aber auch anderer

gewaechse in parks und gruenflaechen aufklaeren . neben goldregen
wachsen in anlagen noch zahlreiche andere pflanzen , die schwer¬

wiegende Vergiftungen ausloesen koennen - wie beispielsweise eiben

oder Liguster , es ist praktisch undenkbar , alle giftigen pflanzen
in der stadt zu entfernen .
+++
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Lokal

die yerkehrsmassnahmen in der kommenden woche ;

beLagsarbeiten in der margaretenstrasse

2 Wien , 7 . 6 . ( rk ) am montag kommender woche beginnen in der

margaretenstrasse zwischen ramperstorffergasse und reinprechtsdorfer

strasse arbeiten zur Erneuerung des fahrbahnbelages , die voraus¬

sichtlich drei wochen zeit in anspruch nehmen werden , wachrend

dieser belagsarbeiten muss die margaretenstrasse fuer den durch¬

zugsverkehr gesperrt werden , die Umleitung vorlaeuft durch die

ramperstorffergasse und die arbcitcrgasse .
$

zu einer naech .tliehen sperre der donaukanal - schncllstrasse in

richtung stadtoinwaerts kommt cs in den naechten auf dienstag ,

mittwoch und donnerstag naechstc -r woche , weil das tragwerk fuer

den doebtingor steg eingebracht werden muss , in der vergangenen

woche hatte ein ueberhoher Lastwagen das geruest schwer beschaedigt ,
der die schneiIstrasse befahren hatte , obwohl er hoehor als vier

meter war . fahrzeuge mit einer hoehc von mehr als vier metcr be -

duerfen aber einer eigenen routenbowil ligung , die in diesem fall

nicht erteilt war . der schaden muss nun ausgebessert werden , wodurch

in diesen naechten schon bei der prager strasse , also bei der auf -

fahrt zur nordbruecke , der verkehr in richtung stadteinwaerts ab

22 uhr gesperrt werden muss .
fuer einen tag , naemlich den dienstag , muss die leopoldsdorfer

strasse zwischen ober - laaer strasse und himberger strasse fuer den

durchzugsverkehr gesperrt werden , weil ein grosser rohrstrang der

Wasserwerke verlegt wird .
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lokal s

ansturm auf das Standesamt wien - landstrasse :

Wiens einzige standesbeamtin traut das 50 . brautpaar

3 Wien , 7 . 6 . ( rk ) jetzt wollen alle von der hobby - j udokaempferin

getraut werden , kaum einen monat steht die junge Standesbeamtin

felicitas h a b e r l im schwarzen talar vor den brautpaaren und

schon kann sie eine stolze bilanz ziehen : heute frueh brachte

felicitas das 50 . paar unter die haube .
’ » seit es bekannt geworden war , dass bei uns die erste frau zum

J j a - wort ’ bittet , werden wir von heiratslustigen bestuermt ’ ’
, er -

klaerto amtsrat anhauser , leiter des Standesamtes wien -

l ands .tr as so ,
’ ’ und alle wollen von felicitas getraut werden , manche

brautpaare verschieben sogar die hochzcit , um einen termin zu be¬

kommen . der terminkalc -nder ist fuer wochen ausgebucht . . . ’ ’

dazu Wiens juengste und einzige Standesbeamtin : ’ ’ anfangs hatte

ich schon lampenfieber , doch heute sind trauungen fuer mich das

taegliche brot ’ ’
, meint felicitas haberl , die durch die 50 trau¬

ungen bereits zum ’ ’ standesamtlichen routinier ’ ’ geworden ist .
trotz wuerdcvollen talars und ihren eindrucksvollen ansprachen

ist felicitas ein vergnuegtes ’ ’ maedchen 9 ’
, das , wenn es die

schwarzen huellen ’ ’ fallen laesst und im mini - rock das Standesamt

verlaesst , fast taeglich auf der strasse angesprochen wird : ’ ’ das

war heut ’ wieder eine schoene hochzeit . . . ’ ’
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Lokal :

sehr geehrte redaktiori

4 wien 9 7 . 6 . ( rk ) anlaesslich der eroeffnung des neuen diana -

bades am kommenden freitag , den 14 . juni , Laden wir sie herzlich

ein , zu einer Pressebesichtigung berichterstatter und fotografen

zu entsenden .
wir bitten sie , auf die bekleidungsvorschriften zu achten :

einLass nur gegen vorweis einer badehose . davon ausgenommen sind

nur jene , die glaubhaft versichern koennen , nichtschwimmer zu

sein oder aerztlichcs badeverbot erhalten zu haben .

eines der beiden becken soll durch ein journalistenwcttschwimmen
> ’ angebadet ’ ’ werden , distanz : 33 1/3 meter . der Sieger crhaelt

einen wertvollen pokal . anmeldegebuehr fuer diesen wettkampf : ein

hosenknopf .
bitte merken sie vor :

zeit : freitag , 14 . juni , 11 uhr .

ort : dianabad , Wien 2 .

0940
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lokal ;

wig 74 ; vatcr der botanik wird gefeiert

5 Wien , 7 . 6 . ( rk ) morgen , samstag , veranstaltet die inter¬

nationale arbeitsgemeinschaft fuer clusius - forschung auf der wig 74

einen festakt zu ehren von carolus clusius , dem vater der botanik

in oesterreich . Vertreter aus etwa einem dutzend laender nehmen

daran teil , die musikalisch umrahmte fcier findet im clusius -

garten der wig statt ,
carolus clusius ( charles de l ’ ecluse ) wurde vor 400 jahren von

kaiser maximilian 2 . an den wiener hof als hofbotaniker berufen ,

waehrond der 15 jahro seines aufonthalts in Wien befasste sich

der aus flandern stammende gelehrte nicht nur mit der botanischen

erforschung niederoesterreichs und des burgenlandes ( damals west -

ungarn ) , sondern auch mit der einfuohrung und anzucht neuer garten -

pflanzen . clusius war es , der z , b . die tulpen , die narzissen und

die hollaendischen primein nach Wien brachte , von wo aus sie den

weg in die gaerten europas nahmen , diese pflanzen stammen aus dem

Orient .

kavalier trug crdaopfelblueten

von besonderer bedeutung ist die einfuehrung des erdapfels und

der rosskastanie durch clusius in mitteleuropa . im 16 . Jahrhundert

galt der erdapfel noch als seltene Zierpflanze und die kavaliere

trugen als besonderen schmuck erdaepfeIblueten im knopfloch , es

dauerte noch weitere 200 jahro , bis die erdapfetknolle , die zu -

naechst als giftig galt , von den europaeischen voelkern allgemein

als . nahrungsmittel anerkannt wurde .

1006
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Lokal :

jetzt duerfen auch die vaeter schwimmen

10 wien , 7 . 6 . ( rk ) emanzipationsbewusst zc - igen sich Wiens

vaeter : auf ihren wünsch wird die bisher als mutter - kindschwimmen

gefuehrte aktion nun vom Landesjugendreferat des Landes Wien auf

beide eiternteile ausgedehnt , in den kommenden Sommermonaten , wo

auch berufstaetige eitern mehr zeit fuer ihre kindor haben werden ,

starten zwei neue , jeweils vierwoochige turnusse im hatlenbad

floridsdorf ( der erste am 2 . Juli , der zweite am 30 . juli ) . teil¬

nehmen kann jeweils ein elterntcil mit - aus paedagogischen gruenden

- nicht mehr als zwei kindern . der kursbeitrag betraegt fuer eitern¬

teil plus kind ( er ) 40 Schilling , die anmeldung fuer den kurs kann

in der zeit vom 10 . bis 14 . juni im jugendzentrum donaustadt , 1220

Wien , bernoullistrasse 1 , vun 14 bis 19 uhr , erfolgen .
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lokal :

modeschau in hetzendorf

11 Wien . 7 . 6 . ( rk ) ’ ’ hetzendorfer modegarten ’ ’ nennt sich die

diesjaehrige kollektion der modeschule der Stadt Wien im schloss

hetzendorf . den massenmedien werden die ’ ’ hetzendorferinnen ’ ’

ihre 150 kleid - modelle , maschenartikel , huete und taschen am

dienstag , den 11 . juni um 10 uhr bei einer pressemodeschau

vor dem schloss hetzendorf praesentieren . als ergaenzung wird die

modeschule hetzendorf auch eine kreppapiermodenschau unter dem

motto ’ ’ tr aeumende gaerten ” pr aesentieren und in der jahres -

schlussausstellung einen informativen ueberbtick ueber die arbeit

des vergangenen Schuljahres geben .
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k u . I t u r s

kammersaenger alfred jerger 85 jahre alt

6 Wien , 7 . 6 . ( rk ) am sonntag , den 9 . juni , wird kammersaenger

alfred j e r g e r sein 85 . Lebensjahr vollenden , jerger , der in

bruenn geboren wurde , absolvierte an der wiener musikakademie die

kapellmeisterschule und liess sich auch zum Pianisten und geiger

ausbilden . 1914 begann er seine berufslaufbahn als korrepetitor des

stadttheaters zuerich . dort entdeckt man eine wohlklingende volumi -

noese baritonstimme und jerger wechselt zur saengerlaufbahn ueber .

1919 uebersiedelt er an die muencher staatsoper , 1921 holt ihn

richard strauss an die wiener staatsoper • neben der musikalischen

interpretation ist es auch seine schauspielerische Leistung , die ihm

in wien einen grossen und treuen kreis von anhaengern sichert .

fruehzeitig beginnt jerger sich auch fuer Spielleitung und regi

zu interes sieren , von 1943 bis 1949 fungiert er als Leiter der op ^ rn

schule des konservatoriums der stadt Wien , ab 1947 leitete er aut ^i

das studio fuer den saengernachwuchs der wiener staatsoper . im jahre

1959 wurde kammersaenger alfred jerger die ehrenmedaille der stadt

wien verliehen .
1022
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k u L t u r :

maria cebotari zum gedenken

7 Wien , 7 . 6 . ( rk ) am sonntag , den 9 . juni , jaehrt sich zum

25 . mal der todestag der Sopranistin maria cebotari .
» ’ die cebotari ’ ’

, wie sie von ihren wiener fans in ver¬

ehrendem ton genannt wurde und wird , wurde am 10 . februar 1910

in kischineff geboren , wo sie schon im kindesalter als kirchen -

chorsaengerin hervortrat , nach einem ersten systematischen musik -

unterricht am konservatorium ihrer heimatstadt schloss sich die

cebotari einer wanderbuehne an und wurde schliesslich mitglied

einer moskauer Schauspielergesellschaft , deren Leiter sie heiratete ,

entscheidend fuer ihre weitere karriere wurde aber ein stu dien au f -

enthalt in berlin , wo sie ihre gosangsausbi1 düng abschloss .

1931 feierte sie an der dresdener staatsoper ein sensationelles

debut , uebersiedelte dann an die berliner staatsoper und wurde in

der folge ein begehrter gast an allen grossen opornhaeusern europas .

auch der junge tonfilm stellte ihr viclfaeltige aufgaben .

nach kriegsende hotte man sie zur mitarbeit bei den wieder¬

erstandenen salzburger festspielen an die salzach und 1947 wurde sie

schliesslich an die wiener staatsoper verpflichtet , doch eine zu

spaet erkannte krankheit raffte sie nach nur zweijaehriger arbeit

in ihrem wiener Wirkungsbereich am 9 . juni 1949 , knapp 39 jahre

alt , dahin .
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Kultur :

historische Serenade auf bürg kreuzenstein

8 Wien , 7 . 6 . ( rk ) im rahmen der wiener festwochen findet am

samstag, - den 8 . juni , auf bürg kreuzenstein eine historische Serena¬

de statt , im hof der bürg , die ihrer anlage und Inneneinrichtung

nach zu den bedeutendsten sehenswuerdigkeiten in der Umgebung Wiens

zaehtt und deren einzigartige Sammlungen weitruf geniessen , musizie¬

ren unter der Leitung von herwig r e i t e r die wiener kammer -

singVereinigung , ein blaeserchor , bestehend aus mitgliedern der

wiener phitharmoniker , und die wiener kammermusiker .

das Programm umfasst vokale und instrumentale werke von Kompo¬

nisten aus der zeit der kaiser maximilian 1 . , ferdinand 1 , un «k

karl 5 . die Serenade beginnt um 17 uhr . die sitzplatzkarten zum preis

von 50 Schilling sind - im oesterreichischen verkehrsbuero und in allen

theaterbueros erhaeltlich .
fuer nicht - motorisierte wird ein eigener autobusdienst einge¬

richtet : die busse fahren um 14 uhr vom oesterreichischen verkehrs -

buero ab , ihre benuetzer haben gelegenheit , vor der Serenade an

einer burgbesichtigung teilzunehmen , bei regen wird die Veranstaltung

auf samstag den 15 . juni verschoben .
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k u l t u r :

schoenbergaussteUung nach zuerich , amsterdam und reggio

12 Wien , 7 . 6 . ( rk ) die schoenbergaussteUung der wiener stadt -

bibtiothek , die bis 30 . juni taeglich von 10 bis 19 uhr in der

wiener secession zu sehen ist , geht wegen des grossen Interesses aus -

taendischer staedte im anschtuss an die wiener aussteUungszeit auf

reisen , vun mitte august bis ende September wird die aussteltung von

der stadt zuerich in ihrem gaestehaus gezeigt werden , fuer den Okto¬

ber hat sich die stadt amsterdam schoenberg ? ’ ausgeborgt ’ 1 . von

mitte november bis weihnachten wird die aussteUung schliesslich in

reggio nell » emilia zu sehen sein , eine reihe weiterer europacischer

staedte waere an der ausstellung interessiert , doch mussten diese

anfragen abschlaegig beschiedcn werden , da die exposition mit rueck -

sicht auf die privaten leihgeber ende 1974 aufgcloest werden muss .
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kommunal :

das ausbauprogramm der wiener autobahnen

13 Wien , 7 . 6 . ( rk ) ueber das ausbauprogramm der in Wien befind¬

lichen autobahnen sowie ueber wuensche der Stadtverwaltung an den

bund wegen der aenderung der technischen ausbaurichtlinien zugunsten

des Umweltschutzes berichtete freitag der fuer stadtgestattung und

verkehr zustaendige stadtrat ing . fritz h o f m a n n im verlauf

eines pressegespraechs . danach sott in den naechsten zehn jahren

Voraussetzung sei freilich , dass der bund die jaehrlichen getd -

mittet um 50 prozent auf etwa 750 millionen aufstocke - vor altem

die suedosttangente bis zur noerdtichen stadtgrenze geschlossen

werden .
im einzelnen sehe dieser zohn - jahres - plan den bau der donau -

ufcrautobahn von der landcsgrenze bis zur praterbruecke einschliess¬

lich der fuenften dunaubruecke im verlauf der tr aisengasse , der

ftughafenautobahn , der fortsetzung der durch den pratcr fuehrenden

autobahn ueber den knoten arsenat bis zum Laaer berg , der nach

eisenstadt fuehrenden autobahn und schliesslich des weitgehend in

niederuesterreich liegenden aussenringes bis zur anschtussstette

der ftughafenautobahn vor . damit wuerde , erkLaerte hofmann ,
eine buendelung des Verkehrs und die weitgehende umfahrung der

dichtverbauten gebiete erreicht werden , die dadurch vom verkehr

entlastet werden koennten .
der stadtrat verhehlte nicht einige neurologische punkte : so

im bereich der geisetbergstrasse , wo die autobahn in hochtage

relativ nah an einigen wohnbautcn vorbeigefuehrt werden mucsse . in

diesem fall werde die stadt den mietcrn einiger haeuser ersetz —

Wohnungen anbieten , bei der bürgenlandtrasse wiederum werde sich

die Stadtverwaltung bemuehcn , die dotailplaene so abzuacndern ,

dass unter umstaenden kein einziger Siedler dem strassenbau weichen

muesse .
ausfuehrlich beschaeftigte sich stadtrat hofmann zudem mit der

donauuferautobahn im bereich von kaisermuehlen . hier werde durch

den autobahnbau , der in diesem abschnitt nicht vor 1980 in angriff
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genommen werde , sogar insoferne eine Verbesserung der jetzigen

Situation erreicht , als die autobahn von den wohnhaeusern in richtung

ent lastungsgerinne nach abtragung des alten hubertusdammes ver¬

schoben werde , die derzeitige strasse neben dem kaisermuchlen dämm ,

die ein erhebliches aufkommen an schwcrstverkehr aufweise , werde

dann nur noch fuer die lokalen beduerfnisse vorhanden sein ,

zwischen dieser vorhandenen strasse und der kuenftigen autobahn

wuerde also nicht nur die bestehende baumreihe sein , sondern auch

noch eigens ein schalIschutzdamm errichtet werden .

umweltschutzmassnahmen beim bundesstrassenbau seien ueberhaupt

ein hauptan liegen der Stadtverwaltung an das bautenministerium ,
wobei minister moser bereits Zusagen gemacht habe , fuhr hofmann fort ,

die gemeinde Wien habe von dem bekannten verkehrsptaner Professor

dorfwirth ein ausfuehrliches gutachten erstellen lassen ,

in dem nachgewiesen werde , dass der bau von hoch leistungsstrassen

in ballungsraeumen platzsparender , teilweise billiger und ausserdem

umweltfreundlicher dann moeglich sei , wenn man statt der

geschwindigkeit die leistung der strasse maximiere , es sei auch

nicht einzusehen , dass in einer grossstadt eine autobahn einbauten¬

frei sein muesse . so werde derzeit auf kosten des bundes im

bereich der kuenftigen flughafenautobahn ein kanal um 40 millionen

Schilling verlegt , um dieser fordorung gerecht zu werden , das geld

koennte besser fuer umweltschutzmassnahmen eingesetzt werden , die

hoechste leistungsfaehigkeit einer strasse werde bei einer

geschwindigkeit zwischen 60 und 65 Stundenkilometer erreicht ,

in diesem geschwindigkeitsbereich sei zudem die abgas - und taerm -

plage am geringsten .
auf keinen fall sei ein vergleich Wiens mit amerikanischen

staedten , etwa los angeles , insoferne zulaessig , als in Wien nie

jemand daran gedacht habe oder heute daran denke , Stadtautobahnen

in amerikanischen dimensionen zu errichten , was die diversen buergor -

initiativen angehe , so zeige sich immer wieder ein gewisser infor¬

mationsmangel der bevoelkerung und ueberdies wisse man , dass jene ,
die von neuen strassen profitieren , weil ihr Wohngebiet entlastet

wird , sich kaum zu wort melden , meinte hofmann , bei einer Umfrage vor

einiger zeit haetten sich rund 49 Prozent der wiener bevoelkerung
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fuer vermehrtem strassembau ausgesprochen , etwa 30 Prozent haetten

keine meinung gehabt und nur der rest waerc fuer eine Verminderung

eingetreten , so habe er erst dieser tage briete von bewohnern der

Linzer Strasse bekommen , die den raschest moegtichen bau der Ver¬

bindung vom fLoetzersteig zur wostautobahn - eine normale bundes -

strasse - forderten , diese Verbindung wuerde natuerlich das ge¬

samte wientat erheblich entlasten und die Prognosen haetten ergeben ,

dass diese leistungsfaehige strasse etwa ein drittel des gesamten

Verkehrsaufkommens vom wiental aus den noerdlichon und westlichen

bezirke Wiens zur wostautobahn aufnehmen koennto .

schliesslich ging stadtrat hofmann auch noch auf das Problem de

guertels ein und erktaertc , vor den neunziger Jahren sei mit aus -

nahme geringer oertlicher Verbesserungen nicht mit grossen ausbau -

massnahmen zu rechnen , obwohl der guertet im bundosstrassengesetz

1971 als autobahn ausgewiesen werde .
1455
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kommunal :

20 jahre * ’ rundfahrten modernes wien JJ

1 Wien , 8 . 6 . ( rk ) seit zwanzig jahren koennen sich die wiener

leicht und bequem von der entwicklung ihrer stadt ueberzeugen : im

fruehjahr 1954 fuehrte die Stadtverwaltung erstmals die ? ’ rundfährten

neues Wien ’ ’ durch , schulen , kindergaerten und neue wohnhausanlagen

wurden besichtigt .
derzeit finden die seit vorigem jahr * ' modernes Wien ’ ’ genannten

rundfahrten dreimal in der woche statt : montag fuehren sie unter

anderem zur klaeranlage blumental und nach laxe/nburg , dienstag zum

orf - zentrum kueniglberg und zum stadthaltenbad , mittwoch zur

u - bahn - station taubstummengasse und zum kurzentrum oberlaa . wie jedes

jahr , kann man auch heuer wieder waehrend der monate juni bis Sep¬

tember an den rundfahrten teilnehmcn . abfahrt ist jeweils um 13 . 30

uhr vom rathaus , friedrich schmidt - platz . dort gibt cs auch

zwei wochen im voraus teiInehmerkarten .

+++
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Lokal :

10 jahre fussgaengerzonc prater hauptatlcc

2 Wien , 8 . 6 . ( rk ) zu einer zeit , in der die errichtung von fuss -

gaengerzonen kaum noch in den vorkehrskonzepten aufschienen , wurde

die erste fussgeherzone Wiens in der prater hauptallee geschaffen »

vor 10 jahren wurde der grossste teil der hauptallee fuer den kraft -

fahrzeugverkehr gesperrt , nach ueberwindung zahlreicher Schwierig¬

keiten war damit der erste schritt zur erhaltung und Sicherung des

wohl einzigartigen erho1ungsgebietes der wiener getan , wozu sich in

weiterer folge vor einem jahr die sperre des gesamten praters fuer

den lastkraftwagendurchzugsverkehr gesellte .

in den vergangenen 10 jahren hat sich die sperre der haupt -

allce trotz des vorangegangenen Widerstandes und der pessimistischen

Prophezeiungen der kraftfahrerorganisationen ausserordentlieh gut

bewaehrt . auch die autobesitzer haben die damals fuer Wien einschnei¬

dende neue verkehrssituation inzwischen akzeptiert , an schoenen

Wochenenden ist es fuer viele wiener autofahrer bereits zur gewohn -

heit geworden , den wagen in der naehe der hauptallee abzustellen und

mit der familio auf klappracdern in der jetzt durch keinerlei abgase

verpesteten luft orholung und koerperliche ontspannung zu suchen ,

leider schlagen manche radfahrer - und da sind es meistens kinder und

jugendlich - insoferne ueber die straenge , dass sie auch die

schmalen Spazierwege benuetzen und dadurch vor allem die aelteren

pr at erbesuch er gefaehrden . die bitte der Stadtverwaltung geht daher

besonders an die eitern und erziehungsberechtigten , auf unsere jugend

dahingehend einzuwirken , dass der prater eine zufluchtsstaette fuer

alle erhotungssuchenden bleibt .

+++
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lokal i

zum 290 . geburtstag von josef von hammer - purgstall

3 Wien , 8 . 6 . ( rk ) josof hammer - der beiname purgstall wurde ihm

erst 1825 verliehen - wurde am 9 . Juni 1774 in graz als sohn eines

gubernialrates geboren , als stipondiat an der von maria theresia

gegruendeten orientalischen akadomic in Wien erwarb sich hammer — purg -

stall jene kenntnisse der geographie , geschichto und sprachen des

orientalischen raumes , die die grundlage fuer seine spaetere karricre

als Orientalist bilden sollten . 1799 trat er mit solchen kenntniss ^ n

ausgestattet seinen ersten orientalischen posten in konstantinopcl

nahm auf abenteuerliehe art und weise an der englischen eroberung

aegyptens teil und wurde 1807 generalkonsut in jassy .

in die hc - imat zurueckgekehrt wurde hammer 1815 kustos der hof -

bibliothek in Wien , neben seinen intensiven Studien ueber geschichte

und spräche des morgenlandes bereitete er gemeinsam mit anastasius

gruen die Schaffung der akademie der Wissenschaften vor , deren erster

praesident er nach ihrer gruendüng auch wurde .

neben seinen zahlreichen nachdichtungen orientalischer Stoffe

machte sich hammer - purgstal1 vor allem als historiker und histo¬

rischer Publizist einen namen . neben seinen zahlreichen Publika¬

tionen zur orientalischen geschichte , an der spitze seine 1 ’ geschich -

te des osmanischon reiches 5 ’ beschaeftigte er sich auch mit oester -

roichischer geschichte . aus seiner feder stammt eine monographie

ueber kardinal khlesl und eine a. rbeit ueber Wiens erste tuerkenbe —

lagerung . am 23 . november 1856 starb hammer - purgstall in Wien .
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Lokal :

am sonntags
sondcrzug aus Salzburg zur wig nach ober - laa

5 wion , 8 . 6 . ( rk ) am sonntag trifft aus Salzburg der erste zur

wig 74 gefuehrte sonderzug um 10,40 uhr im bahnhof ober - Laa ein .
der sonderzug , mit dem rund 500 salzburger zur gartenschau kommen ,
wurde von einer salzburger tageszoitung organisiert , die gacstc
aus dem westlichen bundesland verbringen einen tag auf der wig 74 .

es findet naemlich zugleich am sonntag der 77 salzburg - tag 77 in

ober - laa statt , dabei treten u . a . eine Volkstanzgruppe aus dem

gasteinor tal mit schoenperchtcn und die buergermusikkapellc tamsweg

auf . in der kurhallc und auf dem wig - gelaende finden mehrere

konzerte statt .
fuer das eintreffen des ersten sonderzugos in ober - laa , dem

noch weitere folgen werden , wurde der gueterbahnhof ober - laa mit

einem bahnstoig - provisorium adaptiert , der sonderzug wird von der

westbahn ueber den suedbahnhof und Simmering nach ober - laa

geschleust .
+++
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k u l t u r t

dokumentation zur ’ » schule im Umbruch ’ ’

4 Wien , 8 . 6 . ( rk ) als beitrag zur allgemeinen diskussion um die

Schulreform , vor aLlem aber als dokumentation des derzeitigen Stan¬

des der entwicklungstendenzen im oesterreichischen Schulwesen , soll

das buch » » die oesterreichische schule im Umbruch ’ ’ verstanden

werden , das der vertag Jugend und volk dieser tage in Wien vorstellte

der autor dieser dokumentation ist der praesident des wiener Stadt¬

schulrates , und abgeordnete zum nationatrat dr . hcrmann schneit , der

als Schulaufsichtsbeamter , direktor des paedagogischon institutes

der stadt Wien und als vorsitzender - stc11vor treten des unterrichts -

ausschusses des national rates entscheidend an dem ausbau des ocster —

reichischen Schulwesens mitgearbeitet hat .

in dem buch versucht der autor nun klar dazustetten , was in

den reformbestrebungen - der Jahrestag des Zusammentrittes der schul -

reformkommission jaehrt sich heuer zum fuenften mal - bisher er¬

reicht wurde und welche Probleme in der Zukunft entscheidend sein

werden , neben der ’ ’ bestandaufnähme ’ ’ des bereits geleisteten , wobei

der autor besonders auf die in diesen letzten Jahren erfolgte be¬

wusst seinsaenderung in allen bevoelkcrungsschichten und politischen

Parteien hinweist , fuehrt das buch auch in die vielschichtigen Prob¬

leme , die noch zur loesung offen stehen , ein , und zeigt konkrete

Loesungsmoeglichkeiten fuer eine organische Weiterentwicklung unseres

Schulwesens auf .
das in der reihe ’ ’ paedagogik der gegenwart ’ ’ im verlag Jugend

und volk erschienene buch ist zum preis von s 198 im buchhandel er -

haeltlich .
+ + +
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k u l t u r :

schoenberg - konzerte der naechsten woche

6 Wien , 8 . 6 . ( rk ) in der von der wiener stadtbibtiothek veran¬

stalteten schoenberg - ausstetlung in der secession finden naechste

woche folgende konzerte statt : montag und dienstag ( 10 . und 11 . juni )

spielt das ensemble zur wiener schoenberg - ausstellung unter der

leitung von aloys hochstrasser ’ ’ rosen aus dem sueden ”
,

» ’ schatz -

walzer ’ ’ und 9 ’ wein , weib und gesang ’ ’ von johann strauss in der

bearbeitung von arnold schoenberg , anton webern und alban borg .

mittwoch und donnerstag ( 12 . und 13 . juni ) finden oeffentliche

proben zu ’ 5 pierrot tunaire } ’ , op , 21 , mit dem ensemble des

20 . jahrhunderts unter der leitung von peter burwick statt .

freitag , den 14 . juni , steht die fantasie fuer Violine , op . 47 ,

und J ’ pierrot lunairc ’ ’ auf dem Programm , die interpreten sind das

ensemble des 20 . jahrhunderts , ernst kovacic und kaete wittlich .

alle Veranstaltungen beginnen um 17 uhr und koennen mit der

eintrittskarte zur ausstetlung besucht werden .

+++
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kommunal s

gemeinderat von karlsruhe studiert wiener Probleme

5 Wien , 10 . 6 . ( rk ) die fuenfzig mitglieder des gemeinderates von

karlsruhe mit oberbuergermeister otto dullenkopf an der

spitze befinden sich seit montag in Wien , um die taetigkeit und die

Probleme der wiener kommunal Verwaltung zu studieren , waehrend ihres

dreitaegigen aufenthaltes wird die delegation grossbauten - wie das

neue allgemeine krankenhaus und die u - bahn - sowie zahlreiche kommu¬

nale einrichtungen besichtigen .
in Vertretung von buergermeister leopold g r a t z be -

gruesste montag vormittag vizebuergermeister hubert p f o c h

die gaeste aus karlsruhe und wies darauf hin , dass zwischen den

beiden staedten langjaehrige , freundschaftliche beziehungen bestehen

in karlsruhe fanden wien - ausstollungen statt und eine abordnung des

wiener gemeinderates hat diese stadt besucht , insbesonders verband

eine enge freundschaft buergermcister franz j o n a s mit dem

zwischen ebenfalls verstorbenen oberbuergermeister guenther

klotz .
1023
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kommunal :

kommende woche :

gr un ds teinlegung tuen Wiens zwoelftes pensionistenheim

1 Wien , 10 . 6 . ( rk ) den grundstein tuen den bau von Wiens

zwoelftem epnsionistenheim werden kommenden montag , dem 17 . juni ,

gesundheitsstadtrat univ . - prof . dr . alois s t a c h e r und

die praesidentin des kuratoriums wiener pensionistenheime , maria

j a c o b i , im 23 . bezirk , gatterederstrasse , legen .

das neue pensionistenheim , das auf einer ueber 14 . 000 quadrat -

meter grossen grundflaeche errichtet wird , wird nach seiner fertig -

stellung insgesamt 222 aelteren Wienerinnen und wienern in

168 einzelwohnungen und 27 ehepaarwohnungen platz bieten , die vor¬

aussichtlichen gesamtkosten des bauvorhabens werden sich auf

134,2 millionen Schilling belaufen .

geehrte redaktion

sie sind herzlich eingeladen , zur grundsteinlegung fuer dieses

neue pensionistenheim berichterstatter und fotografen zu entsenden ,

bitte merken sie vor :

zeit ; montag , 17 . juni , 15 . 30 uhr ,

ort : 23 , gatterederstrasse ( ecke michelfeitgasse ) .

0940
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Lokal ;

neue unterhaLtungs - und informationsmoegLiehkeiten

fuer Wiens jugend

7 Wien , 10 . 6 . ( rk ) in einem pressegespraech stellte montag vize -

buergermeisterin und jugendstadtraetin gertrude froehlich -

s a n d n e r das Programm des wiener ferienspiels 1974 vor . das

ferienspiel , das im vergangenen jahr das erstemal durchgef uehr t

worden ist , wurde heuer wegen des durchschlagenden erfolges - diesen

beweisen nicht nur die grossen teiInehmerzah 1en , sondern auch das

rege ’ ’ nachahmerinteresse ’ ’ in - un d auslaendischer staedte - nicht

nur prolongiert , sondern auch wesentlich erweitert , das heurige

ferienspie1 , das vom 1 . juli bis 16 . august stattfindet , wird auch

die gruppe der 15 - bis 18 jaehrigen miteinbeziehen , fuer die ein

eigener J ’ spielplan ’ * ausgearbeitet wurde , im programm dieser

gruppe sind unter anderem ein erste - hi1fe - kurs , ein wander - und

Wiesenslalom , schwimmbewerbe , eine segelschule und ein verkehrsquiz

enthalten .
auch fuer die gruppe a ( Volksschule ) und die gruppe b ( haupt -

schule und Unterstufe der mittelschulen ) wurde das Programm

erweitert , unter anderem wurde das Planetarium im wiener prater in

das Programm mit aufgenommen und die kinder werden im laufe des

f erienspie los gelegenheit haben , die schwimmpruef ung abzulc - gen .

die moeglich keit , sich ueber instrumento zu informieren und solche

zu verbilligten preisen zu erwerben , soll die jugendlichen auch

zu eigenem musizieren anregen , in den Programmen aller drei gruppen

ist auch ein besuch der wig 74 eingeplant .

die f erienspie lpaesse gehen im laufe dieser woche an alle

wiener schulen , sie werden daruebor hinaus auch ueber die staedti -

seben buechereien und direkt ueber das wiener rat haus erhaeltlich

sein , beim besuch jeder spielstation erhaelt der Spielteilnehmer

eine -klebemarke , die er in seinen pass einkleben kann , mit der

abgabe der vollen teiInehmerkarte - es muss in jeder gruppe nur ein

bestimmter Prozentsatz der Stationen tatsaechlich besucht werden ,

allerdings so , dass die mitspielendon bei diesem besuch sich auch
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selbst aktiv betaetigen - nimmt der ferienspieter automatisch an

einer Verlosung teil , bei der 55 wucnsch - dir - was - preise ’ ’ vergeben

werden , ausserdem wird anfang September in der wiener stadthalle

eine Veranstaltung statt finden , an der alle teilnehmer , die ihre

karte rechtzeitig abgegeben haben , teilnehmen kocnnen .

fuer die arbeitende jugend
noch vor den ferien wird es fuer die gruppe der 15 - bis

18j aehrigen und darueber hinaus alle interessierten jugendlichen

im rahmen der wiener festwochen erstmals eine Veranstaltung des

Landesjugendreferstes in Zusammenarbeit mit der gewerkschafts -

jugend geben , die unter dem motto ’ ’ laufend am band , laufend am

s an d ’ ’ drei tage lang ein Spezialprogramm fuer die ’ ’ arbeitende

jugend ’ ’ bieten wird , diese Veranstaltung , die am 21 . , 22 . und

23 . juni in der halle b in der wiener stadthalle stattfindet ,

beginnt jeweils um 15 uhr mit einer darbietung der theatergruppc
’ ’ borobya ’ ’

, die durch die darstellung verschiedener 1 ebensbereiche

die Leute dazu anregen und durch Programm ;: unkte wie die ’ ’ chef¬

beschimpf ung ’ ’ auch provozieren will , selbst Stellung zu familie ,

beruf und freizeit zu beziehen .
das abendprogramm , das um jeweils 20 uhr beginnt , bestreitet

der ’ ’ misthaufen ’ ’ mit der auffuehrung des kritischen musicals
’ ’ monatspillen ’ ’ . hier sollen in 12 vertonten szenen die gefahren

der Wohlstandsgesellschaft von 1974 an einigen konkreten beispiclen

aufgezeigt werden , die Veranstaltung in der wiener stadthalle findet

bei freiem cintritt statt .

zweites info - zentrum

nicht dem unterhaltungs - , aber dem hilfe - und informationsbe -

duerfnis der jugendlichen traogt die stadt Wien , wie vizebuergor -

meisterin froehlich - sandner montag ebenfalls bekanntgab , in noch

grocsserem ausmass als bisher durch die crrichtung eines zweiten

jugendinformations - und beratungszonrums in den naechsten monaten

rechnung , wie sich in dem kurzen Zeitraum seit der eroeffnung von
’ ’ in fo 1 ’ ’ im april 1 973 gezeigt hat , ist das beduerfnis und damit

der andrang junger menschen zu einer institution , in der ihnen

geschulte fachleute auf freiwilliger basis und unter Währung der
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anonymitaet mit psychologischen ratschlaegen in allen lobenssitua

tionen , aber auch mit sachinformationcn und gelegentlichem ’ ’ ver -

mittlerservic ^ ’ ’ zur verfuegung stehen , viel groesser als ursprueng -

lieh angenommen , da das ” info 1 ” in seiner raum - und personal -
,

kapazitaet voll ausgelastet ist und wegen seiner zentralen läge im

6 . bezirk fuer die jugendlichen aus den randbezirken und auch aus

niederoesterreich weite anmarschwogc mit sich brachte , hat sich nun

das Jugendamt der stadt Wien zur crrichtung von ” info 2 ” im

17 . bezirk , in der roetzergassc , entschlossen . info 2 , das

dem erfolgreichen modell von ’ ' -info 1 ” funktionieren wird , wird im

herbst seiner betrieb aufnehmen .

service bei zeugnisprob lernen

als ’ ’ urgent action ” bietet ” info 1 ” ab sofort fuer alle

sohueler , die in anbetracht der nahenden Zeugnisse in Schwierigkeiten

geraten koennten , ein sonderservico mit psychologisch geschulten

beratern an . die sohueler koennen sich dort unter Währung ihr ^. r

anonymitaet taeglioh von 11 bis 19 uhr nicht nur in einer schwie¬

rigen Situation aussprechen , sie erhalten auch Informationen ueber

moeglichkeiten des schultypwechscts und andere fortbildungsmoeglich -

keiten .
1335
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kommunal :

neuer aerztlicher direktor im akh

8 Wien , 10 . 6 . ( rk ) im rahmen einer feier wurde montag der neue

aerztliehe direktor des allgemeinen krankenhauses dr . heinri ^ h

rode , von personalstadtrat kurt heller und gesundheits¬

stadtrat univ . - prof . dr . alois s t a c h e r in anwesenheit von

osr . dr . karl t h e u e r , Ic -iter der amtsinspektion , in sein amt

eingefuehrt . direktor rode - der zehn jahre hindurch aerztlicher

direktor im wilhelminenspital war - ist damit der nachfolger von hof

rat dr . franz r i t s o h l , der in den ruhestand tritt , in kurzen

ansprachen wuerdigten die beiden stadtraete sowie sr . dr . s i e -

b o n s o h n , Leiter der magistratsabteilung 17 , die Verdienste des

bisherigen Leiters .
hofrat ritscht wurde 1935 an der wiener universitaet zum dr .

med . promoviert , seine ausbildung als praktischer arzt erhielt er im

Lainzer krankenhaus . 1945 wurde c-r sekretaer des damaligen gesund -

heitsstadtrates tois w e i n b e r g e r und uebernahm 1948 die

Leitung des referates fuer medizinische und aerzttiche angelegen -

heiten der staedtischen spitaelor in der magistratsabteilung 17 . 1961

wurde ritscht zum aerztlichen direktor des allgemeinen krankenhauscs

bestellt , ritscht , dem 1964 der titel medizinatrat und sechs jahre

spaeter der titel hofrat verliehen wurde , ist Verfasser zahlreicher

Publikationen ueber krankenhausprob lerne und sozialmedizinische

themen .
1437
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Lokal :

zwei tage ’ ’ folk - meeting ’ ’ auf der wig 74

2 Wien , 10 . 6 . ( rk ) unter dem motto ’ ’ musik der kontraste ’ ’ ver¬

anstaltet ’ ’ kultur 70 ’ ’
, ein verein zur foerderung junger kuenstler

am dienstag und mittwoch , jeweils um 19 uhr , in d ^ r kurhalle der

wig ein ’ ’ folk - mecting ’ ’ . in einem Wettbewerb der folk ~ gruppen

wird qualifizierter nachwuchs gesucht und praemiiert . sowohl das

kulturamt der stadt Wien als auch einige musikhaeuscr stellen sich

mit preisen ein . Eintrittskarten bei dc-n musikhaeusern bauen ,

mariahilfer strasse 19 , und stclzhammcr , Linzer strasse 24 - 26 .

besuchen der wig 74 haben freien cintritt .

0950
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Lokal :

provisorischo parkplaotzc fucr das stadthalLcnbad

Wien , 10 . 6 . ( rk ) eine tiofgarage auf dom ehemaligen red - star -

pLatz wird das parkproblem rund um die wiener stadthaLLe und dom

kurz vor der eroeffnung stehenden stadthalLenbad wesentlich ent -

schaerfen . bis zum bau der garage soll zumindest teilweise abhilft ,

geschaffen werden , indem provisorisch zusaetzliehe abstetIplaetze

fucr pkw angelegt werden , cs ist projektiert , hinter dem tor des

red - star - platzes eine auto - abstellflaeche fuer etwa fuenfzig pkw

anzutegen . ueberdies sollen in einigen nahen strassen schraegpark -

flaechen und auf einer derzeitigen bauluecke zusactzliche abstell -

ptaetze installiert werden , mit diesen massnahmen Wo. rd einem drin

genden wünsch der bezirksvertretung von rudolfsheim - fuenfhaus ent¬

sprochen , erktaerte dazu vizebuorgcrmcister hubert p f o c h .

mit der errichtung der tiefgaragc wird der bezirk keineswegs

gruenland vertieren , ueber der garage wird eine gruenftaeche mit

kinderspioLptaetzen angelegt worden ,

+++

ein brunnen in der fussgaengerzone kaerntner strasse

Wien , 10 . 6 . ( rk ) fuer die Ausgestaltung der fussgaengerzone

in der wiener kaerntner strasse , die noch im laufe des sommers

abgeschlossen werden wird , genehmigte der gemein deratsAusschuss

fuer wohnen und Liegenschaftswegen einen betrag von 715 . 000

Schilling . er ist fuer baumeisterarbeiten und steinmetzarbeiten

zur herstetlung einer brunncnanlage bestimmt .

+ + +
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k u l t u r i

buergermeister gratz eroeffnet karl hodina - ausstellung

Wien , 10 . 6 . ( rk ) buergermeister Leopold gratz wird am

dienstag , dem 11 . mai , um 19 uhr ? in der Zweigstelle richard

wagner - platz der zentralsparkasse der gemeinde Wien im 16 , bezirk

eine ausstellung von bildern und grafiken des ’ ’ maerchenmalers

karl hodina eroeffnen . die ausstellung erfolgt im rahmen des

zyklus ” konfrontationen 1974 ” , mit dem die Zentralsparkasse der

gemeinde Wien durch ausstellungen in elf ihrer filialen beispiele

des aktuellen kulturgeschehens einem moeglichst breiten publikums¬

kreis zugaenglich machen will , die elf expositionen stellen neben

malerei , grafischen arbeiten und plastiken auch glasobjokte und gl

Plastik vor . sinn der praesentation ist es , in den einzelnen be¬

zirkszweigstell en jeweils mit kuonstlcrn aus dem lokalen einzugs -

bereich bekannt zu machen .

++++
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s p o r t s s

neue ’ ’ sportplaetze der offenen tuer ’ ’

3 Wien , 10 . 6 . ( rk ) die mars - wiese in wicn - neuwaLdegg ist ab

montag ^ Sportplatz der offenen tuer ’ ’ . wie alle anderen sport -

staetten , die in die aktion ’ ’ sportplaetze der offenen tuer ’ ’ einbe¬

zogen sind , steht auch die mars - wiese jugendlichen bis zum

19 . Lebensjahr in der zeit von montag bis freitag , von 14 bis 17 uhr ,
unter anleitung von Sportlehrern fuer sf . örtliche betaetigung zur

verfuegung .
die tischtennishallc in der kirchstetterngasse , in wien - otta -

kring , wird ab 17 . juni in der zeit von montag bis freitag , von 16

bis 19 uhr , fuer tischtennisfans geoeffnet sein , schlaeger und baelle

werden kostenlos zur verfuegung gestellt , mitzubringen sind ledig¬

lich Sportschuhe .
der eintritt in den tischtennishat len sowie auf allen ’ ’ sport -

plaetzen der offenen tuer 5 ’ ist kostenlos .

1004
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kommunal :

statistisches taschenbuch erschienen :

1973 gab es viel Sonnenschein

4 Wien , 11 . 6 . ( rk ) das ” statistische taschenbuch der Stadt

Wien 1973 ’ ’
, das soeben erschienen ist , beginnt mit daten ueber die

naturverhaeltnisse : die durchschnittstemperatur im vergangenen jahr

betrug 10,1 grad , das ist ein halbes grad ueber dem langjaehrigen

durchschnitt . es gab 1 . 829 stunden Sonnenschein , um 230 stunden

mehr als 1972 . die 619 millimeter niederschlaege entsprechen etwa

dem durchschnitt . in den einzelnen monaten war die Situation aller¬

dings recht verschieden , so waren ? februar , maerz und

dezember relativ warm , april , Oktober und november hingegen recht

kal t .
das taschenbuch enthaelt dann die gewohnten angaben ueber stadt

gebiet und bevoelkerung ( 11 . 629 hochzeiten , 15 . 763 gebürten ,

26 . 244 todesfaelle ) , ueber Sozialhilfe und gesundheitswesen , kultur ,

bau - und Wohnungswesen , Wirtschaft , verkehr , oeffentliche Ver¬

sorgung , Schulwesen , kirchen , rechtswesen , Unterhaltung und sport ,

sowie im anhang geschiehtsdaten und andere angaben von allgemeinem

interesse .
unter anderem kann man dem taschenbuch entnehmen , dass der

bru11oprodu ktionswert der wiener industrie 1972 erstmals die grenze

von 50 milliarden Schilling ueberstiegen hat . eine besonders starke

Steigerung war in der chemischen und in der elektroindustrie zu

verzeichnen .
das taschenbuch ist um 20 Schilling in den buchhandlungen oder

direkt beim vertag jugend und volk erhaeltlich .

1037
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kommunal :

grosser andrang um wahlkarten fuer die bundespraesidentenwahl

5 Wien , 11 . 6 . ( rk ) nur noch bis 20 . juni kann die aussteltung

einer wahlkarte fuer die bundespraesidentenwahl beantragt werden ,

in den bezirken 4 , 6 und 8 befindet sich das bezirkswahlreferat am

sitz der bezirksvorstehung , in den anderen bezirken beim magistra -

tischen bezirksamt .
bis zum 10 . juni wurden rund 82 . 000 antraege auf wahlkarten

gestellt , wie aus den bezirkswahlreferaten bekannt wurde , ist der

andrang am vormittag besonders stark , es empfiehlt sich daher , auch

die nachmittaae fuer wahlkartenantraege zu beanspruchen .

waehrend bei der letzten bundespraesidentenwahl 1971 insgesamt

85 . 000 wahlkartenantraege gestellt wurden , rechnet man heuer mit

weit ueber 100 . 000 antraege .

1127
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kommu - nal :

debatte ueber gespraech mit bundesregierung

10 Wien , 11 .- 6 . ( rk ) in der Sitzung des wiener stadtsenats

berichtete buergermeister Leopold g r a t z ausfuehrlich ueber

die aussprache der amtsfuehrenden stadtraete mit der bundes¬

regierung .- wie buergermeister gratz erklaerte , Lag der Schwerpunkt

der gespraeche auf der frage der regelung der bundeszuschuesse zum

u - bahn - bau und zum hochwasserschutzprojekt , weiters wurde ueber die

Unterscheidungskriterien der bundesstrassen in Wien sowie ueber

umweLtSchutzeinrichtungen fuer diese Strassen gesprochen , fuer das

wohnbauverbesserungsgesetz wurde der wünsch geaeussert , die kredit -

hoehen und die Laufzeit den wohnbaufoerderungsbestimmungen anzu¬

passen * weitere punkte der beratungen waren die erhaltung der bundes

gebaeude in Wien , das interesse der stadt Wien an verschiedenen

bundesgruenden , eine entscheidung in der frage sternwartegruende ,
die auch den wuenschen der stadt Wien entspricht , und eine Intensi¬

vierung der Zusammenarbeit mit den sicherheitsbehoerden .
in der debatte bedauerte es stadtrat L e h n e r , dass

fragen der gesundheit nicht behandelt wurden und dass die zusatz -

forderungen der oevp zum wiener memorandum unberuecksichtigt blieben

stadtrat n e u s s e r wollte wissen , ob eine raschere ver -

groesserung des telefonnetzes in Wien besprochen worden sei . dazu

sagte buergermeister gratz , er habe nur ueber die punkte gesprochen ,
die einen gewissen nachdruck durch persoenliche gespraeche erfor¬
derlich machten , in all den faellen , in welchen Verhandlungen auf
beamtenebene gut laufen , war es nicht notwendig , einzugreifen , das

gelte fuer die fragen der gesundheit sowie auch fuer die telefon -

versorgung . in der weiteren debatte gab stadtrat n e k u l a
ein beispiel dafuer , wie gut die Zusammenarbeit mit dem verkehrs -

ministerium laufe , indem er mitteilte , dass die oesterreichischen
bundesbahnen bereits eine projektausschreibung fuer den vierspurigen
verkehr nach Liesing vorgenommen haben .
1330
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lokal :

wm - service fuer fussballfreunde

2 wien , 11 . 6 . ( rk ) zur fussball - weltmeisterschaft bietet die

Stadt Wien den fussbalIfreunden Gin besonderes Services im foyer

der stadthalle werden zehn farbfernseher und im albert sever - saal

in Ottakring vier farbfernseher aufgcstcllt , damit alle interessier

ten die spiele bunt miterteben koenncn . der eintritt ist frei , es

werden alle spiele zu sehen sein , die vom oestcrreichischen fern -

sehen uebertragen werden , in der stadthalle koennen die besucher

in den pausen die ausstellung ’ » gesunde menschen - gesunde umweit ’ ’

besichtigen .
der presse - und informationsdienst der stadt Wien und die

zeitung ’ ’ sport und toto ’ ’ veranstalten in der stadthalle ausserdem

ein wm - spiels im stadthallenfoyer liegen tipscheine auf , mit denen

vor jedem spiel das ergebnis vorausgesagt werden kann , wer richtig

tippt , dem winken verschiedene preise , fuer jede richtige Prognose

gibt es einen gutschein fuer eine rundfahrt ’ ’ modernes Wien ’ ’ ,
ausserdem wird jedesmal unter den richtigen tips ein Sonderpreis

( Sportkleidung , fahrraeder , theatc -rkarten usw . ) verlost , fuer das

endspiel gibt es fuenf Sonderpreise - einen wohnzimmensehr ank im

wert von 10 . 000 Schilling , zwei Urlaubsaufenthalte in neustift

im stubaital , ein boot und ein paar ski .
0927
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Lokal :

100 . und 101 . geburtstag

3 Wien , 11 . 6 ( rk ) zwei hohe geburtstage gibt es diese woche in

Wien , im 6 . bezirk , kaunitzgasse 33 wurde trau aloisia g r u b e r

101 jahre alt , sie stammt aus der tschechosLowakei , ist verwitwet

und hat einen sohn . vizebuergermeisterin gertrude froehlich

s a n d n e r und bezirksvorsteher hubert feitnreiter

ueberbrachten die gLueckwuensche der Stadtverwaltung .

im 16 . bezirk , haberlgasse 22 , feiert trau marie

schisc ’nkofsky ihren 100 . geburtstag . auch sie stammt aus

der tschechosLowakei und ist verwitwet , von ihren acht kindern sind

zwei am leben , sie hat ausserdem zwei enkel und zwei urenkel . als

gratulant der Stadtverwaltung wird sie bezirksvorsteher josef s r p

aufsuchen .
im 19 . bezirk , bauernfeldgasse 4a , beglueckwuenschte bezirks -

vorsteher franz weber das ehepaar karl und Stefanie

Schneider zum fest der eisernen hochzeit . der mann , frueher

klei derhaen dl er , wurde 1886 in Wien geboren , die frau stammt - aller

guten dinge sind drei - aus der tschechosLowakei und ist ein jahr

aelter .
1035
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lokal :

strassenbahn - zusammonstoss : 14 verletzte

7 Wien , 11 . 6 . ( rk ) dienstag um 7 . 25 uhr sticss bei der abfahrt

von der flurschuetzstrasse in die ustrab - strecke eine zug der

strassenbahn Linie 62 gegen einen vor ihm fahrenden zug der Linie 6 .

vierzehn personen wurden dabei Leicht verletzt , der strassenbahn -

verkehr war bis 8 . 17 uhr unterbrochen . an den wagen wurden keine

technischen maenget festgestelLt ,

von den 14 verletzten waren zwoelf fahrgaeste , und zwar :

hermine stark { 61 ) , 5 , diehlgasse 2a , viktor h o e d L ( 51 ) »

12 , jaegerhausgasse 64 , klare s t e m b e r g e r ( 23 ) , 12 , meid -

linger hauptstrasse 74 , margarethe kraus ( 52 ) , 12 , flur -

schuetzstrasse 22 , dr , franz g l o e c k l e r ( 61 ) , 13 , auhof -

strasse 15 , eifriede schweig hofer ( 44 ) , 12 , flurschuetz -

Strasse 8 , theodora r u e f ( 69 ) , 4 , schleifmuehlgasse 13 , esther

c z o e s z ( 31 ) , 12 , flurschuetzstrasse 18 , monika enzinger

( 19 ) , 12 , karplusgasse 1 , heinrich pluskata ( 54 ) , 12 , focky -

gasse 37 , maria g a r d e r m a y e r ( 69 ) , 13 , dr . schober -

strasse 3 , monika weber ( 15 ) , 12 , laskegasse 27 . verletzt

wurde ausserdem der fahrer des zuges der Linie 62 , karl r u h n a u

( 54 ) , 12 , rotenburgstrasse 3 , und die zugsfuehrerin dieses zuges ,

maria hueblbauer ( 53 ) , 12 , oswaldgasse 14 .

alle verletzten haben Prellungen erlitten , der schuelerin

monika weber wurde bei einer kieferpreltung ein zahn ausgeschlagen .

1 200
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lokal :

eine halbe bruecke wurde gedreht

8 Wien , 11 . 6 . ( rk ) am dienstag wurde das halbe tragwerk der

kuenftigen donaukanalbruecke im zuge der ostautobahn um 45 grad

in seine edngueltige läge gedreht , das 110 meter lange und rund

4 . 500 tonnen schwere tragwerk war am rechten kanalufer parallel

zum fluss seit dem fruehjahr des Vorjahres zum grossteil aus fertig

teilen gebaut worden , es ist dies das erstemal , dass in Oesterreich

eine schraegseiIbruecke aus Spannbeton - nach den plaenen von

prof . p a u s e r - eingedreht worden ist .
das tragwerk ruhte auf einem drehtager beziehungsweise an

seinem ende auf einer hiIfskonstruktion aus Stahlbeton , die in

form einer kreisfoermigen schiene gebaut worden war . teflonstuecke

uebernahmen dabei die rotte von ’ ’ Schmierseife ’ ’ und eine presse

mit einem druck von bloss 15 tonnen bewegte das tragwerk mit seinem

Pylon .
die zweite tragwerkhaelfte , jene der linken kanatseite ,

wird heuer im herbst fertiggestellt und ebenfalls eingedreht , diese

art des brueckenbaues ist deshalb wirtschaftlich , weil dadurch die

komplizierten und damit teuren verschalungsarbeiten ober dem fluss

Wegfällen , die gesamtkosten der bruecke - sie wurde gegen einen

Pauschalbetrag vergeben - werden 47 ? 4 miltionen Schilling ausmachen

die neue donaukanalbruecke wird im herbst 1975 fertiggestellt

sein und kuenftig den verkehr der ostautobahn in richtung zur stadt

aufnehmen , sie woist zwei fahrspuren und einen pannenstreifen sowie

eine gesamtlaenge von 230 meter auf . das mittelstueck in einer

laenge von 7 . 60 meter wird nach eindrehen des zweiten brueckentrag -

werkes an ort . und stelle betoniert werden .
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Lokals

tag der offenen tuer im dianabad

11 Wien , 11 . 6 . ( rk ) am kommenden samstag wird das dianabad

allen Wienerinnen und wienern im rahmen eines tages der offenen

tuer zur besichtigung zur verfuegung stehen . Wiens modernstes

hallenbad wird bekanntlich freitag nachmittag offiziell eroeffnet .

der normale badebetrieb beginnt am dienstag , dem 18 . jum

um 9 uhr .
die Stadtverwaltung bittet um verstaendnis dafuer , dass am

tag der offenen tuer kein badebetrieb ist . der zu erwartende andrang

auf den neubau eines der traditionsreichsten hallenbaeder Wiens

macht einen betrieb unmoeglich . mit recht waeren viele veraergert ,

wenn sie wegen ueberfuellung des bades vor der eingangstuer

wieder umdrehen muessten . der tag der offenen tuer im dianabad

dauert samstag von 9 bis 17 uhr .
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Wirtschaft :

service - stelLe gibt auskunft ueber gewerberechtsfragen

’
6 Wien , 11 . 6 . ( rk ) die service - steile fuer gewerbe - rechtstr agier

in der magistratsabteilung 63 ( gewerbewesen ) Wien 1 , wipplinger -

strasse 8 , die ueber initiative von stadtrat kurt heller

ins leben gerufen wurde , amtiert nun seit 6 . juni 0 .

wie der Leiter der ma 63 der J ’ rathaus - korrespondenz ’ ’ mit¬

te i l t g , wird diese service - steile bisher nur maessig aufgesucht ,

es sind vor allem intcressensvertrctcr und anwaelte , die sich infc

mationen holen , die neue gewerbcordnung , die mit 1 . august in kraf

tritt , bringt den gewerbetreibenden viele vorteile , es tritt im

gewerbewesen eine weitgehende Liberalisicrung ein . so wird es bei¬

spielsweise ab 1 . august eine grosse anzahl von freien gewcrbun

geben .
um den gewerbetreibenden bei der ucberwin .dung von uebergangs -

schwierigkeiten zu helfen und ihnen eine information ueber die

neuen moeglichkeiten zu bieten , steht die service - steile bis

31 . juli , jeweils montag bis freitag von 8 bis 16 uhr kostenlos zu

verfuegurg . an jedem mittwoch werden in der informationsstclL 'c

darueber hinaus bis 19 uhr rechtsauskuenfte erteilt .
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sport ;

europas groesstes Schwimmbad hat premiere

9 Wien , 11,6 . ( rk ) kommende woche , mittwoch , den 19 . und

donnerstag , den 20 . juni , wird sich die springerelite erstmals

im neuerbauten stadthal1enbad ein Stelldichein geben , anlaesslich

der eroeffnung des bades am 20 , juni findet vom 19 . bis 22 . juni

der ’ ’ euro - cup 1974 ’ ’ in schwimmen und springen statt , fuer den

bisher bereits 110 teilnehmer aus neun europaeischen Laendern

und zwei amerikanischen Staaten genannt haben , waehrend die

Schwimmkonkurrenzen am 21 . und 22, . juni im stadionbad ausgetrag ^ n

werden , wird im neuen stadthallenbad die weltelite im springen

ihre kaempfe austragen ..
das Programm des stadthalLen - meetings lautet :

mittwoch , 19 . juni , 18 uhr : turmspringen frauen - finale ,

modenschau , kunstspringen maenner - finale .

donnerstag , 20 . juni , 18 uhr : eroeffnungszeremonie , kunst -

springen frauen - finale , kunstschwimmen/turmspringen maenner - finale ,

sieg erehrung .

131 3
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kommunal :

landesregierung beschliesst nachtoerderungen von wohnbauvorhaben

3 Wien , 12 . 6 . ( rk ) in der Sitzung der wiener Landesregierung

beantragte Landeshauptmann - stetLvertreter hubert p f o c h 329

mit Lionen Schilling fuer dartehen nach dem wohnbaufoerderungsgesetz

1968 , mit denen 1335 Wohnungen und zehn geschaeftslokale gebaut

werden , ausserdem beantragte er weitere 20 millionen Schilling als

nachtoerderungsbetraege . bei den in der zeit von 1970 bis 1973

tertiggestellten , aber noch nicht abgerechneten gebaeuden haben sich

iritotge von lohn - und preiserhoehungen erhebliche baukostensteigerun -

gen ergeben , wodurch die neuen mieten einer zusaetzliehen finan¬

ziellen belastung ausgesetzt gewesen waeren . durch die nachtoerderung

bleibt den mietern die zusaetztiche finanzielle belastung erspart .

1025
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Lokal :

hetzendorfer modegarten 1974

Wien , 12 . 6 . ( rk ) im park des Schlosses hetzendorf zeigten

die schueler der modeschule der stadt Wien dienstag vor Vertretern

der presse ihre heurige abschlusskollektion . die 150 modelte der

kotlektion stehen im Zusammenhang mit der wig 74 unter dem

blumigen motto ’ ’ modegarten 1974 7 ’ . das material fuer die

gezeigten modelte , die ebenso wie die meisten accesoires von den

schuelern der modeschule hergestellt wurden , stammt aus spenden

oesterreichischer textitfirmen . die modeschau bietet daher einen

repraesentativen ueberblick ueber fachliches koennen und creativit -

taet der hetzendorfer modeschueler und ist gleichzeitig eine art

revue oesterreichischer textitien und anderer modeprodukte .

die modeschau beinhaltet nicht nur die neue koltektion

1974 , in der sowohl bei den tages als auch bei den coktail -

kleidern wadenlange , hueftenge und nach unten ausschwingende roecke

sowie hosenroecke dominieren , sondern auch die ergebnisse

einiger Wettbewerbe , an denen sich die schueler der modeschule im

abgelaufenen Schuljahr beteiligten , unter anderem sind jene modelte

zu sehen , mit denen die hetzendorferinnen beim 12 . rencontre der

jungen mode in bad ragaz zwei aufsehenerregen de erste und zwei zweite

plaetze erringen konnten , auch die besten modelte aus einem ent -

wurfwettbewerb ueber badeanzuege von triumph - international , modell¬

schmuck aus dem swarowski - bijou - wettbewerb und die preisgekroenten

kteider des dralon - modelIwettbewerbes kommen zur vorfuehrung .

traditionsgemaess ergaenzen die modeschuelerinnen die

modeltmodeschau , in deren rahmen sehr vieLselbstbedruckte Stoffe

vorgefuehrt werden , auch heuer durch eine kreppapiermodeschau

mit dem motto ’ * traeumende gaerten ’ ’ . in einer art historischen

revue defilieren gartenkunst und adaequate kleidung von den

antiken ’ ’ elyseeischen gaerten ’ ’ bis zum ’ ’ wintergarten der wiener

secession ’ ’ am Zuschauer vorbei .
die modeschau wird vom 13 » bis 23 . juni taegtich um 18 . 45 uhr

im Schlosspark ( bei schlechtwetter im schloss ) vorgefuehrt .
am 25 . und 26 . juni sind die hetzendorferinnen und ihre garten -
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koltektion dann zu gast auf der wig 74 . kartenvorbest § lLungen

koennen ueber alte theaterkartenbueros erfolgen , die abendkassa

befindet sich im schloss selbst ,
in der zeit zwischen 13 . und 23 . juni ist ausserdem

taeg ^ ich von 10 bis 18 uhr im schloss eine jahres $ chlussausstellung

zu besichtigen , die mit entwurfsarbeiten aus den bereichen

modeentwurf , modegraphik , zeichnen , farbkomposition , modisches

werken und textilentwurf eine uebersicht ueber die arbeiten der

schueler bietet .

TTT
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lokal :

kleine aenderungen in grinzing

5 Wien , 12 . 6 . ( rk ) bei einer verkehrsverhandlung in grinzing

wurden am mittwoch verschiedene aenderungen fuer den versuch der

neuen grinzinger verkehrsorganisation beschlossen , das halte -

verbot in der himmelstrasse , das derzeit ab 17 uhr gilt , wird eine

stunde spaeter in kraft treten , die betreffende beschiIderung

wird voraussichtlich am freitag dieser woche geaendert . ausserdem

hat man sich zu einem weiteren versuch entschlossen und wird im

ortskern selbst eine ein - und aussteigehattestelle fuer reise -

autobusse in der kommenden woche installieren , vom planungsteam

grinzing wurde zwar darauf hingewiesen , dass diese Station im

ortskern , die bei den haeusern himmelstrasse 17 - 21 fuer zwei

autobusse eingerichtet wird , systemwidrig sei , doch wolle man den

versuch unternehmen , vor allem die grossheurigen hatten sich

massiv dafuer ausgesprochen , ausserdem wird im bereich managetta -

gasse in der kommenden woche ein fussgaengeruebergang geschaffen .

grundsaetzlieh haben alle beteiligten stellen die verkehrs¬

arme zone in der cobenzlgasse als vorteilhaft bezeichnet , doch

wurde von verschiedener seite , nicht zuletzt von bezirksvorsteher

franz weber , darauf hingewiesen , dass die reiseautobusse

nun im bereiche der grinzinger allee und deren Seitengasse abge¬

stellt wuerden , wo sie frueher nicht anzutreffen gewesen seien .

1 203
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Lokal ;

ente besuchte die u - bahn

6 Wien , 12 . 6 . ( rk ) in der nacht zum mittwoch hat sich eine ente

mit vier jungen in die tiefe baugrube am stephanspLatz verirrt .

die tiere wurden um 6 . 15 uhr von einem baggerfahrer entdeckt ,

der diensthabende ingenieur der staedtischen bauleitung verstaen -

digte die tierrettung . die entenmutter konnte Leider nicht eingefan¬

gen werden , die vier kuecken wurden in Sicherheit gebracht .

1 204
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k u L t u r =

preis der stadt Wien an prof . politzer ueberreicht

wien 5 12 . 6 . ( rk ) den preis der stadt Wien 1973 fuer

geisteswissenschaften ueberreichte dienstag , den 11 . juni ,
buergermeister Leopold g r a t z im rahmen einer feierstunde an

universitaetsprofessor dr . heinz politzer . die preise

der stadt Wien werden alljaehrlich zur anerkennung und wuerdigung

fuer arbeiten verliehen , die dazu angetan sind , die bedeutung

Wiens und Oesterreichs als pflegestaette der kunst und Volksbildung

hervorzuheben . fuer die foerderungspreise der stadt Wien 1974

koennen beim kulturamt der stadt Wien , 1082 Wien , friedrich -

schmidt - platz 5 , bis 15 . august bewerbungen eingereicht werden .

+++
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k u l t u r ^

schueter sehen maulbertsch

1 Wien , 12 . 6 . ( rk ) die kunst franz anton maulbertsch 7 mit den

mittein der heutigen zeit nachzuempfinden , war das thema eines in

Wien , niederoesterreich und dem burgenland durchgefuehrten Wett¬

bewerbes fuer schueter . der praesident des wiener Stadtschulrates ,

hofrat dr . hermann schnell , eroeffnete nun im hof des

stadtschulratsgebaeudes eine ausstelLung 77 schueler sehen

maulbertsch 75
, in der die 100 besten arbeiten des Wettbewerbes

praesentiert werden .
ziel dieses Wettbewerbes war es , die Jugend mit dem werk des

bedeutenden barockmalers bekanntzumachen , ueber 3000 kinder be -

schaeftigten sich in ihren arbeiten mit den fresken und aktar —

btaettern des franz anton maulbertsch oder zeichneten nach seinem

Vorbild selbstportraets .
77 schueler sehen mau Ibertsch 77 ist vom 11 . juni bis

29 . September von montag bis freitag in der zeit von 9 bis 16 uhr

bei freiem eintritt geoeffnet .

0938
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wirtschafte

Sicherung der rechnungshof - kontrolte ueber holding

2 vvien , 12 . 6 . ( rk ) die stadt Wien ist , wie buergermeister

Leopold g r a t z wiederholt erklaert hat , sehr daran interes¬

siert , das volle kontrollrecht des rechnungshofes ueber ihre in

der holding zusammengefassten Unternehmungen zu sichern , wirtschafts¬

stadtrat hans m a y r hat deshalb im stadtsenat den antrag einge¬

bracht , die stadt moege bei der bundesregierung und bei den drei

im nationalrat vertretenen politischen Parteien ent sprechende mass -

nahmen anregen , der stadtsenat hat den antrag einstimmig gebilligt .

nach der derzeitigen gesetzeslage ist diese frage nicht ein¬

deutig geregelt .
0953
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Sport

wiener Sportler werden geehrt

4 Wien , 12 . 6 . ( rk ) zu ehren der wiener Sportler , die staats¬

meister wurden , gibt buergermeister leopold g r a t z freitag ,

den 14 . juni , einen empfang im festsaat des wiener rathauses .

prominente Sportler wie sonja baloun , brigitte schejbal , herbert

polzhuber , august derdina und viele andere werden aus der hand des

buergermeisters ehrenplaketten erhalten .

1028
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Lokal ;

zwei ulmer schachteln unterwegs nach Wien

8 Wien , 12,6 . ( rk ) seit anfang dieser woche sind zwei ulmer
schachteln auf der donau stromabwaerts unterwegs nach Wien , sie

werden am freitag , dem 14 . juni , um etwa 15 uhr bei der reichs -

bruecke eintreffen . es ist das erste mal , dass gleich zwei dieser

boote , die mitteralterliehen Vorbildern nachgebaut sind , nach Wien

kommen , auf der ulmer schachtet mit dem namen ’ ’ stadt Linz ’ ’ - es

ist die neuere der beiden - befinden sich die mitglieder des ulmer

gemeindenates mit oberbuergermeister dr . torenser an der

spitze , mit der ’ ’ stadt Wien ’ ’
, dem zweiten boot , fahren die mit¬

glieder des Vereins der ulmer donaufreunde .
stadtrat kurt heller , ehrenkapitaen der ’ ’ stadt Wien 5 ’ ,

wird am freitag den ulmer schachteln mit dem wiener hafenboot
’ ’ mariandl ’ ’ bis zur stadtgrenze entgegenfahren und die gaeste auf

wiener boden begruessen .
bei der anlegestelle der Strompolizei , am rechten donauufer ,

etwa 200 meter stromaufwaerts von der reichsbruecke ( in der hoehe

der walcherstrasse im 2 . bezirk ) werden die beiden ulmer schachteln
’ ’ vor anker ’ ’ gehen , ab 14 . 30 uhr wird beim anlegesteg eine musik -

kapelle konzertieren . alle Wienerinnen und wiener sind herzlich ein¬

geladen , an der begruessung der ulmer schachteln bei der reichs -

bruecke teitzunehmen .
die ’ ’ stadt Wien ’ ’ mit den ulmer donaufreunden an bord wird

nach einem kurzen aufenthalt nach hainburg weiterfahren . die
’ ’ stadt Linz ’ ’ wird in Wien zerlegt und per bahn in ihre heimatstadt

zuruecktransportier t . buergernreis ter dr . lorenser und die ulmer

gemeinderaete werden einige tage in Wien verbringen .
mit den ulmer schachteln haben im mittelalter die ulmer kauf -

leute ihre waren auf der donau stromabwaerts transportiert . diese

aus holz gebauten flachboote hatten damals selbstverstaendlich
keinerlei antrieb , sie wurden nur von der stroemung fortbewegt , die
beiden nachbildüngen sind mit kleinen hilfsmotoren ausgestattet ,
die aber nur in not Situationen eingesetzt werden , ansonst folgen
diese boote ebenfalls nur der stroemung , die kunst der steuer -

maenner ist es , die schachteln mit je zwei langen rudern in das

guenstigste fahrwasser zu lenken , das anlegen verlangt bei der doch

relativ starken stroemung der donau besondere geschicklichkeit .
1435
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Lokal :

Wiens erhotungsgebiete werden groesser

9 Wien , 12 . 6 . ( rk ) bei einer Pressebesichtigung informierte

mittwoch stadtrat peter schieder ueber die initiativen

des forstbetriebes der stadt Wien zur erweiterung der natuertichen

erhotungsLandschaft im gebiet der bundeshauptstadt , das aufforstungs

gebiet auf der kuppe des Laaer berges - 32 ha gross - ist bereits

soweit gediehen , dass der bestand auf jeden fall gesichert ist .
eine erste teilflaeche in unmittelbarer naehe des Wohngebietes

kann nach ansicht der fachleute in absehbarer zeit - das heisst ,
im

naechsten oder uebernaechsten jahr - der oeffentliehkeit zugaenglich
gemacht und als ideales naherholungsgebiet fuer die wohnbevoelkerung
in diesem gebiet angeboten werden .

die Vegetation rund um den pfeifen - und buttert § ich muss nach
ansicht der experten noch einige jahre lang geschuetzt werden , soll
die muehe der wiederaufforstung nicht vergeblich gewesen sein .

stadtrat schieder deutete bei der Pressebesichtigung an , dass
dieses aufforstungsgebiet auf der kuppe des Laaer berges bestan dtec I
einer grossen , zusammenhaengenden und natuertichen Landschaft sein
soll , die als ideales naherholungsgebiet vor allem fuer die bewohnen
des 10 . und 11 . bezirkes dienen soll , dieses gebiet wird im wesent¬
lichen umgrenzt von der ostbahn , der bittertichstrasse , der laaer

berg - strasse und der urselbrunnengasse . in diesem gebiet liegen auch
der boehmische prater und groessere ftaechen uralten eichenbes tan des
das naturdenkmal laaer wald .

auf dem laaer berg wurden insgesamt mehr als eine - viertel -
million forstpftanzen ausgesetzt ,

am ostrand der grösstetdsiedtung wurde im vergangenen jahr und
heuer im fruehjahr eine flaeche von fast sechs ha aufgeforstet . der
hier entstehende wald soll einerseits die wohnbauten gegen die
seyringer strasse abschirmen und andererseits den bewohnern der
grossfeidsiedlung als luftreservoir und spaeter als naherhotungs -
raum dienen , ein teil der flaeche wurde nicht eingezaeunt , damit

• A
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vor altem den kindern nicht altzuviete freiflaechen verloren

gehen .
die ausgestaltung des bisambergberges als naturpark und nah -

erholungsgebiet fuer die bewohnen des 21 . bezirkes macht gute fort -

schritte . heuer im fruehjahr wurde das erholungsgebiet um rund

15 ha vergroessert . auf ehemaligen ackerttaechen wurden lager - und

Spielwiesen angelegt , wanderwege geschaffen und baeume als

schattenspender gepflanzt .
der ehemalige loeschteich wurde ebenfalls ausgestaltet und

saniert , im bereich der gamshoehe wird zurzeit auf niederoesterrei -

chischem gebiet an der errichtung eines ’ ’ fitpfades ’ ’ gearbeitet ,

in naechster zeit sollen auch zwei waldkinderspielplaetze ent¬

stehen .
in Wien entfallen zur zeit auf einen einwohner 68 Quadratmeter

gruenflaeche .
in einem fernsehinterview betonte stadtrat schieder , dass der

gruenraum in der stadt in den naechsten jahren noch wesentlich ver -

groessert werden soll , schieder : J ’ es ist eine der wesentlichsten

aufgaben des forstbetriebes der Stadtverwaltung , die natuerliehe

landschaft im interesse der erholungssuchenden bevoelkerung zu

vergroessern , das f reizeitangebot der stadt viel f aeltiger zu

machen und im weitesten sinne die lebensqualitaet in der gross -

stadt zu verbessern . ’ ’

1500
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m
kommunal

fuenf jahre klaeranlage inzersdorf - blumentat

W ien , 14 . 6 . ( rk ) di © klaeranlage inzersdorf —blumental ist

bereits fuenf jahre alt : am 14 . juni 1969 wurde sie vom damaligen

buergermeister der stadt Wien , bruno m a r e k , eroeffnet .

pro Sekunde kann die mechanisch - vollbiologische , zur entlastung

des rechten liesingtatsammelkanals errichtete anlage bis zu 700 liter

wasser reinigen , sie war in knapp zwei Jahren bauzeit fertiggestetlt

worden und ist die groesste klaeranlage ihrer art in Oesterreich .

sie wird es allerdings nicht mehr lange bleiben : in kaiser -

ebersdorf , am rechten donauufer , entsteht derzeit die hauptktaeran¬

lage Simmering , der bau dieser grossen antage wird in wenigen Jahren

abgeschlossen sein , es wird dann kein ungereinigtes wasser mehr aus

Wien in die donau gelangen .

m

+++
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kommunal :

debatte um kleingaerten

3 Wien , 14 . 6 , ( rk ) im gemeinderatsausschuss tuen stadtgestattung

und verkehr kam es bei der behandlung eines oevp - anträges zu einer

ausführlichen diskussion ueber die kleingaerten vor allem im

bereich des praters . der antrag zielte auf klaerung der Situation

beziehungsweise zwockwidmung der als kleingaerten genutzten prater¬

gebiete ab .
in der bcantwortung wies baudiroktor dipl, - ing . anton s e d a

darauf hin , dass die kl eingartenanlagen auf der wasserwiese wider¬

rechtlich angelegt seien , da das areal als gruenland - parkschutz -

gebiet gewidmet sei . trotzdem sei die magistratsabteilung 18 ange¬

wiesen worden , die anlagon J ’ wasserwiese 1 ’ und 55 golfplatz ’ ’ einer

neuerlichen widmungsgemaessen ueberpruefung zu unterziehen .

als an trag stell er erklaertc gemeinderat h a h n ( oevp ) , die

mit diesen an lagen im Zusammenhang stehenden widmungsfragen seien

seit vielen Jahren offen und unter den Siedlern - rund 780 parzellen

herrsche Ungewissheit , dabei handle cs sich hier um eine muster -

anlagc im gacrtnerischen sinn , hahn erklaerte , es fehle noch immer

ein kleingartenkonzept fucr Wien , wie auch die konzeption fuer

den prator noch ausstaendig sei .

g emein der at b e d n a r ( spoc ) erwiderte , cs seien in den

letzten Jahren auch im prator zahlreiche umwidmungen vorgenommen

worden , wie etwa im bereich des hcustadlwassers , doch zeige es sich

immer mehr , dass gerade an der wa .sscrwiese Wohnsiedlungen ^ nt —

stuenden . die verbaute flacche sei in einigen faellen bereits

groesser als die gartenflaeche , obwohl in kleingartenanlagon

hoochstens 25 Quadratmeter pro parzollc verbaut werden duerften .

zudem sei auch im bereich wasserwiosc in den letzten Jahren manche

er 1 eichtorung , etwa durch stromanschluesse , vorgenommen worden .

stadtrat ing . fritz h o f m a n n erklaerte , die unruhe

unter diesen Siedlern habe ihren anfang genommen , a. ls der dr .ima. ligc

bautenminist er kotzina d as von kl c ing a.e r tnern genutzte areal in

ein sportgelaende habe umwandoln wollen , dieser antrag sei formell
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noch nicht zurueckgenommcn . auch haetten die vereinstuehrungen bis¬

her noch nie genau gesagt , was sic eigentlich wollten , die Stadt¬

verwaltung werde jedenfalls entgegenkommen , doch sollte dies nicht

dazu fuehren , meinte hofmann , dass , wie dies vor der letzten

gemeinderatswahl geschehen sei , die beiden grossparteien die klein -

gaertner wieder mit brieten bombardierten , mehr als die dezitierte

Zusage , die Planungsabteilung werde die Widmung ueberpruefcn ,
koenne er nicht sagen .

gr . hahn erklaerte , seine partei habe sich seinerzeit

innerparteilieh erfolgreich gegen die sportplatzplaene gewehrt ,

doch sei nicht einzusehen , dass man die Siedler weiterhin im unge¬

wissen lasse ,
die Stellungnahme dos magistrats wurde schliesslich mit den

stimmen der spoe zur kenntnis genommen ,

1000
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kommunal :

diskussion ucber fuenfte donaubruocke

4 Wien , 14 . 6 . ( rk ) vor der ontscheidung ueber die fuenfte donau -

bruecke im zuge der traisengasso sollten alle anschluesse dieser

bruecke an das uobrige Verkehrsnetz genau geprueft werden , erklaerte

gr . dr . h i r n s c h a l l ( fpoc ) bei der behandlung eines gleich¬

lautenden antrages seiner fraktion durch den gemein deratsausschuss

fuer stadtgestaltung und verkehr , baudirektor dipl . - ing . anton

s e d a erklaerte , dass nicht nur eine Projektierungsarbeit fucr

die fuenfte donaubruocke , sondern ebenso zwei generelle Projekte

fuer die anschluesse bereits vergeben seien .

stadtrat ing . fritz h o f m a n n wies auf das zehn — Jahres —

Programm fuer den ausbau der wiener autobahnon hin , bei dem oio

prioritaeten , wie sie vom bautenministerium festgesetzt worden

seien , selbstverstaendlich gewa .hrt wuerden . die anschluesse uer

fuenften donaubruocke nach norden und weiter zum guertel seien in

dieser reihung jedoch nicht als dringlich eingestuft worden und man

habe daher zum genauen Studium noch zeit , die fuenfte donaubruocke

jedoch sei ein dringliches Vorhaben , bringe sie doch eine erhebliche

ent lastung des gosamtverkohrs mit sich , zudem wolle man die not¬

wendige general Sanierung der floridsdorfer bruecke , die noch einige

Jahre aufgeschoben werden koenne , nicht in angriff nehmen , bevor

die neue donaubruocke zur verfuegung stehe , gr . dr . m a y r ( oevp )

erinnerte daran , dass seine fraktion eine unterirdische trassierung

von der fuenften donaubruecke zum guertel vorgeschlagen habe .

der bericht des magistrats wurde einstimmig zur kenntnis

genommen .
1005
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kommunal :

Probleme um bauring

9 wien 9 14 . 6 . ( rk ) die wiener Stadtverwaltung wurde auf diplo¬

matischem weg darauf hingewiesen , dass in saudi - arabien die bericht -

erstattung oesterreichischer massenmedien ueber die dort von der

bauring wien - ges . mbh durchgofuohrton Projekte kein verstaendnis

finde , es seien aus diesem gründe konscquenzen der regierung von

saudi - arabien m eglich .

buorgermeis t er Leopold g r a t z erklaorte dazu der
’ ’ rathaus - kerrespondenz ’ ’ :

» » die pressefreiheit ist eines der fundamente der oesterrei -

chischen Verfassung , die Stadtverwaltung hat keine moeg lieh keit , die

ber ich tc - rs tattung der massenmedien zu beeinflussen oder gar zu unter

binden , sie haelt darueber hinaus die ceffcntliche c-roertcrung der

frage , ob und , wenn ja , welche fehler der gcschaef tsleitung des bau —

ringes anzulasten sind , fuer richtig und notwendig , die Stadtverwal¬

tung ist davon ueberzeugt , dass man dafuer auch in saudi - arabien ver

staendnis hat und dass dort ebenso wie in Oesterreich die bereit -

schaft dazu besteht , die gegenseitigen beziehungen im beiderseitigen

interesse weiter zu entwickeln . ’ ’

11 20
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Lokal :

die verkehrsmassnahmen der kommenden woche :

neuer betag fuer die heiligenstaedter bruecke

1 Wien , 14 . 6 , ( rk ) am mittwoch kommender woche beginnen die

betagsarbeiten auf der heiligenstaedter bruecke , die voraussichtlich

vier Wochen zeit in anspruch nehmen werden , es wird in tag - und

nachtschicht gearbeitet , eine sperre der bruecke kann jedoch ver¬

mieden werden , es werden fuer jede fahrtrichtung je ein fahrstreifen

zur verfuegung stehen .

die hauffgasse im 11 . bezirk wird am mcntag wegen kabel -

legungsarbeiten in eine einbahn von der simmeringer hauptstrasse
.

bis zur gciselbergstrasse umgewandelt , die arbeiten sotlon noch in

der kommenden woche abgeschlossen worden ,

fuer drei tage der kommenden woche , ab 19 . juni , fuehren

belagsarbeiten der hierhaeuseIbergstrasse dazu , dass die bierhaeusel -

bergstrasse vom kometenweg zum maria brunner - weg einbahn wird ,

ausserdem muss die staedtische autcbuslinie 49 a anders ' gefuehrt

werden : sie bekommt eine endstationschleife beim kometenweg und

faehrt in beiden richtungen auf der route bierhaeuseIbergstrasse

anzberggasse — wolfersberggasso zur Linzer stresst - «

Umleitung fuer u - bahn - bau

in der nacht zum 18 . juni wird zudem die erste groessere Um¬

leitung im Zusammenhang mit dem u - bahn - bau im bereich schottentor

landesgericht eingerichtet , fuer diese verarbeiten muss die

riehtungsfahrbahn der landesgerichtsstrasse von d ^ r fl ^ rianigasse

zur universitaetsstrasse fuer den durchzugsverkehr gesperrt werden ,

die Umleitung ab dienstag frueh erfolgt in der weise , dass der

verkehr zur florianigasse aufrecht bleibt , der verkehr in richtung

landesgericht wird jedoch bereits in hoehe lichtenfe1sgasse nach dem

amerikahaus ueber den friedrich - *9 chmidi - p Lat z , - die r athausstr asso ,

die grilLparzerstrasso und die ebenderferstrasse zur universitaets¬

strasse einbahnig umgeleitet .
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die beider urgeruetzter spuren der lastenstrasse zwischen

lichtenfelsgasse und f 'elderstrasse werden fuer parkzwecke - schraeg -

parken - herangezogen , die folge der Umleitung ist auch die , dass

die gril Ipar 'zerstrasse und die liebiggasse zwischen r athauss trasse

und landesgerichtsstrasse Sackgassen werden .

0915
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Lokal :

wieder achtundvierzig schulkfassen mehr

2 Wien , 14 . 6 . ( rk ) achtundvierzig schulklassen mehr gibt es tuen

Wiens pfliehtschueler i freitag ercöffnete vizebuergermeisterin unu

kulturstadtraetin gertrude frech lich - sand rer in

Wien
'

21 und Wien 22 je ein 24 klassige volks - und hauptschule fuer

knaben und maedchen . beide schulen wurden infolge der vielen

neubauten im jeweiligen gebiet noetig .

beide schulen wurden in fertigteiIbauweise errichtet , die schule

in Wien 21 , j ochbergengasse 13 - 15 kostete die stadt Wien 55 millicnen

an baukosten und 2 millicnen fuer die einrichtung , die schule in der

prinzgas .se im 22 . bezirk wurde um 47 millicnen Schilling gebaut und

ebenfalls mit einer einrichtung im wort von 2 millicnen Schilling

ausgestattet .

0917 . . .
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lokal :
m zs zs -zs zs 'zz 'zssz -zz zs

ballonstart auf der wig 74

8 Wien , 14 . 6 . ( rk ) bei guenstigem flugwetter werden samstag um

14 uhr auf dem wig - gelaende in cberlaa von der Vereinigung
» ♦pro juventute , T zwei freiballcne gestartet , die ballcne fuehren

post mit . bei schlechtwetter wird der start auf sonntag nachmittag

verschoben .
1118
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k a L :

heizbetriebe : haelfte der Wohnungen kann derzeit beheizt werden

11 Wien , 14 . 6 . ( rk ) von den rund 30 . 000 Wohnungen , die an fern -

waermeleitungen der heizbetriebe Wien ges . mbh . angeschlossen sind ,

kann ab freitag abend etwa die haelfte mit waerme beliefert werden ,

bei den anderen ist das aus technischen gruenden unmoeglich .

die heizbetriebe verzeichneten heuer die laengste heizperiode

ihrer geschichte . sie endete am 26 . mal . anfang juni wurde , wie jedes

jahr , mit den noetigen wartungs - und reparaturarbeiten begonnen , die

jedes jahr im sc immer durchgef uehr t werden , damit die anlagen im

herbst wieder voll einsatzbereit sind , im zuge dieser arbeiten wurden

bei einigen anlagen - fernheizwerk kagran , fernheizwerk sued ( per

albin hansson - Siedlung ) , anlagen im 11 . und 23 . bezirk - sc viele

und wichtige einrichtungen ausgebaut oder zerlegt , dass eine Inbe¬

triebnahme innerhalb weniger tage oder sogar wcchen technisch un¬

moeglich ist . in der grossfeidsiedlung wird durch optimalen einsatz

erreicht , dass ab freitag abend waerme geliefert werden kann , es

ergibt sich aus dieser Situation , dass manchmal ein haus nicht mit

waerme beliefert werden kann , das nachbarhaus hingegen schon .

die heizbetriebe Wien ges . mbh . bittet um verstaendnis dafuer ,

dass reparaturarbeiten notwendig sind und selbstverstaendlich in

der jahreszeit durchgefuehrt werden , in der mit derartig tiefen

temperaturen nicht gerechnet werden kann , derzeit liegen die tem -

peraturen um etwa 12 grad unter dem langjaehrigen durchschnitt .

1200
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Lokal :

wm - servic -e war ein voller erfolg

12 Wien , 14 . 6 . ( rk ) das Service der stadt Wien zur fussbalt -

Weltmeisterschaft , zehn farbfernseher im fcyer der stadthalle ,

erwies sich schon am eroeffnungstag als votier erfvlg . um 13 uhr

kamen die ersten interessenten , deswegen wurde auch schon die

fernsehuebertragung von der gleckner - etappe der oesterreich -

radrundfahrt uebertragen . am tipp - spiet , bei dem das ergebnis des

spietes zu erraten ist , beteiligten sich 171 besucher , v,n denen

drei das 0 : 0 zwischen brasilien und Jugoslawien errieten - alle drei

bekommen karten fuer eine rundfahrt » » modernes Wien ” , als Sieger

des autoklapprades , das am eroeffnungstag hauptgewinn war , wurde

herr j .osef h t a d i k , 14 , deutscherdenstrasse 22 , getost .

beim wm - service in der stadthalte werden alle fernseh -

uebertragungen von der fussball - wm ueberncmmen .

1200
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Lokal :

geehrte redaktion

13 Wien , 14,6 , ( rk ) sportstadtrat kurt heller und der

praesident des wiener Stadtschulrates dr . hermann schnell

wollen sie in einer

Pressekonferenz

am dienstag , dem 18 . juni , um 11 . 30 uhr , in der wiener stadt¬

halle ueber das thema Schulsport , sowie ueber die jugendsport -

aktionen der stadt Wien informieren , sie sind herzlich eingeladen ,

an dieser pressekonferenz teiLzunehmen ,

bitte merken sie vor :

zeit : dienstag , 18 . juni , 11 . 30 uhr .

ort : terrassencafe der wiener stadthalle .

1220
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k u l t u r :

17 miUionen Schilling fuer altstadterhaltung

Wien , 14 . 6 . ( rk ) der wiener stadtsenat stellte auf antrag von

vizebuergermeisterin gertrude froehlich - sandner

17 millionen Schilling fuer die Sanierung erhaltungswuerdiger ge -

baeude bereit , davon entfallen 15 millionen Schilling auf haeuser

innerhalb der Schutzzonen und zwei millionen auf gebaeude , die

ausserhalb der Schutzzonen liegen , die arbeiten an den gebaeuden

werden bezueglich der denkmalpflege vom bundesdenkmalamt und vom

kulturamt der stadt Wien ueberwacht . unter den gebaeuden , die reno¬

viert werden sollen , sind die kirche sankt anna in der annagasse und

die brigittakirche auf dem brigittaplatz , mehrere ringstrassen -

haeuser sowie gebaeude auf dem neubau , in der josefstadt und in

grinzing .
+++
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k u L t u r :

fred tiewehr zum 65 . geburtstag

5 Wien , 14 . 6 . ( rk ) am 17 . juni wird kammerschauspieter prof .

fred L i e w e h r seinen 65 . geburtstag feiern .

liewehr , in neutitschein bei maehren geboren , stammte aus einer

kunstinteressierten familie und wollte urs .pru .eng lieh mater werden ,

nach der matura entschloss er sich jedoch zuerst zum germanistik -

studium an der universitaet Wien , uebersiedelte aber nach einigen

Semestern ins reinhardtseminar , wo max reinhardt selbst zu seinen

Lehrmeistern zaehlte .
das erste engagement erhielt der junge liewehr im theater in

der josefstadt , 1952/33 ging er nach graz und von dort hotte man ihn

dann ans wiener burgtheater . waehrend seiner langjaehrigen taetig -

keit im haus am ring verkoerperte er nahezu alte jugendlichen

beiden und liebhaber der wett liieratur , in spaeteren jahren aber

auch zahlreiche ’ ’ klassische ’ ’ rollen des aelteren faches .

operettenregisseur rott fuehrte den bürg theatermimen zu einer

zweiten Karriere als operettendarsteLter : liewehr zeigte , dass

er nicht nur als ' karl moor und kardinatinquisitor , sondern auch als

eisenstein und barinkay zu brillieren versteht ,
breitester publikumsgunst schliesslich versichert ihn seine

taetigkeit bei film und fernsehen : als Johann strauss oder franz

Stefan von lothringen wurde er eine ? ’ bleibende fiImerinnerung ’ ’ .

neben zahlreichen anderen ehrungen - liewehr ist kammer -

schauspieter und erhielt den professortitet verliehen - wurde er

1969 mit der ehrenmedaiIle der bundeshauptstadt Wien in gold aus¬

gezeichnet . -

1028 - ■
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k u 1 t u r :

kartenverkauf fuer den ’ ’ musikalischen sommer ’ ’ ab montag

6 Wien , 14 . 6 . ( rk ) der kartenvorverkauf fuer die Veranstaltungen

im rahmen des ’ ’ musikalischen sommers ’ ’ in Wien beginnt montag , den

17 . juni . fuer den Vorverkauf fuer die konzerte im arkadenhof des

wiener rathauses , in palais und an gedenkstaetten sowie die schoen -

brunner schlosskonzerte steht ab dem 17 . juni taeglich von 10 bis

18 uhr in der schmidthatte des wiener rathauses ein eigener karten -

Schalter zur verfuegung .

1030
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k u t t u r :

Willi boskovsky 65 jahre

7 Wien , 14 . 6 . ( rk ) am kommenden sonntag , den 16 . juni , wird

prof . williy boskovsky sein 65 . Lebensjahr vollenden , boskovsky , ein

gebuertiger wiener , genoss seine musikalische ausbildung an der

wiener akademie fuer musik und darstellende kunst . die phiIharmoniker

prof . mairecker und prof . morawec waren seine Lehrer und er¬

leichterten sein entree ins Orchester der wiener phiIharmoniker ,
in das er 1933 eintrat . 1939 wurde boskovsky konzertmeister , 1954

uebernahm er nach dem tod von Clemens krauss die Leitung der strauss -

konzerte der Philharmoniker , wobei er die alte auffuehrungstradition

der originalen strausskapellen , abwechselnd auf der geige spielend

und mit dem Violinbogen dirigierend , wieder aufleben liess .

boskovskys enge beziehung zur strauss ’ sehen musik - schon als

Student hatte er im Orchester von johann strauss - enkel mitgewirkt -

verhalt vor allem den neujahrskonzerten der wiener phiIharmoniker zu

ihrem weltweiten erfolg und trug ihm und dem Orchester internationale

popularitaet ein .
vor der uebernahme der Leitung der strauss - konzerte hatte sich

prof . boskovsky von 1941 bis 1953 als Lehrer fuer das hauptfach

Violine an der musikakademie um den nachwuchs bemueht . auch an seine

kammermusikalisohen Leistungen sei erinnert ” 1937 gruendete er das

boskovsky - trio , diese arbeit fand von 1947 bis 1965 mit einem eigenen

streichquartett eine fortsetzung .
neben zahlreichen anderen in - und auslaendischen ehrungen wurde

prof . boskovsky zu seinem 60 . geburtstag 1969 die ehrenmedaille der

bundeshauptstadt Wien in gold verliehen .
1048
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k u l t u r :

heute : riestroy - premiere mit naschold auf der wig 74

10 Wien , 14 . 6 . ( rk ) heute , freitag , debuetiert das neue

tourneensemble ’ ’ wiener theatergastspiete ’ ’ mit nestroys 7 ’ frueheren

verhaeltnissen 77 in der kurhalle der wig 74 . ex - simpelstar elli

naschold , sascha h e l w i n und dagmar h u b e r t

treten in den hauptrotten auf . die nestroy - posse wird dann am sarnstag

und sonntag jeweils um 19 . 30 uhr gegeben , danach tritt das ensemble

eine bundeslaender - und deutschtandtournee an . karten sind noch an

der wig - sued - und nordkasse und bei den ver kehrsbuero - f iliaten er -

haeltlich .
1145
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sport . :

geehrte redaktiori

14 Wien , 14 . 6 . ( rk ) vizebuergermeister hubert p f o c h und

sportstadtrat kurt heller laden zu einer

pressefuehrung

am mittwoch , dem 19 . juni , um 10 . 45 uhr , durch das fuer die schwimm -

europameisterschaften neu umgebaute stadionbad ein .
am 21 . und 22 . juni findet im stadionbad ein internationales

schwimm - meeting statt , das der erprobung alter technischen einrich -

tungen dient .
bitte merken sie vor :

pressetuehrung
zeit : mittwoch , 19 . juni , 10,45 uhr

ort : wiener stadionbad .

1215
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kommunal :

gratz ueber das wiener baederkonzept

4 W ien , 15 . 6 . ( rk ) in seiner rundfunksendüng erinnerte buerger -

meisten Leopold gratz daran , dass es vor neun Jahren in Wien

nur zwei hallenbaeder gegeben hat , das joerger - und das . ama -Uenbad .

Jetzt sind es sieben , einschliesslich des thermalbades oberLaa sogar

ach t .
umweltstadtrat peter schieder erlaeuterte die

details des baederkonzeptes . der - stadt - Wien , das seit 1 968 verwirk¬

licht wird , das ziel . ist ein netz von mittel - und kleinbaedern , ver¬

teilt ueber das ganze Stadtgebiet , baeder zaehlen zu den intenslvst

nutzbaren erhotungsmoeglichkeiten . schwimmen ist fuer viele gross -

staedter die einzige regelmaessig ausgeuebte Sportart . Voraussetzung

dafuer ist die leichte erreichbarkeit eines bades . das ziel ist des¬

halb , dass moeglichst viele wiener nicht mehr als 2 kilometer zum

naechsten bad haben , dabei wird eine sinnvolle kombination von

hallen - und freibaedern angestrebt .

zwei grosse baeder wurden nun fertiggestellt - das dianabad , das

vor -altem ein publikumsbad ist , und das Stadthallenbad , das vor allem

ein sportbad ist . in den kommenden jahren wird das Schwergewicht beim

bau von kleineren bezirks - hallenbaedern liegen .

wiener stadtanleihe

abschliessend verwies der buergermeister darauf , dass die .Stadt¬

verwaltung fuer ihre zahlreichen bauvorhaben viel geld benoetigt .

da diese Vorhaben auch kuenftigen generationen zugute kommen werden ,

waere es ungerecht , diese hohen lasten zur gaenze den jetzigen Steu¬

erzahlern aufzubuerden . deshalb nimmt die stadt Wien anleihen auf .

in den naechsten tagen wird eine investitionsanleihe zur Zeichnung

aufgelegt , die den wiener stadtwerken fuer die Sicherung der Energie¬

versorgung und die Verbesserung des oeffent liehen Verkehrs zugute

kommen wird , buergermeister gratz ersuchte die wiener , die wiener

stadtanleihe zu erwerben - als sehr guenstige und sichere gel - danlage

ebenso wie als beitrag dazu , dass grosse Vorhaben im interesse aller

verwirklicht werden koennen .

+ + +
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kommunal :

jaehrlich 2 . 500 bauauftraege der baupotizei

1 Wien , 15,6 . ( rk ) jaehrlich erteilt die wiener baupolizei rund

2 . 500 bauauftraege an private hauseigentuemer . dies wurde bei der

letzten Sitzung des gemein deratsausschusses fuer stadtgestaltung und

verkehr bekannt , bei der ein antrag der fpoe betreffend dringende

massnahmen zur erhaltung von wohnhaeusern behandelt wurde , in der

beantwortung des antrages war darauf hingewiesen worden , dass die

baupolizei seIbstverstaendlich ihre moeglichkeiten ausnuetze und

vor allem bei jenen gebaeuden , bei denen die absicht . erkennbar sei ,

sie aus spekulativen gruenden mit hilfe der gerichte zu raeumen ,

rigeros vorgehe , zufolge der rechtslage sei allerdings die durch

Setzung von ersatzvornahmen ziemlich zeitaufwendig .

-H -+

baubewilligung fuer das donauzentrum

2 Wien , 15 . 6 . ( rk ) fuer den bau des neuen ein kaufszentrums in

kagran - das sogenannte donauzentrum - hat der gemeinderatsausschuss

fuer stadtgestaltung und verkehr auf antrag von stadtrai ing . fritz

h o f m a n n die baugenehmigung erteilt , das donauzentrum wird an

der wagramer strasse gebaut .

+++
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kommunal :

Praxisberatung tu er junge Sozialarbeiter

3 wien , I5 . 6 . ( rk ) die 50 jungen sozialarbeiter - unter ihnen

uebrigens 15 maenner - die dieser tage an der Lehranstalt der stadt

Wien fuer gehobene sozialberufe ihr diptom erhalten , werden erst¬

malig die moeglichkeit haben , sich an der Lehranstalt auch waehrend

der berufsausuebung weiterzubilden , ein team von supervisoren , das

in den naechsten wochen seine Spezialausbildung unter Leitung von

univ . - prof . dr . strotzka abschliessen wird , steht ab

herbst allen aus der Lehranstalt hervorgegangenen berufsanfaengern ,

auch wenn sie nicht direkt im Jugendamt der stadt Wien sondern in

anderen bereichen taetig werden , zur verfuegung . der Supervisor

in anderen laendern wird diese moderne sozialberufliche Institution

schon seit einiger zeit mit grossem erfolg angewendet - hat die auf -

gäbe , dem berufsanfaenger die integration von theoretischem wissen

und praktischer berufserfahrung zu erleichtern und dadurch auch eine ;

Vertiefung seiner fachlichen kenntnisse herbeizufuehren . diese

Praxisberatung soll vor allem aber auch eine erweiterung der selbst -

einsicht des Sozialarbeiters ermoegliehen , indem zum kontrollieren

der eigenen emotionellen einstellung in der beratungssituation sowie

zur reflexion ueber Organisation , arbeitsweise und arbeitsstil der

sozialen einrichtungen angeleitet wird .

dieses angebot der Praxisbegleitung gilt nicht nur fuer alle

ab solventen der Lehranstalt der stadt Wien fuer gehobene sozial

berufe , egal wo sie ihre kenntnisse in Zukunft verwerten wollen ,

sondern auch fuer alle absolventen der anderen entsprechenden Lehr¬

anstalten , falls sich diese zum eintritt in den dienst der stc ^dt

Wien entscheiden .
+++
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lokal :

Wiens modernstes hallenbad wurde eroeffnet

Wien , 15 . . 6 . ( rk ) bei einer Pressebesichtigung informierte

freitag vormittag umweltstadtrat peter schieder ueber die

einzelheiten des neuen dianabades , das nachmittag von buergermeister

Leopold g r a t z offiziell , eroeffnet wurde .

das neue dianabad besitzt eine Schwimmhalle fuer 510 besucher

in der ein wellenbecken , ein sportbecken , ein Lehrschwimmbecken

und ein kinderplanschbecken untergebracht sind .

die bauzeit des bades betrug rund fuenf jahre . als ’o au kos t en

sind vor der endabrechnung rund 204 millionen Schilling veranschlagt .
.

die sauna - und dampfbaeder fassen 240 besucher , beinhalten

fuenf saunakammern - drei fuer herren , zwei fuer damen - und eine

grosse zahl von einrichtungen , die zu einem modernen saunabetrieb

gehoeren - wie heissluft - und Warmluftkammern , kalt - und warmbecken ,

frisch Luftraum , zwei buffets , friseurgeschaefte , massageraum und

Solarium .
die waermeversorgung des dianabades erfolgt aus dem fernwaerme -

werk spittelau .
auf wünsch von buergermeister gratz wird das dianabad trotz der

umfassenden ausstattung vorläufig nicht teurer als andere staedtische

hallenbae der . der einfuehrungstarif - eine aenderung erfolgt vor¬

aussichtlich im herbst - gleicht den tarifen im amalien - und

theresienbad .
die oeffnungszeiten sind den anderen staedtischen hallenbaedern

angeglichen , einzige ausnahme : am donnerstag beginnt der badebetrieb

bereits um 6,30 uhr , um fruehaufStehern schwimmen am morgen vor

der arbeit zu ermoegliehen .
beim badebetrieb des neuen dianabades wird vor allem auf die

beduerfnisse der badegaeste ruecksicht genommen , das Zentrum oer

wiener Schwimmsportler wird das stadthatlenbad sein , oas in der

kommenden woche eroeffnet werden soll , dieses bad besitzt ein

50 - meter - becken , die taenge des sportbeckens im dianabad betraegt

25 meter .
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kommunal :

verkehrsmodeIle

Wien , 17 . 6 . ( rk ) als entscheiaungshilfe der Verkehrsplanung

wer & en nur von prof . Josef d o r f w i r t h im auftrag der ma 18

mehrere Verkehrsmodelle erstellt , die grundtagen sind die ergeonisse

der Verkehrserhebungen 1970 und der volkszaehlung 1971 sowie die

letzte Prognose der bevoelkerungsentwicklung . es werden mehrere

modelte der Verkehrsaufteilung auf die einzelnen verkehrstraeger

durchgerechnet , wobei der vorhandene parkraum , die qualitaet der be -

dienung durch oeffentliche Verkehrsmittel und der " notwendige ”

individualverkehr beruecksichtigt werden , fuer jedes modetl wird

ueberdies eine eigene Stellplatzbilanz erstellt , der gemeindratsaus -

schuss fuer Stadtgestaltung und verkehr hat in seiner letzten Sitzung

diese arbeit gut geheissen und dafuer 780 . 000 Schilling genehmigt .

+++
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kommunal j

grunds te .inlegung fuer Wiens zwoelftes pensionistenheim

es wird 222 betagten platz bieten

1 Wien , 17 . 6 . ( rk ) den grundstein fuer Wiens zwoelftes

pensionistenheim legten montag gesundheits - und sozialstadt¬

rat univ . - prof . dr . alois s t a c h e r und die praesidentin

des kuratoriums wiener pensionistenheime maria j a c o b i

im 23 . bezirk , in der gatterederstrasse ( ecke michelfeitgasse ) .

das neue , achtgeschossige , sternfoermige pensionistenheim

wird auf einem mehr als 14 . 000 quadratmeter grossen grundstueok

errichtet , nach seiner fertigstellung wird es 222 betagten

Wienerinnen und wienern einen wohIbehueteten und sorgenfreien

Lebensabend ermoegliehen . insgesamt sind 168 einzelwohnungen und

27 ehepaarwohnungen vorgesehen , ausserdem eine pflegestation

mit insgesamt 98 betten , hier sollen jene pensionaere aufnahme

finden , die vorauebergehend pflegebeduerftig sind und besonderer

betreuung beduerfen . die Voraussicht liehen gesamtkosten fuer

das heim werden 134,2 millionen Schilling betragen .

weitere pensiunistenheime befinden sich gegenwaertig

im 2 . , 14 . und 15 . bezirk im bau , sie werden insgesamt

783 betagten platz bieten , nach Vollendung aller im bau befind¬

lichen heime wird das kuratorium ueber 3 . 000 heimplaetze verfuegen .

stadtrat univ . - prof . dr . stacher wies in seinen ausfuehrungen

darauf hin , dass gegenwaertig in aller weit versucht wird , den

typus eines eigenen alterskrankenhauses fuer chronische faelle

zu schaffen , die einrichtung von pflegestationen in pensionisten -

heimen sei ein wesentlicher schritt dazu .
stacher kuendigte an , dass in kuerze mit den Planungs¬

arbeiten fuer vier neue heime , und zwar fuer zwei heime im

12 . , eines im 17 . und eines im 21 . bezirk begonnen werde , bei

mindestens zwei heime besteht die absicht , zum jeweiligen pen¬

sionistenheim noch wohngruppen - dependancen zu schaffen , dies wuerde
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bedeuten , dass nicht alle wohnptaetze direkt auf dem areal des

heimes vereinigt waeren , sondern gewissermassen ’ ’ satelliten ’ *

geschaffen werden , damit bestuende die moeglichkeit , dass betagte
in ihren Wohnungen bleiben koennten , weil sie im bedarfsfall mit

verschiedenen dienstleistungen vom pensionistenheim aus versorgt

werden .
0941
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kommunal :

gruenraum und verkehr vor schoenbrunn

2 Wien , 17 . 6 . ( rk ) der gemein deratsausschuss tu er Stadtgestaltung

und verkehr hat beschlossen , eine Studie ueber die gruenraumgestal -

tung und die verkehrstuehrung im bereich auer - weIsbach - par k und

schoenbrunner vorplatz an dr . neukirchen und architekt

schnoegass zu vergeben , dabei geht es um die komplizierten

Probleme , den ruhenden verkehr der schlossbesucher mit der not -

wendigkeit , den vorplatz vom individualverkehr zu befreien , in ein -

klang zu bringen , darueber hinaus muessen auch die schwierigen

verkehrsverhaeltnisse im bereich auer - weIsbach - park - technisches

museum geprueft und zwei neue Varianten fuer die Verbindung john -

strasse - gruenbergstrasse untersucht werden , schliesslich muessen

die gesichtspunkte des Stadtbildes und vor allem der gruenraum -

gestaltung entsprechend gewahrt werden .

0946
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lokal :

verkehrsbetriebe - musik in der Schweiz

7 Wien , 17 . 6 . ( rk ) die betriebsmusik der wiener Verkehrsbe¬

triebe gastiert von 17 . 2-2 . juni in der Schweiz , es sind konz ^ rte

und rundfunkaufnahmen in bern und basel vorgesehen , bei den

kantonalen musiktagen in basel wird die verkehrsbetriebe - musik

als gala - orchester mitwirken .

die einladung ist ein ergebnis des grossen erfolges , den

das Orchester bei den wiener wochen 1971 in bern erzielte , das

65 mann starke Orchester , das von seinem staendigen dirigenten

kapelImeister gustav f i s c h e r geleitet wird , konnte in

letzter zeit erfreulich verjuengt werden , es spielt in symphoni¬

scher blasmusikbesetzung vor allem wiener musik . in fachkreisen

errang es in den letzten monaten international grosse beachtung

mit einer Schallplatte historischer oesterreichischer maersche ,

die vergessen waren und in alten archiven aufgestoebert wurden ,

darunter sind der Leibmarsch der kaiserin maria theresia und

der marsch des panduren regiments .

1115
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Lokal :
m = : = = = : = = : = = = =

karl feLLinger - 70 . geburtstag

4 Wien , 17 . 6 . ( rk ) seinen 70 . geburtstag wird univ . - prof . doktor

karl feLLinger am 19 . juni begehen .
karl feLLinger wurde 1904 in Linz geboren , wo er auch das

humanistische gymnasium besucht , das universitaetsstudium absol¬

vierte er an der universitact Wien , wo er 1929 zum doktor der

medizin promoviert wurde , anschliessend an sein Studium hospitierte

er als arzt am pathologisch - anatomischen institut , wurde 1934

assistent bei Professor jagic an der 2 . medizinischen universitaets -

klinik , habilitierte sich 1937 fuer innere medizin und wurde mit der

Leitung der stoffwechsel - abteilung des krankenhauses Lainz betraut .

nach kriegsende uebernähm dozent feLLinger die intere abteilung

der Poliklinik in Wien und wurde a . o . Professor , als am 1 . juli sein

Lehrer jagic emeritierte , uebernähm prof . feLLinger der 2 . medizini¬

schen universitaetsklinik , die er innerhalb kuerzester zeit wieder

zu einem institut mit internationaler gettung machte , seine eigene

taetigkeit als arzt ist international bekannt , zu seinen promi¬

nentesten patienten zaehtten koenig ibn saud von arabien und der

fruehere praesident der indonesischen republik sukarno . neben

seiner taetigkeit als ktiniker und Praktiker entwickelte Professor

fellinger auch eine rege wissenschaftliche publizistische taetig¬
keit : bereits 1937 veroeffentliehte er zusammen mit jagic ein

Lehrbruch der endokrinologie , 1958 folgte eine abhandlung ueber die

fettLeibigkeit . sein hauptwerk ist sein umfassendes JJ Lehrbuch der

inneren medizin ’ ’ ( 2 beende ) , mit dem er die klinische tradition der

wiener medizinischen schule mit den ergebnissen moderner forschung
verband .

im Jahre 1969 wurde prof . fellinger mit dem ehrenring der

stadt Wien ausgezeichnet .
1016
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Lokal :

13 . 000 badegaesto am sonntag

8 wien , 17 . 6 . ( rk ) wie gross bei vielen schon die Sehnsucht

nach richtigem badewetter ist , erwies sich am sonntag : obwohl das

wetter noch keineswegs ideal war , kamen fast 13 . 000 besucher in die

staedtischen sommerbaeder . 3 . 300 waren im Ottakringer bad , 2 . 700 im

gaensehaeufel , jeweils mehr als tausend im Laaer berg - bad , im

schafbergbad und im theresienbad .

am samstag , bei wesentlich schlechterem wetter , kamen insge¬

samt nur 3 . 772 badegaeste , davon 1 . 710 ins Ottakringer bad . im

gaensehaeufel waren es nur 741 , im krapfenwaldlbad ganze zehn

unentwegte .
1123
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lokal :

kindernachmittag auf der wig 74

Wien , 17 . 6 . ( rk ) einen lustigen kindernachmittag veranstalten
die wiener kinderfreunde dienstag nachmittag ab 15 uhr auf Wiens

modernstem kinderspielplatz auf dem wig - gelaende nahe dem nordein -

gang « kinder bis 15 Jahre sind horzLich dazu eingeladen , sie koennen

u . a . eine wand bemalen .
+++

schulchoore im rathaus

5 Wien , 17 . 6 . ( rk ) das kulturamt der stadt Wien veranstaltet

am donnerstag , dem 20 . juni , um 11 uhr im festsaal des rathauses

zum abschluss des Schuljahres ein festliches singen , es nehmen

auch schulchoere teil , die das land Wien beim bundessingen 1974

in krems vertreten , das ’ ’ festliche singen ’ ’ ist als abschluss

des 1andessingens 1974 gedacht und steht unter dem ehrenschutz

von vizebuergermeisterin gertrude froeh lich - sandner .

1017 ■
'* '

strassensperre

9 Wien , 17 . 6 , ( rk ) ab mittwoch dieser woche wird der abschnitt

der doeblerhofstrasse zwischen dom kuehlhaus st , marx und dem

franzosengraben fuer den verkehr fuer immer gesperrt : hier wird

eine abfahrtsrampe fuer den anschluss sankt marx der im bau befind¬

lichen hochstrasse gebaut .
1139
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Lokal :

Wien tuen eine woche tneffpunkt der Landschaftsarchitekten

11 Wien , 17 . 6 . ( rk ) ’ ’ gaerten und gruenanlagen sind das

laecheln der staedte ’ ’
, erkLaerte stadtrat peter schieder

als er montag im wiener rathaus den sechs tage Lang dauernden

internationalen ifpra - ifla - kongress 1974 eroeffnete . etwa 800 park

gestalter und Landschaftsarchitekten haben sich zu dieser fach -

tagung in Wien eingefunden .
die kongressteilnehmer werden sich auch ueber die Parkanlagen

in Wien informieren und die wig 74 besuchen .
' ferner stehen infor -

mationsfährten zum naturpark hohe wand und in die wachau auf dem

tagungsprogramm .
1440
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k u l t u r :

hans moser zehn jahre tot

3 Wien , 17 . 6 . ( rk ) am mittwoch , dem 19 . juni wird sich

zum zehnten mal der todestag von hans moser jaehren .

rnoser , der am 6 . august 1880 in Wien geboren wurde , sollte ur -

spruenglich kaufmann werden , die anziohungskraft des theaters

war fuer ihn jedoch so gross , dass er zunaechst in kleinen rollen

des ernsten fach .es sein glueck versuchte , aber erst nach etlichen

jahren solcher 5 ’ kleinarbeit ’ ’ gelang ihm 1926 der durchbruch :

seine beiden spaeter immer wieder gespielten und auch in bild

und ton festgehaltenen Sketches ’ » der dienstmann ” und ” der

krankenkassenpatient ” machten ihn beim wiener kabarettpublikum

populaer . nun engagierte ihn marischka fuer heitere rollen in

Operetten und auch das volkstheater interessiertc sich fuer

ihn . schliesslich holte in max reinhardt nach berlin und gab ihm

die moegliehkeit , fuehrende rollen der klassischen komoedie

und des klassischen volksstueckes zu verkoerpern . vor allem mit

seiner Interpretation von nestroy » sehen und raimund ’ sehen Charak¬

teren bewies hans moser sein koonnen als Charakterdarsteller .

unter reinhardt gastierte hans moser auch mit der inzwischen

bereits legendaeren inszenierung von Shakespeares ” sommer -

nachtstraum ” am broadway .
die ungeheure popularitaet verdankte hans moser allerdings

dem film : schon in der stummfilmzeit brillierte er in filmen

wie ” die lampelgasse ” und ” der feldherrnhuegel ” . von seinen

zahlreichen tonfilmen seien hier nur einige wenige genannt :
” leise flehen meine lieder ” ( 1 933 ) ,

” maskerade ” ( 1934 ) ,
” burgtheater ” ( 1936 ) und ” lumpazivagabundus ” ( nach dem zweiten

Weltkrieg ) .
im jahre 1950 erhielt hans moser den ehrenring der stadt

Wien , 1954 wurde er mitglied des wiener burgtheaters , sein Leich¬

nam wurde in einem ehrengrab der stadt Wien auf dem wiener

zentralfriedhof beigesetzt .
1011
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k u l t u r 6.

beethoven - gedenkstaette in floridsdorf

6 Wien , 17 . 6 . ( rk ) dienstag , den 18 . - juni , wird vizebuerger -

meisterin gertrude froehlich - sandner im rahmen

einer feierstunde die einzige beethoven - gedenkstaette Wiens noerd -

tich der donau im sogenannten 1 ’ erdoedy - schtoesschen ’ ’ in Wien -

ftoridsdorf ( j eneweingasse 17 ) eroeffnen . die feier wird musikalisch

umrahmt .
1032
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kommunal

rechnungsabschluss ohne dcfizit

10 Wien , 18 . 6 . ( rk ) in einer gemeinsamen Sitzung der wiener

landesregierung und des finanzausschusses unter dem Vorsitz von

Landeshauptmann - Stellvertreter hubert p f o c h wurden dienstag

von stadtrat hans m a y r der rechnungsabschluss des burides -

hauptstadt Wien fuer das jahr 1973 und der bericht des kontrollamtes

eingebracht , wie stadtrat mayr ausfuehrte , war der rechnungsab¬
schluss dc- s jahres 1 973 ausserordentlieh gucnstig . waehrend der Vor¬

anschlag fuer 1973 einnahmen in der hoehe von 24,2 milliarden Schil¬

ling und ausgaben in der hoehe von 24,5 milliarden Schilling vorsah ,
erreichten nach dem nun vorliegenden rechnungsabschluss die ein¬

nahmen 26 milliarden Schilling und die ausgaben 25,9 milliarden .
in der debatte wurde von Vertretern der oevp bedauert , dass fuer

den wohnbau und den u - bahn - bau nicht die gesamten mittel des Voran¬

schlages aufgebraucht worden seien , die minderausgaben seien keine

folge der stabilisierungsmassnahmen , sondern mangelnder baufort -

schritte . finanzstadtrat mayr bezoj . chnete die kritik der oevp als
eine rednerische wolke . seIbstverstaendlich habe jede stabili -

sierungsmassnahme automatisch zur folge , dass das baugeschehen
gebremst werde , es sei demagogisch , gleichzeitig mehr massnahmen
zur Stabilisierung und groessere bautortschritte zu verlangen .

sowohl ueber den rechnungsabschluss als auch ueber den kontroll -

amtsbericht wird in der gemeinderatssitzung am 4 . juli beraten
werden „

der rechnungsabschluss 'liegt bis 2 . juli in der rathaus -

information zur allgemeinen einsicht auf .
1250
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kommunal ;

parkometergesetz cingebracht

11 Wien , 18 . 6 . ( rk ) Wiens finanzstadtrat hans m a y r

brachte in der Sitzung der wiener landesregierung den entwurf

eines gesetzes ueber die regelung der benuetzung von Strassen durch

abges teilte mehrspurige fahrzeuge , also das bereits seit laengerer

zeit vorbereitete parkometergesetz , ein . dieses gesetz , das erst der

Zustimmung durch den wiener Landtag bedarf , ist die rechtliche Vor¬

aussetzung dafuer , dass der wiener gemeinderat durch eine Verordnung

die einfuehrung der parkometerabgabe veranlassen kann , wie stadtrat

mayr in diesem Zusammenhang feststellte , sei noch nicht abzusehen ,

wann diese Verordnung erlassen werden wird , die einbringung des

gesetzentwurfes soll jedoch die moeglichkeit schaffen , dass das

parkometergesetz einschliesslich der notwendigen Verordnung zum

guenstigsten Zeitpunkt in kraft treten kann .
in der debatte wandten sich die Vertreter der oevp gegen

den gcsetzentwurf , weil , wie sic meinten , die pkw - besitzer in der

letzten zeit schon oefter zur kasso gebeten worden seien , ausserdem

richte sich eine derartige massnahme gegen die stabilisierungs -

bemuehungen . Vertreter der spoe stellten fest , dass die innere

stadt seit jahren durch 8 . 000 dauorparker derart von kraftfahrzeugen

verstellt sei , dass eine wirtschaftliche schaedigung des Zentrums

unserer stadt daraus erwachse , die rationierung des parkraums im

bereich der innenstadt zu erreichen , sei daher eine notwendigkeit .

der fuer umweltschutzfragen zustaendige stadtrat peter

schied er fuegte noch hinzu , wenn die einfuehrung der parko -

meterabgabe dazu fuehre , dass weniger Leute mit ihrem auto in die

innere stadt fahren , so begruesse er das ausserordentlieh , denn

die Verunreinigung der Luft durch die abgase der autos sei so arg ,
dass jede Verbesserung des gegenwaertigen zustandes fuer alle

bewohner unserer stadt vorteile bringe .
1310
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kommunal :

75 . geburtstag von generaldirektor i . r . dipl . - ing . dr . horak

3 Wien , 18 . 6 . ( rk ) der ehemalige generaldirektor der wiener

stadtwerke , dipl . - ing . dr . Wilhelm h o r a k vollendete am

17 . juni 1974 das 75 . lebensjahr .

dipl . - ing . dr . horak trat 1926 in den dienst der wiener

gaswerke . nachdem er das gaswerk Simmering geleitet hatte , wurde

ihm die zentrale betriebsueberwachung der werke Simmering und

Leopoldau uebertragen . anschliessend war er einige jahre Leiter

der rohrnetzabteilung und wurde 1948 zum vizedirektor ernannt .

1951 wurde er direktor der gaswerke und 1958 generaldirektor der

wiener stadtwerke , mit entschliessung des herrn bundespraesidenten

von 12 . august 1959 wurde generaldirektor i . r . dipl . - ing . dr . horak

das grosse silberne ehrenzeichen fuer Verdienste um die republik

Oesterreich verliehen , mit 31 . august wurde dr . horak in den ruhe -

stand versetzt , anlaesslich seiner ruhestandsVersetzung sprach ihm

der wiener gemeinderat dank und anerkennung fuer seine langjaehrige

hervorragende dienst Leistung aus ,
dr . horak hat in der nachkriegszeit die Voraussetzungen fuer

die Verwendung des erdgases bei den wiener stadtwerken geschaffen ,

waehrend seiner taetigkeit als generaldirektor der wiener stadt¬

werke ist es zu einem starken ansteigen des Verbrauchs von elektri -

zitaet und gas gekommen , durch reorganisationsmassnahmen grossen

ausmasses ist es gelungen , einen um mehr als 40 Prozent hoeheren

energiebedarf mit einem um 4 Prozent niedrigeren personalstand zu

decken , der grosszuegige ausbau der erzeugungsanlagen im bereich

der elektrizitaetswerke sowie die Loesung des Problems der gas -

entgiftung gehoeren zu den bedeutendsten Leistungen dr . horaks .
im bereich der verkehrsbetriebe wurde unter dr . horak als general¬

direktor im rahmen eines f uenf j ahresplanes die erneuerung des

Wagenparks in angriff genommen , im rechnungswesen der wiener stadt¬

werke konnte durch die einfuehrung elektronischer rechenanlagen
ein bedeutender rationalisierungscffekt erzielt werden .
101 3
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kommunal :

auch heuer wieder ?

ausflugsaktion 5 ’ fahrt ins gruene ’ ’

8 wien 7 18 . 6 . ( rk ) die stadt Wien wird die im vergangenen jahr

gestartete aktion ’ » fahrt ins gruene ’ die mit 25 . 000 teilnehmern

ueberaus erfolgreich war , auch heuer wieder durchfuehr ^ n . so wie

bereits im vorja .hr wird es ein autobusdienst den betagten bowohnern

der bezirke 1 , 4 , 5 , 6 , 7 , 8 und 9 ermocgliehen , in den monaten

juli und august er ho lungsgebiete am rande Wiens aufzusuchen , die

autobusse werden taeglich von montag bis freitag um 15 . 30 uhr von

den jeweiligen bezirkssozialreferaten abfahren , ausfLugsziele

sind der donaupark , hacusorl am roan , haeuserl am stoan , lainzer

tiergarten , laxenburg , leopoldsberg , neuwaldegg und die bürg

Liechtenstein beziehungsweise die seegrotte in moedling .

Pensionisten und sozialhi1febezicher , die sich fuer diese

’ ’ fahrt ins gruene ’ ’ interessieren , koennen sich dafuer beim

sozialreferat ihres bezirkes - spaetestens jedoch drei tage vor der

beabsichtigten fahrt - anmelden .
die gesamtkosten in der hooho von 5 millionen Schilling traegt

die stadt Wien .
11 25
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lokal *

? ’ taubenpille ? ’ wird wieder eingesetzt

1 Wien , 18 . 6 . ( rk ) ende juni und anfang juli wird wieder die

’ ’ taubenpille ’ J eingesetzt werden . 1000 kg glisol - t - neu werden

dabei auf maiskoerner aufgebracht und an etwa 100 . 000 tauben

verfuettert werden , der Wirkstoff sterilisiert sowohl Weibchen

wie maennchen fuer etwa ein halbes jahr und ist daher zweifellos

die humanste methode zur Verminderung der zahl der tauben .

man schaetzt , dass es in Wien etwa eine halbe million tauben

gibt , wobei es aber auch um 100,000 weniger oder um 200 . 000 mehr

sein koennten , sie uebrtragen krankheiten und schaedigen bau -

werke durch ihre aetzenden verunreinigungen . die Verminderung der

zahl der tauben ist also aus gruenden der hygiene und des Umwelt¬

schutzes unbedingt notwendig .
ein forschungsauftrag der stadt Wien an die tieraerztliehe

hochschule fuehrte zur ontwicklung von glisol - t - neu , eine in¬

zwischen international anerkannte pioniertat : die stoppung der

fortpflanzung fuehrte schon im vorigen jahr , in dem das mittel

erstmaLs umfassend eingesetzt wurde , zu einer merklichen Senkung

der taubenzahl , zugleich ist dabei jede tierquaelerei ausge¬

schlossen . die maiskoerner sind so gross , dass sie von singvoegeln

nicht aufgenommen werden , die gezielte verfuetterung an tauben ,
die bis zur aufnahme des ganzen praeparierten futters ueberwacht

wird , ist eine weitere garantie dafuer , dass keine anderen tiere

steriLisiert werden , ein oder zwei koerner haben ueberdies

noch keine Wirkung , erst eine groessero zahl .

an der verfuetterung der ’ } taubenpille ’ ? sind unter der

federfuehrung des veterinaerlmtos auch das anstaltenamt , die

abteilung bruecken - und Wasserbau , die stadtreinigung , das stadt¬

gartenamt , die f r ie dhofsverwal t ung , die baederverwaltung , die

wohnhaeuserverwaltung und das marktamt als staedtische dienst -

steilen beteiligt , ausserdem auch die bundesgebaeudeverwaltung .
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da sich die ’ ’ taubenpiLLe ’ ’ bewaehrt hat , ist sie nun auch fucr

private kaeuflich erhaelttich .
die positiven urteile ueber die ’ ’ taubenpiIle ’ J stammen vor

allem von hausverwaltern und hausbesorgern von bauten , die von

tauben besonders bevorzugt werden , wie etwa die alten gemeinde¬

bauten mit ihren grossen innehoofen .
0950
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L o k a t i

zwanzig jahre buergermeistersendung

2 Wien , 18 . 6 . ( rk ) der buergermeister einer grossiadt kann

nicht mit jedem einzelnen bewohnen persoenlichen kontakt pflegen ,

dennoch erhalten die wiener seit zwanzig jahren jeden zweiten

samstag - ausser waehrend der sommerterien - von ihrem stadtober -

haupt informationen ueber die arbeit der Stadtverwaltung durch

die radiosendung des wiener buergermeisters .

wie » » Wien aktuell ’ » berichtet , lud der sender rot - weiss¬

rot im jahre 1954 den damaligen buergermeister der bundeshaupt -

stadt , franz j o n a s zu einer neuen Sendefolge ein . sie

hiess ’ » wiener Probleme ’ ’ und sollte ueber die arbeit der Stadt¬

verwaltung informieren .
in seinem ersten vortrag , am 20 . juni 1954 , sprach franz

jonas ueber ein heute noch aktuelles Problem * die entwicklung des

StrassenVerkehrs .
kurz nach der unterZeichnung des staatsverträges wurde der

sender rot - weiss - rot eingestellt und der oes terreichische rund -

funk uebernahm die Sendereihe ’ » wiener Probleme ’ ’ .

bruno m a r e k , der nachfolger von franz jonas , infor¬

mierte die hoerer in form eines dialogs mit einem orf - redakteur .

zu den wichtigsten themen dieser diskussionen zaehlten die Um¬

weltverschmutzung und die baumassnahmen . felix s l a v i k

kehrte wieder zu der von franz jonas gewaehlten form des oinzel -

vortrages zurueck .
leopoLd g r a t z schliesslich diskutierte schon in seiner

ersten Sendung - sie hiess nun ’ ’ die Sendung des wiener buerger¬

meisters ’ ’ - mit journaliston ueber aktuelle fragen , zu seinen

gespraechtspartnern zaehlten spaeter auch der buergermeister

von berlin , klaus s c h u e t z , stadtraete und mitarbeiter der

Stadtverwaltung .
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lokal :

700 tuorkische gastarbeitor werden duernstein ’ ’ erobern ’ ’

7 Wien , 18 . 6 . ( rk ) 700 tuorkische gastarbeitor und deren an -

gehoerige werden kommenden sonntag , dem 23 . juni , duernstein

^ erobern ’ ’ , der wiener zuwanderorfonds hat zu diesem zweck das

ddsg - schiff ’ ’ stadt Wien ’ ’ gechartert , mit denen die tuerkischen

familien nach duernstein fahren werden , waehrend der fahrt wird

■echte tuerkische musik fuer die noctige Stimmung an bord sorgen ,

fuer das leibliche wohl wird es original tuerkische spezialitaeten

geben , in duernstein hat das schiff sodann zwei stunden auf -

enthalt , um den teilnehmorn gele -genheit zu geben , die stadt

kennenzulernen .
die abfahrt des schiffes - das von der praesidentin des

zuwandererfonds maria j a c 0 b i und angehoerigen der tuerki¬

schen botschaft verabschiede 1 1 worden wird - erfolgt um 8 uhr von

der ddsg - station reichsbruecko . die rueckkunft ist fuer etwa

18 uhr vorgesehen .

geehrte redaktion

sic sind herzlich eingeladen , zu dieser wachaufahrt der

tuerkischen gastarbeiter fotoroportor und berichtorstatter

zu entsenden ,
bitte merken sie vor :

zeit : sonntag , 23 . juni , 8 uhr ( abfahrt )

ort : ddsg - station reichsbruecko .
1122
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Lokal •

1 , .216 . 419 wahlberechtigte in Wien

9 Wien , 18 . 6 . ( rk ) wie stadtrat kurt heller der
5 ’ rathaus - korrespondenz ’ } mitteilte , betraegt die endgueltige zahl

der wahlberechtigten bei der bundespraesidentenwahl in Wien

1,216 . 419 .
die meisten wahlberechtigten gibt es in favoriten ( 118 . 846 ) ,

floridsdorf ( 82 . 092 ) und Ottakring ( 75 . 749 ) , die

wenigsten in der inneren stadt ( 18,537 ) und der josefstadt ( 22 . 093 ) .

712 . 098 wahlberechtigte sind trauen , 504 . 321 maenner , der

anteil der trauen betraegt also mehr als 58 Prozent .
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kommunal s

auszeichnungen fuer prof . juch und hofrat ritscht

12 Wien , 18 . 6 . ( rk ) auf antrag von tandeshauptmann - stell -

vcrtreter gertrude f r o e h t i c h - s a n d n e r beschloss

die wiener Landesregierung , dem ehemaligen direktor der wiener

volksoper,prof . dr . hermann juch , und dem ehemaligen direktor

des allgemeinen krankenhausos hofrat dr . franz ritscht ,

das goldene ehrenzeichen fuer Verdienste um das tand Wien zu

verleihen , mit dom silbernen Verdienstzeichen
'des Landes

Wien wird der ehemalige Leiter der telefonzentrale des kranken -

hauses Lainz , heinrich p e c h c k , ausgezeichnet .

der termin der ueberreichung der ehrenzeichen wird noch

bekanntgegeben .
131 5
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Lokal :

Schulsport in Wien

5 wion , 18 . 6 , ( rk ) uober das thema Schulsport sprachen dienstag

vormittag sportstadtrat kurt heller und der praesident

des wiener Stadtschulrates dr . hermann schnell auf einer

pressekonferenz in der wiener stadthalle .

stadtrat heiter verwies auf die zahlreichen jugondsport -

aktionen , wie jugendeislaufen , die schwimmaktion ’ ’ talente 74 ’ ’ ,

die fahrt zum schnee , die sportptactze der offenen tuer , die im

vorjahr grossen erfolg verbuchen konnten . ’ ’ heuer , so sagte heller ,
’ -’ haben wir diese aktionen betraechtlieh ausgeweitet . es gibt der¬

zeit 16 ’ ’ sportplaetze der offenen tuer ’ ’ . fuer die betreuung der

neigungsgruppen fussball konnte die stadt Wien den ex - inter¬

nationalen Willi hahnemann und fuer die neigungsgruppen Leicht¬

athletik rot and gusenbauer gewinnen .
in Zusammenarbeit mit dem wiener tischtennisverband ist es

gelungen , den jugendlichen in der Sporthalle michetbeuern , in der

donauparkhalle und in der kirchstetterngasse die grundbegriffo

des tisch tonnissports durch geschulte Sportlehrer zu vermitteln .

kuenftig will stadtrat heller die offenen sportptactze fuer

den Schulsport zur verfuegung stellen , damit die soge¬
nannten freizeitnachmittagt der schulen auf diese anlagen ver¬

legt werden koennen .
ein eigenes referat fuer Schulsport im landessportamt soll

fuer eine koordination zwischen schule und sportstaetten sorgen ,

auch eine art ’ ’ sportgymnasium 5 ’
, aehntich wie in anderen bundes -

taendern , ist geplant .
als ein novum bczeichnete heller die dreifach - turnhatlen .

sie stellen zweifellos die derzeit wirtschaftlichste form der

Verbindung von schul - und sportstaettenbau dar . diese rundturn -

hallon , die in der Verwaltung dos tandessportamtes stehen , sind

fuer den ausserschulischen sportbetrieb guenstiger als normal -

turnsaele . die benuetzung
' der turnsaetc - ist kostenlos , die ent -

schaedigung fuer Schulwarte wird von der stadt Wien getragen .

derzeit stehen ausser den 372 gemeindeeigenen normalturnsaclen
zwei dreifach - turnhatlen zur verfuegung , in der grossfeldsiedlung
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eine rechteckturnhalI g und in kaisor - obersdort eine rundturnhaL le .

vor der fertigsteltung stehon die hallen in der per albin

hansson - siedlung ost und in atzgersdorf . eine weitere rundturnhaLle

ist derzeit im bau .
( forts . moeg1 . )

1135
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k u L t u r :

’ ’ Laufend am band , Laufend am sand ’ ’

4 Wien , 18,6 . ( rk ) unter diesem provokanten motto hat sich das

LandesJugendreferat Wien heuer cntschLossen , im rahmen der wiener

festwochcn erstmaLs eine ’ ’ speziatveranstaLtung 5 ’ fuer die ar¬

beitende Jugend Wiens zu starten , von frei tag ( 21 . ) bis sonntag

( 23 . ) wird in der haLLe b der stadthaLLo ein sonderProgramm ab —

roLLen , bei dem neben unterhaLtung und Information auch die

Provokation ihren festen pLatz hat . das JeweiLs um 16 uhr

beginnende Programm bestreiten die zuerst durch ’ ’ Jesus in

Ottakring ’ ’ bekannt gewordene arbeitsgemeinschaft fuer theater ,

fiLm , maLerei und musik ’ ’ borobya ’ ’ . borobya wiLL mit

szenischen darsteLLungen verschiedener Lebensbereiche die Jungen

mensehen zur refLexion ueber ihre eigene Position und ueber die

Loesur,gsmoegLiehk | iten fuer misstaende provozieren .

das abendprogramm der voranstaLtung , die vom Landes Jugend¬

referat in Zusammenarbeit mit der gewerkschaftsjugend durch -

gefuehrt wird , beherrscht ein pawLatschenmusicaL in 16 szenen

mit dem titeL ’ ’ monatspiLLon ’ ’ , die monatspiLLen sind Laut ihren

Produzentcn , dem ^ ’ misthaufen ’ ’
,

? ’ in musik gesetzte traktate u ob er

dio gebrochen der wohLstandsgeseLLschaft von 1974 wie umweltver -

schmaLzung , spaetwehen auf marx und hitLcr , LandfLucht und

aLpensex ’ ’ .
0928
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kommunal z

220 Jubelpaare im wiener rathaus

1 Wien , 19,6 . ( rk ) insgesamt 220 goldene , diamantene und eiserne

hochzeitspaare erhalten am 20 . , 26 , und 28 . juni aus der hand des

wiener buergermeister leopotd g r a t z die hochzeitsdiplome ,

die ’ 5 goldenen ’ ’ hochzeiter erhalten darueber hinaus

2 . 000 Schilling , die 7 ’ diamantenen 75 4 . 000 und die ’ ’ eisernen ’ ’

6 . 000 Schilling .
0933
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L o k a l :

23 . bezirk » die sechste reue schule in zehr jahrer

3 wier , 19 . 6 , ( rk ) die sechste pflichtschule , die irr er halb

eires eirziger dezerriums vor der stadt wier im 23 . wierer bezirk

gebaut wurde , eroeffrete mittwoch vizebuergermeisterir urd kultur -

stadtraetir gertrude froehlich - sardrer ir der

altmarrsdorfer strasse . der besorders rege schulbau ir diesem

bezirk spiegelt die bevoelkerurgsbewegurg dieses gebietes : irrer¬

halb eires Zeitraumes vor 20 jahrer ( 1951 - 1971 ) hat sich die

bevoelkerurg des 23 . bezirkes rahezu verdoppelt , die schule , die

trau sardrer mittwoch eroeffrete , ist eire achtklassige Volks¬

schule fuer kraber urd maedcher , die vor der magistratsabteilurg 19

als Prototyp fuer fer tigteiIbauweise geplart wurde , die baukoster

fuer die schule betruger rurd 27,5 milliorer schillirg , die koster

fuer die eirrichturg rurd 620 . 000 schillirg .

zur zeit befirdet sich im 23 . bezirk eire weitere schule im

bau , zwei weitere schuler sird im wohrpark erlaa urd der wohrhaus -

arläge wierer flur geplart . ausserdem firarziert die stadt wier

der bau der burdesschule rudolf waiserhorr - gasse vor urd wird bei

diesem projekt desser Unterstufe als gesamtschule geplart ist ,
auch eirer teil der gesamtbaukoster ir der hoehe vor

30 milliorer schillirg träger , irsgesamt sird zur zeit ir garz

wier 13 schuler ir bau urd weitere 14 ir plarurg .

1005 . -

y.



19 » juni 1974 ’ ’ rathaus - korrespondenz ’ ’ b l at t 1511

k u l t u r :

ostberlin will schoc -nberg - auss te l lung

2 Wien , 19 . 6 . ( rk ) reges intcresse herrscht im austand an der

von der stadt Wien veranstalteten arnold schoenberg - ausstellung ,
die noch bis zum 30 . juni taegtich von 10 bis 19 uhr in der

wiener secession zu sehen ist . am vergangenen Wochenende traten

Vertreter des ministeriums fuer kuttur der deutschen demokratischen

republik nach einem ausstellungsbesuch an die ausstellungs -

veranstalterin , die wiener Stadtbibliothek , mit dem wünsch heran ,

die ausstellung nach ostberlin bringen zu koennen . da die aus -

stellung aber bereits ’ 1 ausgebucht > ’ ist - sie wird nach dem

ausstellungsende in Wien in zuerich , amsterdam und reggio nell

emilia gezeigt und mit ruecksicht auf die leihgeber ende 1974

aufgeloest - wird die wiener Stadtbibliothek in Verhandlungen mit

dem ddr - kunstministerium klaeren , ob die ausstellung in fotokopien

in ostberlin gezeigt werden koennte .

0935
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k - u l t u r :

beethoven - gedenkstaette in floridsdorf eroeffnet

4 Wien , 1 .9,6 , ( rk ) die einzige beethoven - gedenkstaette noerd -

lich der donau wurde dienstag abend von Wiens vizebuergermeisterin

und kulturstadtraetin gertrude froehlich - sandner

in der j eneweingasse in floridsdorf eroeffnet . wie frau froehlich -

sandner in ihrer eroeffnungsrede betonte , habe der verein der

freunde der beethoven - gedenkstaette durch seine beispielhafte

initiative bei der erhaltung von wertvollem kulturgut nicht nur

den weiteren bestand des Objektes gesichert , sondern auch eine

sinnvolle funktion fuer die Zukunft gefunden .

die neue beethoven - gedenkstaette , das sogenannte J , erdoedy -

schLoesschen ’ ’
, soll in Zukunft eine bildungsstaette fuer

klassische musik im allgemeinen und beethoven im besonderen werden ,

der verein der freunde der beethoven - gedenkstaette will in Zu¬

sammenarbeit mit der Volkshochschule florisdorf zu diesem zweck

ein schalIplattenarchiv und eine Spezialbibliothek anlegen , zu

denen interessierte freien Zugang haben werden , auf -initiative

des Vereins ist bereits ein beethoven - quartett unter

der Leitung von prof . eugen hei Isberg entstanden ,
das auch die feierliche eroeffnung am dienstag musikalische um¬

rahmte . die stadt Wien hatte sich bei dem ’ ’ geburtstagskind ’ ’

schon im voraus mit einer Starthilfe von 10 . 000 Schilling ein¬

gestellt .
0945
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k u l t u r :

kaete wittLich - klavierabend verschoben

11 wien ? 19,6 . ( rk ) der fuer donnerstag , den 20 . juni geplante

klavierabend von kaete wittlich im rahmen der schoenbergausstetlung

in der wiener secession muss wegen erkrankung der kuenstlerin auf

samstag , den 22 . juni , 17 uhr verschoben werden .
in der naechsten , der letzten ausstellungswoche , werden in der

secession noch drei konzerte stattfinden : sonntag um 11 uhr praesen -

tiert das karnmerensemble unter der Leitung von keith clark Schuberts
’ ’ staendchen ’ ’ und den ’ 5 kaiser - walzer von johann strauss ’ ’ - beides

in der schoenberg ’ sehen instrumentation sowie eigene werke des kom -

ponisten .
montag , den 24 . juni findet um 17 uhr ein konzert in rnemoriam

georg schoenberg statt , bei dem unter anderem die stuecke fuer

blaeserquartett von georg schoenberg uraufgefuehrt werden , donners¬

tag , den 27 . juni bringt das schnitzler - quartett unter mitwirkung
von mitgliedern der wiener Symphoniker arnold schoenbergs ’ ’ ver -

klaerte nacht ’ ’ op . 4 zur auffuehrung .
1 340

staedtische museen am 23 . juni geschlossen

10 Wien , 19 . 6 . ( rk ) am sonntag , dem 23 . juni ( bundespraesideten -

wahl ) bleiben die museen der stadt Wien geschlossen .
1 322
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Wirtschaft s

wiener stadtanleihe 1974

9 wien , 19 . 6 . ( rk ) von 24 . bis 27 . juni Liegt die investitions -

anleihe der bundeshauptstadt Wien 1974 mit einem nominale von

800 milLionen Schilling zur oeffentLichen Zeichnung auf . erstmals

kann dabei , wie finanzstadtrat nans m a y r in einer Presse¬

konferenz mitteilte , unter ausnuetzung der steuerbeguenstigung ein

ertrag von rund 12,5 Prozent erzielt werden .

die steuerbeguenstigte ausgabe a hat eine Laufzeit von

15 jahren , die ausgabe b von 10 jahren . beide ausgaben werden mit

8,5 Prozent verzinst , der begebungskurs betraegt fuer a 97,25 Pro¬

zent , fuer b 97 Prozent , die tilgung erfolgt durch Verlosung , die

ausgabe . a kann in stuecken zu 1 . 000 und zu 10 . 000 s erworben werden ,

bei Inanspruchnahme der steuerbeguenstigung kostet also ein anteil v

von 1,000 s der ausgabe a 822,50 s .
die stadt Wien haftet mit ihrem gesamten vermoegen und ihrer

ganzen steuerkraft fuer die anleihe . durch sorgfaeltige kurspflege

wird gewaehrleistet , dass die anleihe jederzeit zu geld gemacht

werden kann .
die stadtanleihe 1974 kommt zur gaenze den wiener stadtwerken

zugute , stadtrat franz - n e k u 1 a verwies in der pressekonferenz

darauf , dass deren investitionen den bedarf an umweltfreundlicher

energie decken und die qualitaet des oeffentliehen Verkehrs erhoehen .

die e - werke muessen der tatsache rechnung tragen , dass sich der

stromverbrauch in acht bis neun jahren verdoppelt , in diesem zeit -

raum muessen also ebensoviele anlagen zur erzeugung und Verteilung

von elektrischer energie geschaffen werden , wie in den vergangenen

75 jahren entstanden sind . Schwerpunkt der gegenwaertagen und

kommenden investi tionen sind drei kraftwerksbauten .

auf dem gelaende des gaswerkes Leopoldau entsteht ein gas -

turbinenkraftwerk mit einer Leistung von 85/100 megawatt . dieser

neuartige kraftwerkstyp hat zum unterschied von den herkoemmlichen

dampfkraftwerken eine sehr kurze antaufzeit ( schnellstart etwa

fuenf minuten ) , ist als anlage billiger , aber im betrieb teurer .
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das gasturbinenkraftwerk eignet sich daher besonders fuer die

abdeckung von bedarfsspitzen und als reserve . das werk wird noch

heuer in betrieb genommen werden .

im kraftwerk donaustadt wird ein zweiter block mit 150 mega -

watt gebaut , der zur Sicherung der bedarfsdeckung naechtes jahr

in betrieb gehen muss , im kraftwerk simmering wurde mit dem bau

eins 370 mw - btockkraf twer kes begonnen , das auch zur erzeugung von

fernwaerme benuetzt werden wird .
das investitionsprogramm der wiener e - werke umfasst ausserdem

den weiteren ausbau des Systems von unter - und Umspannwerken und des

Leitungsnetzes .
bei den gaswerken steht weiterhin die Umstellung auf erdgas im

Vordergrund , die bis 1978 abgeschlossen werden soll , seit dem

beginn der umstel laktion im 1970 wurden von den rund 785 . 000

gaskunden bereits 250 . 000 erfasst . Schwerpunkt der investitionen

sind den ausbau und die erneuerung des rohrnetzes «

die verkehrsbetriebe , die mit rund 412 millionen fahrgaesten

im jahr nach wie vor die haupttast des innerstaedtischen Verkehrs

tragen , setzen die erneuerung des Wagenparks fort , es werden

weitere grossraumwagen angeschafft und fahrzeuge fuer den schaffner¬

losen betrieb umgebaut , im sinne des Umweltschutzes wird der

gesamte autobusbetrieb auf fluessiggas - mischbetrieb , umgestellt

und dadurch die abgabe von Schadstoffen in die Luft um etwa 70 Pro¬

zent vermindert , die ende mai eroeffnete neue zentralwerkstaette

in simmering wird fertigges tel1 t .
die investitionen der wiener stadtwerke kommen direkt der

wiener bevoelkerung zugute .

fruehere anteihen werden bonifiziert
finanzstadtrat hans m a y r teilte in der Pressekonferenz

mit , dass die kaeufer frueherer anteihen der stadt Wien eine boni -

f '
izierung erhalten : rueckwirkend ab 1 . juni werden - die Zustimmung

des gemeinderates vorausgesetzt - 8 Prozent zinsen ausbezahlt , der

stadt wien erwachsen daraus in den jahren 1974 bis 1988 kosten von

insgesamt 294 millionen Schilling , mayr bezeichnete die boni -

fizierung als besseren weg gegenueber einer konvertierung ( Um¬

tausch der alten anteihen in neue unter geaenderten bedingungen ) ,
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die in ihren auswirkungen gerade fuer den kleinen Sparer schwer
du .rchschaubar sei .

die bonifizierung sei ein akt des dankes an alle , die der
stadt Wien ihr geld anvertraut haben - und auch ein beitrag dazu ,
die kreditwuerdigkeit der stadt Wien zu untermauern , dem gleichen
ziel diene die intensive kurspflege , die von der stadt durchge -
fuehrt werde , damit werde dem Sparer die Sicherheit gegeben , dass
er sein geld der stadt Wien anvertrauen kann , gegenueber frueheren
kursen von 91 und 92 sei durch die kurspflege nun ein kurs von
94 bis 95,95 erreicht worden .

stadtwerke - stadtrat franz n e k u l a verwies darauf , dass
die wiener stadtwerke das grossste unternehmen der stadt sind ,
von den 1,9 milliarden Schilling , die heuer von den stadt¬

werken investiert werden , fliessen rund 80 prozent in die wiener
und fast 100 prozent in die oesterreichische Wirtschaft .
1 320
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sport ;

Wien fuer die schwimm - europameisterschaften geruestet
neue antagen im stadionbad fertiggestellt

8 Wien , 19 . 6 . ( rk ) Sportjournalisten besichtigten mittwoch

mit vizebuergermeister hubert p f o c h und sportstadtrat

kurt heiter die neuen anlagen im stadionbad , die im hin -

blick auf die im august in Wien stattfindenden schwimm - europa -

meisterschaften errichtet wurden .
wie vizebuergermeister pfoch erktaerte , haben der umbau be¬

ziehungsweise die erweiterung des stadionbades rund 31 millionen

Schilling gekostet , die arbeiten konnten rechtzeitig vollendet

werden , die einwandfreie durchfuehrung der internationalen

schwimmkonkurrenz wird daher ermoeglicht , alle neuen einrichtungen

entsprechen den fina - bestimmungon ( internationaler schwimmverband ; .

besonderer wert wurde auf jene baulichen und technischen ein -

richtungen gelegt , die eine optimale und schnelle uebermittlung

der wettkaempfe durch fernsehen und presse ermoegtichen .

sportstadtrat kurt heller betonte , dass sich antaesstich der

em 1970 im schwimmen , springen und wasserbatt in barcetona

die vertreten der wiener Stadtverwaltung um die europameister -

schaften bemuehten .
fuer die stadt Wien bedeutete diese bereitschaft , eine so gross

internationale Sportkonkurrenz in Wien durchzufuehren , eine

enorme finanzielle betastung . allein fuer die Organisation wird

die stadt Wien eine halbe million zur verfuegung stellen .

im zwei tagen wird hier im stadionbad ein schwimm - meeting

ausgetragen , wobei dieses neu umgebaute bad

seine ’ 5 olympiareife ’ ’ beweisen wird .
fuer die aktiven gibt es jetzt neue umkleide - und aufent -

hattsraeume mit allen erforder liehen sanitaeren und medizinischen

einrichtungen . fuer das training wurde eine neue beieuchtungsanLage
am wettschwimmbecken errichtet , die umgebaute Zuschauertribuene

bietet mehr als 1 . 700 besuchern platz , die Sitzreihen steigen
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derart an ? dass ueberall optimale sichtverhaeltnisse gegeben sind ,
fuer die europameisterschaften sollen weitere 1 . 600 plaetze auf
stahtrohrtribuenen geschaffen werden ,

ein wesentlicher teil der neubauten ist das Pressezentrum ,
ein eigenes gebaeude an der nord - stehplatztribuene . in dem ein¬

geschossigen bau mit einer verbauten flaeche von 621 quadratmeter
befinden sich raeumlichkeiten fuer pressekonferenzen , empfaenge ,
interviews , fern Schreiber , agen turen , phototabor , buffet , auf dem

dach des pressezentrums ist die elektronische , mit springziffer -

uhr ausgestattete anzeigetafel angebracht , den berichterstattern

stehen auf der tribuenenkröne je 14 kabinen fuer tv - und rund -

funkgebuehren zur verfuegung , ausgestattet mit den erfOrder liehen

fernsprechanschluessen und Schreibgelegenheiten .

speziell fuer das fernsehen besteht entlang des wettkampf -

beckens die moeglichkeit , eine schienenstrasse fuer die tv - auf -

nahmegeraete aufzustellen , fuer insgesamt 7 orf - uebertragungswagen

gibt es einen eigens errichteten abstellplatz mit zufahrtsstrasse .

neue startsockeln am schwimrnbepken mit eingebauten elektroni¬

schen Startanlagen ergaenzen die neuen anlagen im stadionbad .

1117
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kommunal °

achtung : wahlkarten nur noch bis donnerstag

12 Wien , 19 . 6 . ( rk ) bis mittwoch wurden in den wiener bezirks -

aemtern ueber 140,000 wahlkarten ausgegeben , nur noch bis donnerstag ,

18 uhr , kann die ausstellung einer wahlkarte fuer die bundespraesi -

dentenwahl beantragt werden .
in einigen bezirksaemtern herrschte in den letzten tagen grosser

andrang . in besonders stark f requentier te bezirke hat die zustaendige

magistr at s ab tei1un g 62 zusaetzliches personal entsandt , um die Warte -

Zeiten zu verringern , obwohl aller verfuegbaren kraefte im einsatz

stehen , kommt es noch immer zeitweise zu laengeren Wartezeiten , es

wird darauf hingewiesen , dass die ausstellung von wahlkarten bis

18 uhr erfolgt ,
1411
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pressebuero im rathaus am Wahltag

5 Wien , 20 . 6 . ( rk ) sonntag , den 23 . juni , wird anlaesslich der

wähl des bundespraesidenten im rathaus ein pressebuero eingerichtet ,

in dem alle einlagenden informationen sofort zur verfuegung stehen

werden , das pressebuero befindet sich im Sitzungssaal der magistrats -

direktion ( zugang ueber stiege 5 oder den pr aesidialgang ) . am sonntag

ist nur der rathaus - eingang in der lichtenfelsgasse geoeffnet .

das pressebuero steht ab 16 . 30 uhr zur verfuegung und ist ab

diesem Zeitpunkt telefonisch unter der nummer 42 800/2046 erreichbar ,

im rathaus werden auch die fuehrenden Vertreter der wiener Stadt¬

verwaltung anwesend sein .
der journaldienst im presse - und inf ormationsdienst ( telefon

42 800/2971 ) beginnt wie jeden sonntag um 14 uhr , endet jedoch

schon um 16 . 30 uhr . ab diesem Zeitpunkt ist der diensthabende

redakteur im pressebuero unter der bereits angefuehrten nummer

42 800/2046 erreichbar .
1021
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kommunal s

sehr geehrte redaktion

4 Wien , 20 . 6 . ( rk ) die erste stufe des Wettbewerbes ’ ’ wiener

donauraum ’ ’ wird von der internationalen jury in den naechsten

tagen abgeschlossen , ueber das ergebnis moechten sie stadtrat

ing . fritz h o f m a n n und prof „ jakob m a u r e r ( zuerich ) ,

der Vorsitzende der jury , bei einer

presse , konferenz

informieren .

bitte merken sie vors

zeit : mittwoch , 26 . juni , 10 uhr .

ort : messepalast , halle h ( gleich beim eingang rechts ) ,

parkmoeglichkeiten im hof des messepalastes .

0936
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kommunal

schon 250 . 000 erdgas - bezieher

7 Wien , 20 . 6 . ( rk ) seit donnerstag gibt es in Wien eine viertel -

mitlion er dgas - bezieher : die jubilaeums - umstellung wurde in der

wohnung von herrn johann barilich im 15 . bezirk , fuenf -

hausgasse 16 - 18 , vorgenommen , stadtwerke - stadtrat franz

n e k u l a stellte sich als gratulant ein .

die wiener gaswerke haben derzeit rund 785 . 000 künden , mit der

Umstellung wurde im September 1970 begonnen , sie soll 1978 beendet

werden , bei den bisher durchgefuehrten 250 . 000 . Umstellungen wurde

fast eine halbe million geraete erfasst ( genau 498 . 501 ) , von denen

rund 73 Prozent umgebaut werden konnten , waehrend 27 Prozent durch

neue geraete ersetzt werden mussten .

die Umstellung auf erdgas war vor allem deshalb notwendig

geworden , weil das rohrnetz der wiener gaswerke an der grenze

seiner leistungsfaehigkeit war . es waeren ohne die Umstellung

umfangreiche aufgrabungen im ganzen Stadtgebiet notwendig gewesen ,

die eine grosse belaestigung der bevoelkerung bedeutet haetten . die

hohen kosten haetten sich in einer starken erhoehung des tarifes

auswirken muessen . da der heizwert von erdgas etwa doppelt so hoch

wie der von Stadtgas ist , kann mit der Umstellung die leistungs -

faehigkeit des vorhandenen netzes verdoppelt werden , das bedeutet

auch einen grossen vorteil im sinne des Umweltschutzes : mussten

in frueheren jahren viele ansuchen um genehmigung von gasheizungen

mit ruecksicht auf die rohrnetzkapazitaet abgelehnt werden , so

koennen jetzt mehr als 99 Prozent der ansuchen um diese umwelt¬

freundliche heizung bewilligt werden .

bei der jubilaeums - erdgasumstellung , zu der neben stadtrat

nekula auch bezirksvorsteher max e d e r gekommen war , wurden

ein herd und ein durchlauferhitzer durch neugeraete ersetzt , ein

wandstrahier wurde umgebaut , als jubilaeumsgeschenk uebernahmen

die gaswerke die gesamten kosten .

wohnungsinhaber hans barilich arbeitet als Schlosser in

der neuen zentralwe ' rkstaette der verkehrsbetriebe , seine
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gattin hilde ist hausfrau . tochtcr edith ist bereits verheiratet

und hat zwei kinder , mit den eitern wohnen die toechter hilde und

eva , die beide noch in die schule gehen .
stadtrat nekula verwies darauf , dass es in Wien schon mehr

als 140 . 000 umweltfreundliche gasheizungen gibt , zur Sicherung

der Versorgung mit erdgas werden derzeit Verhandlungen ueber

eine aufstockung der sowjetischen erdgasLieferungen gefuehrt , der

vertrag ueber die Lieferung von algerischem erdgas ab 1978 steht

vor dem abschluss . allerdings laesst sich derzeit die entwicklung

des erdgaspreises noch nicht abschaetzen . die gaswerke werden wie

bisher so weit wie moeglich trachten , tariferhoehungen zu ver¬

meiden . wie verantwortungsbewusst sie handeln , beweist die tat -

sache , dass der gaspreis seit 1956 unveraendert ist . alle seither

eingetretenen preis - und lohnerhoehungen wurden nicht an die

künden weitergegeben , eine massive erhoehung des erdgaspreises

wuerde es allerdings unvermeidlich machen , die tarife zu ueber -

pruefen .
1320
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kommunal :

Wohnbeihilfen werden in Wien ab 1 . juli erhoeht

6 Wien , 20 . 6 . ( rk ) ueber antrag von vizebuergermeister

hubert p f o c h beschloss der wohnbaufoerderungsbeirat am

donnerstag eine betraechtliehe erhoehung der Wohnbeihilfen ab

1 . juli 1974 . das bedeutet , dass viele wohnungsbesitz er , die bis¬

her keinen Zuschuss des ) Landes zu den kreditrueckzahlungen be¬

kommen haben , eine Wohnbeihilfe erhalten koennen . fuer viele

familienerhalt er bringt diese neuregelung eine halbierung ihres

bisherigen Wohnungsaufwandes .
wie pfoch in einer anschliessenden pressekonferenz erklaerte ,

ist die politische Zielsetzung dieser massnahme , das grundrecht

aller wiener auf eine gesunde und ausreichend grosse wohnung zu

sichern , gestiegene baupreise und bodenpreise haben den aufwand

fuer neubauwohnungen gerade fuer die wirtschaftlich schwaechere

bevoel kerung ins unertraegliehe gesteigert , das land Wien sieht

es als seine Verpflichtung an , hier heLfend einzugreifen , getan

wird , was im eigenen bereich , ohne aenderung der bundes -

gesetzgebung moeglich ist . der weg der subjektfoerderung - naem -

li .ch hoehere Wohnbeihilfen - wurde deshalb gewaehlt , weil er im

gegensatz zur objektfoerderung sofort wirksam wird , jede Ver¬

besserung der objektfoerderung koennte sich hingegen erst nach

fertigstellung eines bauvorhabens , in der regel erst nach zwei

bis drei jahren , auswirken .

je nach familieneinkommen , familiengroesse und wohnungs -

groesse kann jeder inhaber einer neubauwohnung , die nach dem

wohnbaufoerderungsgesetz 1968 errichtet wurde , um eine Wohn¬

beihilfe ansuchen . dazu muss gesagt werden , dass die Wohnbeihilfen

nur fuer die kreditrueckzahlungen , nicht aber fuer die betriebs -

kosten gewaehrt werden .
ein beispiel kann vielleicht am deutlichsten zeigen , wie die

jetzige Verbesserung ausschauts
haushalt mit vier personens familieneinkommen 7 . 000 s netto

monatlich , wohnungsgroesse 90 quadratmeter . rueckzahlung 800 s ,
betriebskosten 507 s , gesamtzins 1 . 307 Schilling . ,
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frueher : der zumutbare aufwand fuer diese familie war bisher

mit 638 Schilling festgelegt , plus betriebskosten 507 Schilling ,
also insgesamt 1 . 145 s . die differenz von 1 . 145 s auf 1 . 307 s

wurde daher bisher als Wohnbeihilfe von 162 s gewaehrt .

jetzt : zumutbarer aufwand fuer diese familie jetzt 36 s ,
plus betriebskosten 507 s , also insgesamt 543 s , die differenz

von 543 s auf 1 . 307 s ist die neue Wohnbeihilfe von 764 s . er -

sparnis gegenueber der bisherigen regelung 602 s im monat .
die berechnung des zumutbaren Wohnungsaufwandes erfolgt unter

zugrundlegung des jaehrlichen familiennettoeinkommens , das durch

zwoelf dividiert wird , die bisherigen zwoelf einkommensstufen

zur ermittlung des zumutbaren wohnungsaufwandes wurden auf zehn

einkommensstufen verringert , gleichzeitig wurden freigrenzen

festgelegt , diese freigrenzen liegen bei

einer haushaltsgroesse von 2 personen bis 4 . 000 s , fuer 3 und

mehr personen zuzueglich pro person 1 . 200 s . ein vier - personen -

haushalt mit einem monatlichen nettoeinkommen von hoechstens

6 . 400 s erhaelt also die gesamte kreditrueckzahlung in form

der Wohnbeihilfe verguetet .
fuer jungfamilien sieht die neue regelung eine zusaetzliche

foerderung vor : bei der berechnung des zumutbaren wohnungsaufwandes

wird so vorgegangen , als waere diese familie um eine person

groesser als sie tatsaechlich ist . dabei wurde neue festgelegt ,

dass zur Inanspruchnahme dieser verguenstigung einer der ehe -

partner unter 30 jahren sein muss , egal ob er der familien -

erhalter ist oder nicht .

informationsstelle fuer Wohnbeihilfen

die inhab er einer gefoer derten neubauwohnung werden so gut
wie moeglich ueber die neuen bestimmungen informiert werden , es

ist beabsichtigt , eine informationsschrift zu verteilen , ueberdies

soll eine kostenlose broschuere erscheinen , in der neben In¬

formationen ueber andere foerderungsmassnahmen die genauen

bestimmungen ueber die gewaehrung einer Wohnbeihilfe enthalten
sind , schliesslich wird in Wien 1 , doblhoffgasse 6 , eine eigene
informationsstelle eingerichtet , in der persoenliche auskuenfte

ueber wohnbeihiIfen erteilt werden , sie ist ab 1 . juli , montag bis
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freitag von 8 bis 13 uhr , geoeffnet . antraege fuer die ge -

waehrung der Wohnbeihilfen nimmt die magistratsabteilung 50 ,
Wien 1 , rathausstrasse 2 , 1 , stock , entgegen .

die neue subjektfoerderung mittels hoeherer Wohnbeihilfen

werde voraussichtlich 100 millionen Schilling jaehrlich kosten ,
erklaerte pfoch bei der Pressekonferenz , es sei aber zu rechnen ,
dass sich dieser beitrag bis auf 300 millionen s jaehrlich er -

hoehen kann .
weiter gab pfoch bekannt , dass der wohnbaufoerderungsbeirat

bei seiner heutigen Sitzung die foerderungsabsicht fuer 2 . 685

Wohnungen bekundet habe , damit seien heuer bereits mehr als

11 . 000 Wohnungen als foerderungswuerdig befunden worden , fuer 4 . 064

Wohnungen habe die landesregierung bereits die foerderungsmittel

zugesichert , fuer diese Wohnungen seien auch die kreditzusicherungen

der kreditinstitute vorhanden .

1335
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lokal :

Salzburg auf dem rathauspLatz

2 Wien , 20 . 6 . ( rk ) auf dem wiener rathausplatz wird sich

samstag , den 22 . juni , im rahmen des bundeslaendertages , der vom

wiener Landesjugendreferat veranstaltet wird , das bundesland

Salzburg mit gesang , tanz und musik vorstellen , unter der Leitung
von Landesjugendreferent direktor herzog und toby reiser junior
tanzen , spielen und singen unter anderem der pongauer viergesang ,
das toby reiser - ensemble , die flachgauer musikanten , die

schleiningengruppe und die blaesergruppe prof . krammer . das

folkloristische treiben beginnt um 15 uhr .
0930
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Lokal :

bLumensteckschau auf der wig 74

1 Wien , 20 . 6 . ( rk ) taeglich finden derzeit in der grossen

ausstellungshalle der wig 74 blumensteckvorfuehrungen statt , diese

Veranstaltung soll den besuchern der internationalen sonderschau
7 ? b Lumen und gemuese 77

, die vom donnerstag bis einschliesslich

montag auf einer flaeche von 7 . 000 quadratmeter stattfindet ,

anregungen fuer blumendekoration im heim bieten , mit hollaendischen

Lilien und iris fuehrt eine oesterreichische blumenbinderin dreimal

taeglich in die technik des blumensteckens ein . die vorfuehrungen

finden jeweils von 10 bis 12 uhr , von 14 bis 16 uhr und von 19 bis

21 uhr , statt .
0921

grosses feuerwerk auf der wig 74

9 Wien , 20 . 6 . ( rk ) morgen , freitag , findet bei einbruch der

dunkelheit im konzertgarten auf der wig 74 ein grosses kombiniertes

parterre - und hoehenfeuerwerk statt , fuer wig - besuch er ist diese

Veranstaltung , bei der auch ein Platzkonzert geboten wird , kosten¬

los zugaenglich . die Veranstalter haben sich ueberdies eine besondere

ueberraschu -ng ausgedacht : von den besuchern soll erraten werden ,
wieviele feuerwerkskoerper bei dem 20 minuten dauerden feuerwerk

verwendet werden , dabei koennen schoene preise gewonnen werden .

bei sch lechtwetter wird das feuerwerk um eine woche verschoben .

1105
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Lokal :

zweite hat Lenschau auf der wig 74

8 Wien , 20 . 6 . ( rk ) kunstvoll arrangiertes frischgemuese ,
beeren - und Steinobst sowie farbenpraechtige sommerbLumen sind

fuenf tage bis einschliesslich montag in der zweiten internationalen

haltenschau der wig 74 zu sehen , der regierungsgeneratkommissaer

fuer die wig 74 , stadtrat kurt heller , eroeffnete donnerstag

in der grossen halle auf dem gartenschaugelaende diese sonder¬

schau . heller konnte dabei die bundesminister dr . josef

staribacher und dr . oskar weihs sowie landtags -

praesidentin maria h l a w k a und zahlreiche ehrengaeste

des derzeit in Wien tagenden Weltkongresses der Landschafts¬

architekten und parkgestalt er begruessen , heller und praesident

josef j edletzberger vom bundesverband der er -

werbsgaertner betonten die bedeutung der heimischen frischge -

mueseproduktion . bereits 80 Prozent des frischgemueses wuerden

von oesterreichischen gaertnern angebaut , die tendenz zur eigen -

produktion sei weiterhin steigend ,
die hallenschau ist taeglich von 9 bis 22 uhr geoeffnet .

1100
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Lokal %

staendchen im wiener rathaus

10 Wien , 20 . 6 . ( rk ) in anwesenheit von vizebuergermeister

und kulturstadtraetin gertrude froehlich - sandner

brachten donnerstag vormittag im festsaal des wiener rathauses die

Sieger des wiener Landes j ugend - singwettbewerbes 1974 ein staendchen

dar . an diesem vom Landesjugendreferat veranstalteten festsingen

beteiligten sich die zehn besten wiener schulchoere . das Programm

bildeten in - und auslaendische folktore , aber auch kleine Chor¬

werke bekannter meister wie Lieder von felix mendelssohn - bartholdy ,

caesar bresken , bela bartok und giuseppe verdi . die meisten der

choere , die donnerstag im wiener rathaus sangen , werden am kom¬

menden Wochenende das bundesland Wien beim diesjaehrigen bundes¬

jugendsingen in krems vertreten .

1255
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k u L t u r s

fes twochenkonzer t des klassischen wiener Schrammelquartetts

3 Wien , 20 . 6 . ( rk ) kompositionen von johann und josef schrammet

atois strohmayer und alexander Steinbrecher bilden das Programm

eines festwochenkonzerts , das kommenden freitag , den 21 . juni , um

19 . 30 uhr , im festsaal des bundesreatgymnasiums 17 , gebtergasse 56 ,
das klassische wiener sehrammetquartett geben wird , das

ensembte wird unter der leitung von prof . tois b o e c k in

der Originalbesetzung von zwei Violinen , einer kontra - gitarre und

einer g - klarinette , dem sogenannten ’ 7 picksuessen hoelzl ’ 7
, spielen

das Programm wird ergaenzt durch mundartgedichte von georg
strnadt , camitlo oehtberger und Leopold swossil sowie titerarischen

kostproben von hans weigl , die von kammerschauspieler richard

e y b n e r und burgschauspieler fritz l e h m a n n vor¬

getragen werden .
0931
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Sport ;

vier tage lang gratis - schwimmen

vizebuergermeister pfoch eroeffnete das stadthallenbad

13 Wien , 20,6 . ( rk ) in anwesenneit zahlreicher festgaeste ,
unter ihnen prominente Sportler , eroeffnete donnerstag nachmittag
vizebuergermeister hubert pfoch das neuerbaute stadthallen -

bad in fuenfhaus - rudolfsheim . er kuendigte dabei an , dass am
kommenden montag vier tage lang die wiener bevoelkerung gelegen -

heit haben wird , das neue Schwimmbad kostenlos auszuprobieren ,
von montag bis donnerstag , jeweils von 8 bis 18 uhr , kann jeder
gratis schwimmen , von 18 bis 20 uhr steht ueberdies das bad zur

besichtigung frei , es werden fuehrungen gemacht .
pfoch wies in seiner eroeffnungsansprache darauf hin , dass mit

der inbetriebnahme mehrere neuer baeder in den letzten Wochen Wien

seinem ruf als baederstadt aufs neue bestaetigt ; dem thermalbad

in ober - laa und dem neuen dinanabad folgen jetzt das stadthallen -

bad und die adaptierten anlagen im stadionbad . fuer den sport
und die erholung der jungen generation sind damit beste freizeit -

zentren vorhanden , fuer die betagten mitbuerger stehen jung -

brunnen - baeder bereit , die den beduerfnissen aelterer menschen
mit aufgewaermten beckenwasser oder - wie in ober - laa mit heil -

kraeftigen wasser rechnung tragen .
im neuen stadthallenbad , das der praesident des europaeischen

schwimmverbandes bertil saellfords als schoenstes

bad des kontinents bezeichnet hat , steht eine wasserflaeche von

rund 2 . 000 quadratmeter zur verfuegung . als besondere technische

attraktion kann neben den beiden sprungturmanlagen der hubboden im

ausmass von 10 mal 25 metern bezeichnet werden , er ermoeglicht
es nichtschwimmern , ausserhalb der trainingszeiten das wett -

kampfbecken zu benuetzen . » » das bad soll alt und jung gleicher -

massen zur verfuegung stehen , besonders aber der sportausuebenden
jugend , der es gewidmet ist ’ ’

, sagte pfoch abschliessend .
unter hinweis auf die im august in Wien stattfindenden

schwimm - europameisterschaften erklaerte sportstadtrat kurt
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heller , dass Wien mit dem neuen stadthallenbad wieder einmal

europareife beweise , die Spitzensportler haetten nun die moeg -

lichkeit , wetterunabhaengig praktisch ’ ’ rund um die uhr ? ’ zu
trainieren , diese Vorsorge fuer den Spitzensport werde eine

gute grundlage fuer die leistungssteigerung aller wiener Schwimmer

sein , und darueber hinaus fuer den gesamten oesterreichischen

Schwimmsport .

dreimal taeglich wasserkontrolle

umwe l tst adtrat peter schieder kuendigte eine

umfangreiche aktion und initiative der Stadtverwaltung zur

reinhaltung des Wassers in den staedtischen baedern an . auf seine

anweisung werden heuer alle baeder dreimal taeglich auf ihre

wasserqualitaet ueberprueft , darueber hinaus kuendigte der

stadtrat eine enge Zusammenarbeit mit der hygienisch - bakteriolo¬

gischen Untersuchungsanstalt bei ergaenzenden Untersuchungen

ueber die Wirksamkeit der angewandten badewasserdesinfektion an .
die Stadtverwaltung wird der untersuchungsanstalt in aller -

naechster zeit ein tragbares messgeraet zur verfuegung stellen ,
um dem institut optimale arbeitsbedingungen zu sichern .

mit der aufnahme des regulaeren betriebes gelten im stadt -

hallenbad folgende oeffnungszeiten : montag , mittwoch und freitag

von 8 bis 21 . 30 uhr , dienstag und donnerstag von 6 . 30 bis

21 . 30 uhr , samstag von 7 bis 21 . 30 uhr und sonntag von 7 bis

18 uhr . eine besuchen karte fuer das Schwimmbad mit zweistuendiger

gueltigkeit kostet fuer erwachsene 25 s , fuer kinder 10 s .
jeden dienstag ist familientag , da kostet eine karte fuer

erwachsene 15 s und fuer kinder 6 s .
1437
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pressebuero im rathaus am Wahltag

1 Wien , 21 . 6 . ( rk ) sonntag , den 23 . juni , wird anlaesslich der

wähl des bundespraesidenten im rathaus ein pressebuero eingerichtet ,
in dem alle einlagenden informationen sofort zur verfuegung stehen

werden , das pressebuero befindet sich im Sitzungssaal der magistrats -

direktion ( zugang ueber stiege 5 oder den praesidialgang ) . am sonntag
ist nur der rathaus - eingang in der liehtenfelsgasse geoeffnet .

das pressebuero steht ab 16 . 30 uhr zur verfuegung und ist ab

diesem Zeitpunkt telefonisch unter der nummer 42 800/2046 erreichbar ,

im rathaus werden auch die fuehrenden Vertreter der wiener Stadt¬

verwaltung anwesend sein .
der journaldienst im presse - und Informationsdienst ( telefon

42 800/2971 ) beginnt wie jeden sonntag um 14 uhr , endet jedoch

schon um 16 . 30 uhr . ab diesem Zeitpunkt ist der diensthabende

redakteur im pressebuero unter der bereits angefuehrten nummer

42 800/2046 erreichbar .

0935
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kommunal :

’ ’ stadt des kindes ’ ’ wird eroeffnet

neuer weg auf dem gebiet der jugendfuersorge

2 Wien , 21 . 6 . ( rk ) im 14 . bezirk , in weidlingau , wurden vor

kurzem die arbeiten fuer den bau der ’ ’ stadt des kindes ’ ’
, deren

errichtung vom wiener gemeinderat aus anlass des 50 . geburtstages

der republik oesterreich beschlossen wurde , abgeschlossen , die

anlage - planung arch . anton schweighofer - wurde

in eine park - und wiesenlandschaft eingefuegt , die sich ueber

48 . 000 quadratmeter an der muehIbergstrasse und hofjaegerstrasse

bis zum Lainzer tiergarten erstreckt , die gesamtkosten fuer die

in drei ] aehriger bauzeit errichtete kinderstadt betrugen 194 mil -

lionen Schilling , insgesamt werden hier 200 Pflegekinder der stadt

wien im alter von drei bis 15 jahren und 60 jugendliche in fuenf

familienhaeusern und zwei jugendhaeusern aufnahme finden , da die

Pflegekinder , die hier aufwachsen , in ihrem spaeteren leben vermut¬

lich in einer stadt wohnen werden , wurde angestrebt , kein kinder -

dorf zu errichten , sondern eine moeglichst staedtische anlage mit

verschiedenen freizeit - und kommunikationseinrichtungen zu schaffen

darueber hinaus wird den kindern vor allem aber die gelegenheit

geboten werden , sich frei in einer familiengerechten Situation zu

entwickeln .
kommenden freitag , den 28 . juni , um 15 . 30 uhr , wird buerger -

meister Leopold g r a t z gemeinsam mit vizebuergermeister

gertrude f r o e h l i c h - s an d n e r und der praesidentin

des kuratoriums wiener jugendheime maria 3 a c o b i die antage

offiziell ihrer bestimmung uebergeben .

geehrte redaktion
sie werden herzlich eingeladen , zur eroeffnung der ’ ’ stadt

des kindes ’ ’ fotoreporter und berichterstatter zu entsenden .

bitte merken sie vor :
zeit : freitag , 28 . juni , 15 . 30 uhr .
ort : 14 , weidlingau , muehIbergstrasse/hofjaegerstrasse .

0938
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kommunal :

in Wien sind mehr als 13 Prozent wahlkartenwaehler

9 Wien , 21 . 6 . ( rk ) bis donnerstag 18 uhr wurden in den wiener

bezirksaemtern 163 . 032 wahlkarten ausgestellt , fast doppelt so viel

wie bei der letzten bundespraesidentenwahl . mehr als 13 Prozent der

wahlberechtigten wiener haben also wahlkarten , zweifellos wird die

mehrzahl von ihnen ausserhalb Wiens waehlen . diese wählkartenwaehler

scheinen in Wien als wahlberechtigt auf , ihre stimmen werden jedoch

in den orten gezaehlt , in denen sie abgegeben werden , in der Stati¬

stik wird sich daher eine sehr geringe Wahlbeteiligung in Wien er¬

geben , waehrend es in manchen urlaubsorten vermutlich mehr stimmen

als einwohner geben wird , diese Verzerrung infolge der hohen zahl

von wahlkartenwaehlern ist bei der beurteilung der ergebnisse zu be -

ruec ksichtigen .
1208
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kommunal :

fuehrende Landschaftsarchitekten zur wig 74

10 Wien , 21 . 6 . ( rk ) eine gruppe fuehrender internationaler

Landschaftsarchitekten und parkverwalter gab freitag anlaesslich

des derzeit in Wien tagenden Weltkongresses ihrer fachverbaende

ifla und ifpra - beide Organisationen der unesco - eine erklaerung

zur wiener internationalen gartenschau 1974 ab , die erklaerung hat

folgenden Wortlaut :
» » wir haben die neue parkanlage der wig 74 eingehend studiert

und sind zu der ansicht gelangt , dass den von der stadt Wien nach

einem internationalen Wettbewerb beauftragten planem ein gross -

zuegig gestalteter erholungsraum mit idealen moeglichkeiten gelungen

ist , besonders hervorzuheben ist , dass der ausgefuehrte entwurf das

gelaende in seiner Struktur und mit seiner spezifischen Vegetation

vollkommen erhalten hat . natuerliche wasserflaechen und die

Pflanzenwelt wurden revitalisiert . die anlage der wege und die

dominierenden gestaltungselemente , kreis und kogel , fuegen sich

in die huegelige , weich modellierte Landschaft des Laaer berges ein .

mit ihrer doppelten Zweckbestimmung - als Landschaftspark und

erholungsraum fuer die nahgelegenen , dicht besiedelten Wohngebiete

und als naturpark - hat die wiener Stadtverwaltung eine sinnvolle ,
von der fachweit mit grosser anerkennung registrierte investition

durchgefuehrt . ’ ’

diese resolution wurde von folgenden experten unterzeichnet :

die univ . - professoren aspessater ( oslo ) , owins ( usa ) , sougarov

( sofia ) , zielonko ( Warschau ) ferner die architekten dr . rado

( budapest ) , dr . stensson ( kanada ) , daddersfield ( kanada ) und

dr . Werkmeister ( brd ) .
1217
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lokal :

buergerversammlung fuer den 9 . bezirk

3 Wien , 21 . 6 . ( rk ) am mittwoch kommender woche wird im Zusammen¬

hang mit dem baubeginn am sechsten abschnitt der wiener u - bahn

zwischen deutschmeisterplatz und landesgericht eine buergerver¬

sammlung stattfinden , um die anrainende wohnbevoelkerung und die

geschaeftsleute ueber das baugeschehen , die termine und die

Verkehrsumleitungen ausfuehrlich zu informieren , die buergerver¬

sammlung findet unter dem Vorsitz von stadtrat ing . fritz

h o f m a n n statt , an ihr werden auch praesident otto

mitterer von der wiener handelskammer und verkehrsbetriebe -

stadtrat franz n e k u l a sowie die bezirksvorsteher fuer den

1 . und 9 . bezirk teilnehmen , die Veranstaltung wird am 26 . juni

urn 19 uhr im kinosaal des gewerkschaftshauses in der maria

th ' eresien - s trasse 11 abgehalten .

geehrte redaktion
sie sind herzlich eingeladen , zu der buergerVersammlung be -

richterstatter und fotografen zu entsenden .
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lokal :

erfassung von geschwornen und schoeffen

4 Wien , 21 . 6 . ( rk ) heuer werden , wie in jedem vierten jahr , die

zum amt eines geschwornen und schoeffen geeigneten personen erfasst ,

hiezu werden von den magistratischen bezirksaemtern formblaetter und

kuverte ausgegeben , die hauseigentuemer oder ihre stetIvertreter

( hauswarte ) werden ersucht , diese formblaetter in der zeit vom

24 . juni bis 3 . juti , an Werktagen ausser samstag , beim zustaendigen

magistratischen bezirksamt abzuhoten . sie haben sodann die druck

Sorten jenen hausbewohnern zum ausfuelten zu uebergeben , die oester -

reichische staatsbuerger und spaetestens im jahre 1944 geboren , also

mindestens 30 jahre alt sind .

auf der rueckseite des formbtattes befindet sich eine anleitung ,

aus der auch zu ersehen ist , welche personen zum ausfuelten des

formbtattes nicht verpflichtet sind , dazu gehoeren insbesondere

alte aktiven bediensteten des bundes und der laender { der stadt

Wien ) , das formbLatt ist wahrheitsgemaess auszufuetlen , in dem

beigegebenen kuvert zu verschtiessen und dem hauseigentuemer ( stell

Vertreter ) oder unmittelbar beim zustaendigen magistratischen

bezirksamt bis 8 . juli abzugeben , naeheres darueber enthaelt eine

kundmachung des buergermeisters , die oeffenttich angeschlagen ist .
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k u l t u r :

neue erkenntniss ueber den graben

5 Wien , 21 . 6 . ( rk ) die archaeologischen grabungen , die seit

einigen wochen quer zum graben bei der pestsaeule durchgefuehrt

werden und das ziel haben , den verlauf des alten roemischen lager -

grabens festzustellen , haben nach meinung von dr . h a r l vom

museum der stadt Wien bereits interessante wissenschaftliche

erkenntnisse erbracht : so duerfte der roemische lagergraben ,
der bis in eine tiefe von 5,6 meter unter heutigem niveau reichte ,
bis ins ende des 12 . Jahrhunderts auch dem mittelalterlichen Wien

als befestigungsanläge gedient haben , an der sohle des lagergrabens

wurde jedenfalls ein mittelalterlicher Scherben gefunden , was den

Schluss zulaesst , dass der befestigungsgraben nicht eingestuerzt ,
sondern intakt war . moeglicherweise wurde der teil des roemischen

lagergrabens im bereich des heutigen grabens von den bewohnern des

mittelalterlichen wiener siedlungsteiles rund um die peterskirche

sogar wieder instandgesetzt .
die grabungsarbeiten bei der pestsaeule sind im wesentlichen ab

geschlossen , in den naechsten wochen wird im Zusammenhang mit einem

kanalumbau beim trattnerhof eine weitere archaeologische grabung

durchgefuehrt , um reste der alten roemischen lagermauer frei¬

zulegen .
1041
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k u L t u r :

5 . 000 . besucher der schoenbergaussteLlung am sonntag erwartet

6 Wien , 21 . 6 . ( rk ) den 5 . 000sten besucher erwarten die Veran¬

stalter der arnold - schoenberg - ausstellung in der wiener secession ,
fuer kommenden sonntag , ddn 23 . juni , vormittag , der 5 . 000 . gast

der von der wiener Stadtbibliothek veranstalteten ausstellung , die

noch bis einschliesslich 30 . juni zu sehen ist , wird vizebuerger -

meisterin und kulturstadtraetin gertrude froehlich -

s a n d n e r persoenlich begruessen .

1042
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k u L t u r :

dr . max dvorak zum gedenken

7 Wien , 21 . 6 . ( rk ) montag , den 24 . juni jaehrt sich zum 100 . mal

der geburtstag des wiener kunsthistorikers universitaetsprofessor

dr . max dvorak , der den wettruf der wiener kunstgeschichte - schuLe

mitbegruendete .
max dvorak wurde am 24 . juni 1874 in raudnitz an der elbe

geboren , studierte in präg und Wien , wo er das institut fuer oester —

reichische geschiehtsforschung absolvierte , und habilitierte sich

1902 in kunstgeschichte . 1909 wurde er Ordinarius und Vorstand des

2 . kunsthistorischen institutes , ausserdem war er generatkonservator

der Zentralkommission zur erforschung und erhaltung der kunst - und

historischen denkmaeter . neben der erhaltung von kunstdenkmaetern

und seiner lehrtaetigkeit , in der er die tradition wickhoffs und

riegls fortsetzte und die kunstgeschichte auf grund streng

historisch - philologischer forschung zu einer exakten disziplin aus¬

baute , war dvorak vor allem als Publizist taetig . unter anderem

schrieb er die ’ ’ geschichte der italienischen kunst im Zeitalter

der rennaisance ’ J
,

’ ’ kunstgeschichte als geistesgeschichte ’ ’ und
’ ’ das raetsel der kunst der brueder van eyck ’ ’ . universitaetsprofes¬

sor dr . max dvorak verstarb am 8 . februar 1921 .
11 25
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sport :

stadionbad eroeffnet

8 Wien , 21 . 6 . ( rk ) in anwesenheit von sportstadtrat kurt

heller , zahlreichen ehrengaesten und schwimmsportlern aus

aller weit , eroeffnete freitag nachmittag vizebuergermeister
hubert p f o c h das fuer die schwimm - europameisterschaften

neu adaptierte stadionbad .
unmittelbar nach der offiziellen eroeffnung wurde der

’ ’ Startschuss ’ ’ fuer das testmeeting gegeben , bei dem die neu

errichteten anlagen fuer die em 1974 erprobt werden .

mit einem kostenaufwand von 31 miltionen Schilling , zu denen

noch die investitionssteuer von 3 ? 1 millionen kommt , wurde das

stadionbad nach den bestimmungen des internationalen schwimmver -

bandes ( fina ) umgebaut , tribuene , Pressezentrum , wasservorwaerm -

anlage , flutlicht sowie elektronische startsocket verwandelten das

bad in ein ’ ’ olympiareifes ’ ’ sportbad .

11 27
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pressebuero im rathaus am Wahltag

4 Wien , 22 . 6 » ( rk ) sonntag , den 23 . juni , wird anlaesslich der

wähl des bundespraesidenten im rathaus ein pressebuero eingerichtet ,

in dem alle einlagenden informationen sofort zur verfuegung stehen

rerden . das pressebuero befindet sich im Sitzungssaal der magistrats -

direktion ( zugang ueber stiege 5 oder den praesidialgang ) . am sonntag

ist
*

nur der rath ' aus - e ingang in der liehtenfe 1 sgasse geoeffnet .

das pressebuero steht ab 16 . 30 uhr zur verfuegung und ist ab

diesem Zeitpunkt telefonisch unter der nummer 42 800/2046 erreichbar .

im rathaus werden auch die fuehrenden Vertreter der wiener Stadt¬

verwaltung anwesend sein .
der journaldienst im presse - und informationsdienst ( tetefon

42 800/2971 ) beginnt wie jeden sonntag um 14 uhr , endet jedoch

schon um 16 . 30 uhr . ab diesem Zeitpunkt ist der diensthabende

redakteur im pressebuero unter der bereits angefuehrten nummer

42 800/2046 erreichbar .
+++

]



22 . juni 1974 ’ ’ rathaus - korrespondenz ’ ? blatt 1548

kommunal :

rathaus - tehrting wieder attraktiv

3 Wien , 22 . 6 . ( rk ) nicht weniger als 20 . 000 besucher wurden bei

der ausstellung 5 , zehn jahre rathaus - buerolehrlinge 7 ’ in der

schmidt - halle gezaenlt . im Zusammenhang mit der ausstellung wurde

ein preis ausschreiben durchgefuehrt , bei dem fragen ueber die

aufgaben eines buerokaufmannes zu beantworten waren .

dreitausend einsendungen trafen im rathaus ein , aus denen

vier hauptgewinner gezogen wurden ,
personal stadtrat kurt heller ueberreichte nun die preise

an die gewinnen und zwar : 1 . preis ( ein fahrrad ) an brigitte wenz ,
2 . preis ( ein paar ski ) an Christian rauch , 3 . preis ( ein kasetten -

rekorder ) an renate schmidler , und der vierte preis ( eine polaroid -

kamera ) an eifriede strausberger .
von den 650 bewerbern , die bei der stadt Wien heuer ihre

karriere als rathaus - lehrling starten wollten , konnten

350 - das ist die hoechste zahl von lehrlingen , die jemals auf¬

genommen wurden - beruecksichtigt werden .
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Lokal :

Wien stellt gebaeude fuer polizeischueler zur verfuegung

1 Wien , 22 . 6 . ( rk ) die - wiener Stadtverwaltung foerdert alle

bemuehungen , die sicherheitsverhaeltnisse in der bundeshauptstadt

zu verbessern , erfreulicherweise haben sich in der letzten zeit

so viele intere 'ssenten fuer die polizeischule gemeldet , dass es

den bundesstel1en nicht mehr moegtich ist , alle schueler unterzu¬

bringen . im einvernehmen mit dem innenministerium stellt die

wiener Stadtverwaltung nunmehr ein gebaeude zur verfuegung . der

wiener stadtsenat genehmigte die adaptierung des staedtischen alt -

hauses in der linzer strasse 466 , das renoviert und so ausgebaut

wird , dass in ihm etwa 180 polizeischueler untergebracht werden

koenn en .
++ +
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sport :

fussballcup der hauptschuten : dienstag finale

2 Wien , 22 . 6 . ( rk ) in 80 cupspielen wurden die finalisten der

fussballmeisterschaft der wiener hauptschulen ermittelt , das

endspiel zwischen der hauptschule 2 , feuerbachstrasse 3 , und der

hauptschule 16 , koppstrasse 75 , findet dienstag , den 25 . juni ,
um 10 uhr auf dem askoe 15 - sportplatz ( schmelz , verlaengerte john -

strasse ) statt .

geehrte redaktion

sie sind herzlich eingeladen , zu diesem match berichterstatter

und fotografen zu entsenden .
4H —b
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kommunal :

entscheidung im Wettbewerb ’ ’ wiener donauraum ’ ’

Wien , 22 . 6 . ( rk ) freitag nachmittag ist der erste durch -

gang des Wettbewerbes ’ ’ wiener donauraum ’ ’ beendet worden , die

internationale jury unter dem vorsitz von prof . jakob m a u r e r

aus zuerich hat insgesamt elf von 44 eingereichten Projekten

praemiiert . dem auslober , der gemeinde Wien und dem bund , wurden

die preistraeger von fuenf Projekten fuer die teilnahme an der

zweiten wettbewerbsstufe empfohlen , alle elf Projekte wurden mit

einem geldbetrag . von 150 . 000 Schilling dotiert . die oeffnung der

kuverts unter - notarieller aufsicht , an der freitag nachmittag auch

stadtrat ing . fritz h o f m a n n teilnahm , erbrachte fuer die

preistraeger der kategorie a , die von der jury zur teilnahme an der

zweiten wettbewerbsstufe empfohlen wurden , folgendes ergebnis :

die architekten erwin Christoph und hans 1 i n t l

mit sieben konsulenten , die architekten heinz marschalek

und georg lädst a etter mit ebenfalls sieben konsulenten ,
die architekten heinz e k h a r t und Stephan h u e b n e r mit

einem konsulenten , die architekten hugo p o t y k a , georg

k a t t i n g e r , harald werner , erwin froehlich

und alfred k a r g e r mit einem konsulenten und schliesslich die

architekten harry
'

g l u e c k , klaus b e c k e r und werner

h o e f e r mit sechs konsulenten . die sechs weiteren arbeiten .

der praemiierten kategorie stammen , ebenfalls ohne jede rangierung

ausgezeichnet , von folgenden architekten :

hermann gutmannsthal - kriz an its und einem

konsulenten , Wilhelm holzbauer mit zwei konsulenten ,
theodor w i a l a - mit drei konsulenten , g . j . g r o e b n e r und

p . k . filipsky mit zwei konsulenten , heinz lemberger

mit vier konsulenten und schliesslich reinhard g i e s e l -

mann , guenter l a u t n e r und franz s c h m i d .

die internationale jury hat sich aus folgenden fachleuten zu¬

sammengesetzt : prof . dr . jakob m a u r e r , ein bekannter stadt -

planer aus zuerich , als Vorsitzenden , sein stellVertreter war der

praesident der oesterreichischen ingenieurkammer , dr . herbert

muetler - hartburg . als weitere hauptpreisrichtpr gp -

. / •
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hoerten der iury ferner der fruehere wiener stadtbaudirektor prof .
dr . rudolf k o L L e r , min . rat heinrich r e y s a c h ,
senatsrat otto engelberger , arch . gustav p e i c h t

prof . thomas sieverts ( darmstadt ) , dr . karl friedrich

d a h m e n ( siegburg ) , prof . dr . kurt freisitzer ( graz )

an , als ersatzpreisrichter nahmen beim zweiten durchgang der jury
ueberdies arch . wolfgang windbrechtinger , arch .

fedor w e n z l e r ( agram ) und dr . karolus heil ( muenchen )

teil .
die praemiierten arbeiten sowie die begruendung der ent -

scheidung der jury werden am kommenden mittwoch , dem 26 . juni ,

um 10 uhr , in der halle h des wiener messepalastes im verlaufe

einer pressekonferenz ausfuehrlich erlaeutert . daran werden fuer

die auslober stadtrat ing . fritz h o f m a n n und prof ,

jakob m a u r e r , der Vorsitzende der jury , sowie die meisten

anderen juroren und die fuenf preistraeger der kategorie a teil¬

nehmen .

+ ++
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k o m

8

j ahr

1971

1974

1971
1974

1971
1974

1971
1974

1971
1974

1971
1974

1971
1974

1971

1974

m u n a l :

das wiener ergebnis der bundespr aesidentenwahL

( vorLaeufiges endergebnis )

Wien , 24 . 6 . ( rk )

bezirk abgegebene
stimmen

doktor doktor

gueltige kirch - Prozent lugger Prozent

stimmen schtaeger
( jonas ) ( watdheim )

1 .
1 .

17 . 150

14 . 094

16 . 906

15 . 723

5 . 546
5 . 062

32,8
36,9

11 . 360
8 . 661

67,2
63,1

2 .
2 .

70 . 734

59 . 396

69 . 690

57 . 652

43 . 711

37 . 244
62,7

64,6

25 . 979

20 . 408

37 . 3

35 . 4

3 .
3 .

71 . 521

58 . 812

70 . 596

57 . 275

38 . 131

32 . 611
54,0
56,9

32 . 465

24 . 664
46,0

43,1

4 .
4 .

26 . 873
22 . 200

26 . 502
21 . 606

11 . 829
10 . 530

44 . 6

48 . 7

14 . 673
11 . 076

55,4
51 , 3

5 .
5 .

43 . 622

36 . 094

43 . 061

35 . 114

26 . 025
22 . 014

60,4

62,7

17 . 036

1 3 . 100
39,6

37,3

6 .
6 .

23 . 202

18 . 616

22 . 890
18 . 130

10 . 749
8 . 987

47,0
49,6

12 . 141

9 . 143
53,0
50,4

7 .
7 .

25 . 626

20 . 550

25 . 279

19 . 986

11 . 613

9 . 806
45,9

49,1

13 . 666

10 . 180
54,1

50,9

8 .
8 .

20 . 834
16 . 915

20 . 523
16 . 487

8 . 528
7 . 500

41,6
45,5

11 . 995 58,4
8 . 987 54,5

. / ■
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j ahr

1971
1974

1971

1974

1971
1974

1971
1974

1971

1974

1971

1974

1971

1974

1971

1974

1971

1974

1971

1974

1971

1974

bezirk abgegebene
stimmen

doktor doktor

guettige kirch - Prozent Lugger Prozent

stimmen schtaeger
( jonas ) ( watdheim )

9 . 39 . 387
32 . 181

38 . 876

31 . 362

18 . 993
16 . 507

48,9

52,6

19 . 883 51,1
14 . 855 47,4

10 .
10 .

107 . 975

99 . 282

106,482

96 . 443

79 . 229

72 . 500
74,4

75,2

27 . 253

23 . 943
25,6

24,8

1 1 .
1 1 .

38 . 496

39 . 855

38 . 035

38 . 846

27,673
28 . 840

72,8

74,2

10 . 362
10 . 006

27,2
25 , 8

1 2 .
1 2 .

61 . 412

52 . 231

60 . 520

50 . 814

40 . 219

34 . 602
66,5

68,1

20 . 301
16 . 21 2

33,5
31 , 9

13 .
13 .

41 . 257

37 . 886

40 . 516

36 . 818

19 . 460

18 . 585
48,0
50,5

21 . 056 R9 0

18 . 233 49,5

14 ,
14 .

58 . 067

51 . 500

57 . 222 36 . 104 63,1 21 . 118 36,9

50 . 079 32 . 120 64,1 17 . 959 35,9

15 .
15 .

58 . 184

47 . 678

57 . 372 37 . 754 65,8 19 . 618 34,2

46 . 457 31 . 200 67,2 15 . 257 32,8

16 .
1 6 .

74 . 171

61 . 869

73 . 291 50 . 500 68,9 . 22 . 791 31,1

60 . 315 42 . 029 69,7 18 . 286 30,3

17 .
17 .

39 . 854

33 . 195

39 . 273

32 . 335

23 . 716

19 . 956
60,4
61 , 7

15 . 557
12 . 379

39,6
38,3

18 .
18 .

41 . 31 5

34 . 709

40 . 739

33 . 786

18 . 478
16 . 364

45 . 4
48 . 4

22 . 261

17 . 422
54,6
51 , 6

19 .
19 ,

48 . 651

44 . 838

48 . 024

43 . 800

23 . 407

22 . 470
48,7
51 , 3

24 . 617

21 . 330

51 , 3

48,7
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doktor doktor

jahr bezirk abgegebene guettige kirch - Prozent Lugger Prozent

stimmen stimmen schtaeger
( jonas ) ( waldheim )

14 . 880 26,3
12 . 931 25,8

19 . 168 27,4
18 . 667 26,8

15 . 174 29,0
14 . 308 28,7

14 . 805 34,9
13 . 701 34,6

1971 Wien 1,132 . 649 1,116 . 987 688 . 828 61,7 428 . 159 38,3

1974 Wien 997 . 517 970 . 268 618 . 560 63,8 351 . 708 36,2

1971 20 . 57 . 475

1974 20 . 51 . 685

1971 21 . 70 . 947

1974 21 . 71 . 645

1971 22 . 53 . 074

1974 22 . 51 . 696

1971 23 . 42 . 822

1974 23 . 40 . 590

56 . 646 41 . 766 73,7

50 . 167 37 . 236 74,2

69 . 876 50 . 708 72,6

69 . 570 50 . 903 73,2

52 . 296 37 . 122 71,0

49 . 883 35 . 575 71,3

42 . 372 27 . 567 65,1

39 . 620 25 . 919 65,4

1215
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kommunal °

erfolgreiche roeteln - schutzimpfaktion :

5 . 260 maedchen wurden geimpft

2 Wien , 24 . 6 . ( rk ) die vom gesundheitsamt der Stadt Wien im

jaenner gestartete roeteln - schutzimpfaktion fuer 13jaehrige schul -

maedchen hat sich als ueberaus erfolgreich erwiesen , bis ende mai

wurden insgesamt 5 . 260 schuelerinnen , das sind zwei drittel , der

7 . schulstufe in den pflichtschulen beziehungsweise in den allgemein

bildenden hoeheren schulen kostenlos geimpft , mit dieser massnahme

hoffen die gesundheitsbehoerden bei konsequenter durchimpfung die

gefuerchtete roeteln - embryoopathie ( fruchtschaedigung mit angeborenen

missbildüngen bei neugeborenen ) kuenftig zu verhindern , die roeteln -

impfung , deren Wirkung mit Sicherheit ueber fuenf jahre anhaelt ,
verursacht praktisch keine reaktionen . sie darf jedoch nicht

waehrend einer Schwangerschaft vorgenommen werden , aus diesem grund

ist es zweckmaessig , die maedchen mit eintritt der pubertaet durch

impfung vor roeteln zu schuetzen . die impfung ist auch dann ange¬
bracht , wenn ein kind bereits roeteln ueberstanden hat . die naechste

impfaktion wird mit beginn des neuen Schuljahres 1974/75 im kommenden

herbst durchgefuehrt .
seitens der stadt Wien werden bereits seit maerz 1973 bei

Lehrerinnen und kindergaertnerinnen im rahmen der einsteLlunter -

suchung roeteln - antikoerperbestimmungen durchgefuehrt , seit beginn
dieses jahres wurden dabei 673 trauen untersucht , wovon rund

80 Prozent gegen roeteln geschuetzt waren , die bestimmung dieser

antikoerper erfolgt durch die virologische Lehrkanzel der universi -

taet Wien , die kosten traegt das gesundheitsamt der stadt Wien .
darueber hinaus werden seit ueber zwei jahren an den geburts¬

hilflichen abteilungen in Wien roeteInschutzimpfungen im Wochenbett

durchgefuehrt . vom jaenner bis endemai wurden 1 . 255 trauen im

Wochenbett gegen roeteln geimpft , ebenso wird seit maerz 1973 bei

trauen , die in den schwangerenberatungsstellen beziehungsweise in

den schwangerenambulanzen in wiener kr ankenanstalten unter

kontrolle stehen , eine blutabnahme zur roeteIn - antikoerperbestimmung

durchgefuehrt . von den dabei von jaenner bis mai untersuchten
4 . 948 trauen waren rund 75 Prozent gegen roeteln geschuetzt .
0937
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kommunal :

mode11versuch t ages .muetter ab herbst

6 Wien , 24 . 6 . ( rk ) im kommenden herbst beginnt die stadt

Wien in einem befristeten modellversuch die anwendbarkeit des

international stark diskutierten kinderbetreuungsversuche ’ ’ tages -

mutter ’ ’ auf oesterreichische verhaeltnisse zu erproben , sechs

gruppen mit jeweils sechs bis acht kindern werden in randbezirken

wie grossfeldsiedlung , per albin hansson - siedlung , kaiser -

muehlen etc . auf ein jahr befristet in aktion treten , mit der

durchfuehrung dieses modellVersuches wurden vom jugendamt der

stadt Wien die wiener kinderfreunde und die sozialistischen

trauen Wiens beauftragt , bei einer spaeteren ausdehnung des Ver¬

suches werden auch alle anderen kinderbetreuenden und an der

kinderbtreuung interessierten Organisationen zur mitarbeit ein¬

geladen werden , da dieser modellversuch nicht nur dazu dienen

soll , das angebot der stadt Wien auf dem kinderbetreuungssektor

zu vergroessern sondern auch ein betaetigungsfeld fuer ’ ’ nicht

amtlich institutionalisiertes ’ J soziales engagement zu schaffen .

fuer den ersten 99 gehversuch 9 9 werden vom jugendamt fuer 1974

den Organisatoren finanzielle mittel in der hoehe von ungefaehr

326 . 000 s zur verfuegung gestellt , der zustaendige gemeinderats -

ausschuss genehmigte diese summe am montag mit den stimmen der

Sozialisten . , fuer den sechsgruppen - test stehen bereits zahl¬

reiche tagesmuetterinteressentinnen zur verfuegung , die alle

derzeit nicht berufstaetige Lehrerinnen , kindergaertnerinnen ,
Sozialarbeiterinnen und sonstige paedagogisch geschulte fach -

kraefte sind , fuer die erweiterung in Zukunft den kt das jugendamt

daran fuer alle alle Organisationen , die sich an einer mitarbeit

beteiligen wollen , die ausbildung von nicht ? ’ vorausgebiIdeten 9 9

tagesmuettern zu uebernehmen .
im konzept des model lVersuches , fuer den die Vorarbeiten

bereits angelaufen sind , ist vorgesehen , dass die tagesmuetter bis

zu zwei eigene kinder in die gruppe miteinbringen koennen .

1146
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Lokal :

tag - und nachtarbeit auf der heiligenstaedter bruecke

7 wien ? 24,6 . ( rk ) sanierungsarbei ten auf der heiligenstaedter

bruecke werden , wie angekuendigt , in tag - und nachtschichten

durchgefuehrt . Lediglich am vergangenen Wochenende hat die

baufirma die arbeiten unterbrochen , damit die meist nicht in

Wien beheimateten arbeiter ihrer Wahlpflicht nachkommen koennen .

am kommenden Wochenende wird jedoch gearbeitet werden , dies

hat stadtrat ing . fritz h o f tn a n n ausdruecklich verfuegt .

gluecklicherwoise hat sich zudem herausgestellt , dass die

schaeden nicht das urspruenglieh angenommene ausmass erreichen ,

so dass die heiligenstaedter bruecke schon am ende der naechstcn

woche , also am 5 . juli , wieder in voller breite dem verkehr zur

verfuegung stehen wird , zu einem spaetc - ren Zeitpunkt muss dann nur

noch die verschleissicht aufgebracht werden , was

maschinell voraussichtlich an einem einzigen tag zu bewerkstelligen

ist .
1149
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lokal :

wahlsonntag war auch badesonntag

5 wior ) , 24 . 6 . ( rk ) endlich rokordbosuch gab cs am Wahltag

in den staedtischen baedern . sonntag wurden nicht weniger als

35 . 700 badegaestc gczaehlt , mit weitem abstand der staerkstc

baederbesuch in diesem jahr . allein ins Ottakringer bad kamen

sonntag 7 . 500 badegaestc , im gaensehacufel wurden 6 . 200 sonnen -

und wasserhungrige gczaehlt , im laaor berg - bad 6 . 000 und im

neuen schafbergbad 4 . 300 . der verregnete samstag hatte dagegen nur

rund 5 . 000 Wienerinnen und wiener in die staedtischen sommerbaeder

gelockt .
die badesaison forderte in Wien auch ihr erstes todesopfer

in diesem jahr : der 19jaohrigo franz kraus aus Ottakring ertrank

sonntag mittag im bundessportbad alte donau .

1140
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lokal i

zweimal ’ ’ hetzendorf ’ ’ auf der wig 74

1 Wien , 24 . 6 . ( rk ) die modeschule der stadt Wien in hetzendorf

gastiert diese weche mit ihrer modoschau zweimal auf der wig 74 .

die modeschauen finden dienstag und mittwoch um 17 uhr in der

kurhalle statt , sie sind fuor wig - besucher frei zugaenglich , in¬

spiriert von ' der internationalen gartenschau am laaer - berg hat

die schau das motte ’ ’ hetzendorfer modegarten ’ ’
, die kroatienen

tragen bLumennamen von gardonie bis kussroeschen .

0932

wienerisches fuer die Stadtbibliothek

Wien , 24 . 6 . ( rk ) die wiener stadtbibliothck kennte in den

letzten tagen ihre musiksammlung um zwei autographen vermehren :

der kompenist karl L o u b e uebergab der wiener Stadtbibliothek

die oigenhaendige niedorschrift seines pcpulaeren wiener Liedes
’ ’ i marschier ’ mit mein duli - dulieh » , . ’ ’ .

ka '
pel Im ei st er bruno u h e r widmete der wiener stadt -

biblicthek die criginalhandschrift seines vicIgcspielten wiener -

liodes ’ ’ ich hab ’ mir fuer grinzing ein ’ n dienstmann engagiert ’ ’ .

4H —h
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k u l t u r :

intörnationalos jugend - musik - camp auf der wig 74

3 Wien , 24 . 6 . ( rk ) 120 jugendliche musiker aus aller weit

treffen einander ab mentag fast jeden Wochentag zu einem inter¬

nationalen ’ 7 musik - camp 7 7 auf dem gelaenclo der wig 74 . sie proben

fuer ein Symphoniekonzert , das am senntag , 30 . juni , unter Leitung

von michael tilson t h o m a s in der kurhalle der wig statt¬

finden soll , bei dieser Veranstaltung der musikalischen jugend

kommen u . a . werke von Schumann und strawinsky zur auffuehrung .

die proben fuer das konzert sind fuer wig - besucher frei zu -

gaenglieh .
0938
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k u L t u r :

5 . 000 besucher der schcenbergaussteltung

10 Wien , 24 . 6 . ( rk ) den 5 . 000 . besucher beziehungsweise die

5 . 000 . besucherin konnte vizebucrgermeisterin gertrude
froehlich - sander senntag in der von der wiener

stadtbibliothek in der wiener secossion veranstalteten arncld

schoenberg - ausstcllung begruessen . jubilaoumsgast war eine

22jaehrige musikstudentin aus Wien , fraeulcin sylvia t a u s s i g

studiert am Konservatorium der stadt Wien im achten semoster Wald¬

horn und musiktheorie und lernt nebenbei auch noch singen , fucr

die Zukunft hat die musikalische besucherin dementsprechende
5 ’ doppelwuensche ’ ’ : entweder in einem Orchester : . hr inst .^ ument zu

spielen oder sich ganz auf das sopranfach verlegen .

die schcenbergausstellung ist noch bis 30 . juni taeglich von

10 bis 19 uhr zu besichtigen , danach wird die im ausland auesserst

begehrte exhibition in hochum , zucrich , amsterdem und reggio null

emilia zu sehen sein .
1 259
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Wirtschaft :

stadtrat heller ueber die ’ ’ service - steile ’ ’

fuer gewerbefragen

4 Wien , 24 . 6 . ( rk ) amtsfuehrender stadtrat kurt heller

spricht dienstag , den 27 . juni , um 13 . 30 uhr ( oe - regional ) in

der sendung ’ ’ grosstadt Wien ’ ’ ueber die neu errichtete ^ service -

steile ’ ’ fuer gewerberechtsfragen .
das neue gewerberecht tritt mit 1 . august in kraft , um bis

zu diesem Zeitpunkt die gewerbetreibenden ueber das neue gesetz ,
das viele vorteile bringt , zu informieren , wurde in der magistrats

abteilung 63 , im alten rathaus in der wipplingerstrasse 8 , eine
’ ’ service - stetIc ’ ’ eingerichtet , sie steht montag bis freitag ,
von 8 bis 16 uhr , und mittwoch bis 19 uhr , zur verfuegung .

in einem interview ertacuterte heller , wie diese informatiens

stelle funktioniert und welche vorteile das neue liberalisierte

gesetz den gewerbetreibenden bringt .
1000
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kommunal :

bauring i zivilrechtliche haftung der frueheren geschaeftsfuehrer ?

6 Wien , 25,6 . ( rk ) buergermeister Leopold g r a t z hat

an die beiden geschaeftsfuehrer der bauring Wien ges . mbh . Walter

r e i s e r und ing . konrad rabenreither ein

schreiben gerichtet , in dem er unter bezug auf den bericht des

kontrollamtes ersucht , ehestens eine pruefung zu veranlassen ,

ob beziehungsweise in welchem umfang eine zivilrechtliche haftung

der beiden frueheren geschaeftsfuehrer gegeben ist . ferner soll

auch geprueft werden , inwieweit orsatzansprueche seitens der

gesellschaft gegen diese geschaeftsfuehrer mit erfolg geltend

gemacht werden koennen ,
diese mitteilung machte der wiener buergermcister am dienstag

zu beqinn der Sitzung des wiener stadtsenates , er stellte fest ,
dass der von ihm in auftrag gegebene bericht des kontroll -

amtes den rnitgliedern des stadtsenates zugegangen ist und den

mitg .Liedern des wiener gerneinderatos ebenfalls uebermittelt

wird , ( der wiener gemeinderat wird sich in seiner Sitzung in

der naechsten woche mit diesem kontrol lamtsbericht beschaeftigen . )

buergermeister gratz nahm auch auf ein fc - rnschrcibcn bezug ,
in dem vom presscrefcrenten der wiener oevp verschiedene ver -

daoehtigungen ausgesprochen wurden , er spreche keinem mitglied

des wiener stadtsenates das recht ab , fragen zu stellen , er -

klaerte gratz dazu , er denke jedoch nicht daran , heute eine

solche frage zu beantworten , weil dies bereits gestern in diesem

schreiben an mehrere chefredakteure argokuondigt worden ist .

unter anderem wird angedeutet , dass einem wiener magazin

gegen geld ein exemplar des kontrollamtsberichtes bereits am

froitag abend angeboten wurde , gleichzeitig habe er , gratz , er¬

fahren , dass in einem kreis von Journalisten und eines beamten

der stadt Wien ein mitarbeiter dos orf erklaort hatte , ein exem -

plar des köntrollamtsberichtes sei einem nachrichtenmagazin um
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20,000 Schilling verkauft worden , aus diesen gruenden hat der Jouer ^gcf *

meister der Staatsanwaltschaft brieflich von diesen ums~baencten

mitteilung gemacht .

oevp - stadtrat lehnen meinte dazu , wenn die Zustellung

des kontrol1 amtsberichtes an die mitglieder des stadtsenates

funktioniert haette , so waere weder der verdacht des amtsmiss -

brauches aufgetaucht , noch gaebo es andere geruechte , er bedauere

das und fragte den buergermeister , ob er auch in dieser richtung

eine Untersuchung einleiten wolle ,

wie die ’ * rathaus - korrespondenz ’ ’ ausserdem erfaehrt , wird

gegen den pressereferenten der wiener oevp , Willi g r o t t e ,

und den orf - mitarbeiter ernst schott die verleumdungsklage

eingebracht .
11 20
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kommunal :

bauring - kontrollamtsbericht an Staatsanwaltschaft

12 wien , 25 . 6 . ( rk ) der kontrollamtsbericht uober den bauring

wurde auch der Staatsanwaltschaft Wien uebergeben . dies teilte

buergormeister teopold g r a t z ergaenzcnd zu seinen ausfuehrungen

im wiener stadtsenat der * ’ rathaus - korrespodenz 7 ’ mit . die Staats¬

anwaltschaft wird dabei ersucht zu ueberprucfen , ob sich auf grund

des kontrollamtsberichts strafrechtliehe tatbestaende ergeben .

1 326

bauring - kontrollamtsbericht fuor alle Zeitungen

5 Wien , 25 . 6 . ( rk ) buergermeistcr Leopold g r a t z hat

angeordnet , dass der kontrol1 amtsbericht ueber den bauring alLen

wiener tageszeitungen und dem orf zur verfuegung gestellt wird ,

transparsnz in der demokratio , sagte buergermeister gratz , koenne

nicht nur bei guten dingen bestehen .
1039
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kommunal

bleibt der platz vor der piaristonkirche autofrei ?

8 wion ? 25 . 6 . ( rk ) der platz vor dor piaristenkirche ( jodok

fink - pLatz ) , der anlaosslich der grossen maulbertsch - ausstelLung

autofrei gemacht worden ist , wird rnoeglichc - rweise auch nach be -

endigung der ausstellung am 50 . September dieses Jahres lediglich

den fussgaengern Vorbehalten bleiben : stadtrat ing . fritz

h o f m a n n hat Weisung gegeben , zu pruofen , unter welchen Vor¬

aussetzungen dieser platz vor der kirche auch weiterhin autolos

bleiben koennto . die pruefung soll in den Sommermonaten abge¬

schlossen sein , sodass unter umstaonden nach entsprechenden Verhand¬

lungen mit der erzdioezese nach ausstellungsschtuss ein weiterer

fussgeherbereich in Wien entsteht .

1 250
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kommunal ’

bebauungsplanaenderung in Ottakring

9 Wien,25 . 6 . ( rk ) im gemeinderatsausschuss fuer Stadtgestaltung

und verkehr wurde am dienstag mit den stimmen der spoe - mitglieder

eine aenderung des bebauungsplanes fuer das areal zwischen

ameisbachzeile , matschgasse , schrckergasse , michalckgasse und demuth

gasse in Ottakring beschlossen , gemeinderat dr . peter m a y e r

( oevp ) erktaerte , Seine fraktion koenne nicht zustimmen , da das

areal derzeit von kteingaertnern genutzt sei und diese daher abgo -

siedett werden muessen . stadtrat ing . fritz h o f m a n n

replizierte , die kleingaertenftaechcn in ganz Wien seien in Jen

letzten 20 Jahren nicht verringert worden , es haette lediglich

verLagerungen gegeben .
1316
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kommunal :

neuer bebauungsplan am minoritenplatz

/
|

-| wien , 25 . 6 . ( rk ) der gemeinderatsausschuss fuer stadtge —

staltung und verkehr hat dienstag einer aenderung des bebauungs -

planes fuer das gebiet zwischen ballhausplatz , loewelstrasse ,

motastasiogassc ? rninoritenplatz , regierungsgasse , herrengassc und

schautlergasse beschlossene kernpunkt dieses neuen bebauungsplancs

ist das Projekt der nie deroesterrcichischcn Landesregierung fuer

ein neues buerogebaeude auf dem seit Jahrzehnten ungenutzten

areal , der bebauungsplan nimmt seIbstverstaendlich ruecksicht

auf die hofburg , das bundeskanzleramt und die anliegenden gebaeuoc

in der schauflergasse beziehungsweise am minoritenplatz . die

gesimsober kante darf nicht hooher als die der benachbarten ,

dominanten gebaeude sein , auch die verbauung der kel lergeschosse

kann nur unter beruecksichtigung der kuenftigen u 3 erfolgen .

1 325
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lokal

fcstwochonputz 1974 °

die besten aufsaotzo und Zeichnungen praemiiert

2 wien , 25 . 6 , ( rk ) rund 300 schuclcrinnen und schueler aus

ganz Wien haben sich an den aufsatz - und Zeichenwettbewerben be¬

teiligt , die mitte mai anlaesslich des festwochenputzes 1974 ver¬

anstaltet worden sind , die gowinnor lud nun stadtschulratspraesi -

dent dr . hermann sehn e l l dianstag nachmittag in den

festsaal des stadtschulratsgebaeudes ein und ucborrcichte ihnen

gemeinsam mit gemeinderat Stefan Schemen , der in Vertretung von

umweltstadtrat petor schieder gekommen war , eie preise ,

der aufsatzwettbewerb stand so wie bisher im Zusammenhang

mit der von der oesterreichischen gartenbaugesel1schaft ver -

anstaLteten aktion ’ J wien im bLumenschmuck ’ » . das thema lautete

heuer ’ ’ wig 74 - ein vorteil fuer Wien ’ ’ , unter den 25 ein¬

send ungen war der aufsatz von elisaboth c n g l e i t n o r

vom maedchenrealgymnasium in der rahlgassc - eindeutig der beste ,

die garten fach Leute bezeichneten ihn sogar als ’ ’ kleine doktor -

arboit ’ ’ . das macdchon erhielt dafuer von der gartenbaugeselIschaft

zwei golddukaten und einen grossen blumenstock .

beim Zeichenwettbewerb war die aufgabe gestellt worden , boi -

spiele zu dem thema ’ ’ wic hatten wir unsere Stadt sauber ’ ’ mit

bleistift , tusche oder pinsel zu papier zu bringen , immer wieder¬

kehrendes motiv bei den zahlreichen eingesandten arbeiten waren -

wie koenntc es auch anders sein - nagotstock und gurkenzange , eie

begehrten reinigungsinstrumente , die waehrend des festwochcn -

putzes ausgegeben worden sind . 40 arbeiten wurden praemiiert , eie

kinder erhielten malkasten , pinseln und wachskrei den , um ihr

kuenstlerisches talent weiter schulen zu koennen .

stadtschuLratspraesiciont dr , schneit und gemeinderat schomor

dankten den schuetorn fuer die ausgezeichneten arbeiten und er - ^
suchten , sie auch sonst , was die rcinhaltung der stadt an langt ,

mit gutem beispiot voranzugehen .
101 5
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lokal :

noch bis dormorstag : nuLl - tarif im stadthailenbad

7 Wien , 25 . 6 . ( rk ) wio vizebuergcrmeistcr hubert p f o c h

bei clor erooffnung dos stadthal Icnbadcs ankuencligte , kann

jetzt die wiener bevoelkerung das neue Schwimmbad am vogelwciu -

platz kostenlos ausprobieren . bis donnerstag , jeweils von 8 bis

18 uhr gilt der null - tarif . von 18 bis 20 uhr steht dann das

bad zur besichtigung frei .

mehr als 2 . 000 personen nuetztcn schon am ersten tag das

» » gratis - schwimmon » ’ . schuelor und jugendliche kamen in grossen

scharen , vor allem aber waren es pcnsionisten , die sich sowohl im

wasser , als auch in der publikumssauna tummelten .
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k u l t u r :

Leopold zochner zum gedenken

1 Wien , 25 . 6 . ( rk ) am 26 . juni jachrt sich zum 90 . mal der .

geburtstag des ehemaligen pracsidenton des wiener Stadtschulrates ,

hofrat dr . Leopold z c c h n c . r .

zechnor , in Wien geboren , absolvierte hier die Lehrerbildungs¬

anstalt , wurde volksschulLehrer im 10 . bezirk und spaeter haupt -

schullehrer im 15 . bezirk , er gruondeto den verein zur foerderung

des hochschulstudiums fuer Lehrer und studierte selbst an oer

universitact Wien neben seiner 1ohrtaetigkeit geschichte und

geographie . nach seiner promotion wurde er zunaechst direktor an

der allgemeinen mittelschule in der schwcglerstrasse im 15 . bezirk ,

dann unter dem schulreformer otto glocckel bezirksschul -

inspektor fuer floridsdorf .

nach 1945 uebernahm zechner das landesinspoktorat fuer das

pflichtschulwcsen , im november 1945 erfolgte seine berufung in

den nationalrat , dem er bis 1956 angehoerte . seit 1945 war er auch

geschaeftsfuehrender praesident des Stadtschulrates fuer wic -n .

in dieser funktion orwarb er sich grosse Verdienste um een wiesen

aufbau des Schulwesens nach dem zweiten Weltkrieg , mit der

gruendung des institutes fuer Wissenschaft und kunst gelang ihm

ausserdem unmittelbar nach beendigung der kriegshandlungen die

initiierung wissenschaftlicher und volksbildnerischer aktivitaeten

auf der ebene von Vereinigungen , als Vorsitzender des veroaTK .es

wiener Volksbildung trug er wesentlich zum wiooeraufoau um .

der konsolidierung der wiener Volkshochschule bei . in

wuerdigung seiner Verdienste verlieh ihm die staot Wien 1954 eine

der seltensten und hoechstcn ehrungen , das buergerrecht oer

stadt Wien .
an seinem 90 . geburtstag wird in anwesenheit der

tochter des 1968 verstorbenen paedogogen , bundesminister

dr . ingrid leodolter um 8 uhr in der hauptschule gross -

feldsiedlung , pastorgasse - moritz dregorgasse eine von rudolf

Schweiger im auftrag der stadt Wien geschaffene marmor - go ^ onk -

tafel fuer hofrat zechner feierlich enthuc - llt .

1010
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k u l t u r :

80 « geburtstag von prof . alfred kunz

3 Wien,25 . 6 . ( rk ) am 26 . juni jaehrt sich der geburtstag von

Professor alfred kunz zum 80 . mal . kunz wurde in Wien geboren ,

studierte an der akademic der bildenden kuenstc bei Professor

delug und verdiente sich nach dem ende des ersten Weltkrieges sein

geld zuerst als Zeichner * spaetcr wechselte er zum beruf des

buohnenbiIdners und kostuemausstatters ueber . von 1922 bis 1945

war er an fast allen theatern Wiens als buohnenbildner taetig , or .s

Schwergewicht lag aber bei seiner arbeit fuer das raimundtheater .

bekannt wurde er vor allem aber auch als kostuemausstattor fuer uen

tonfilms so hatte er fuer nahezu alle Willi forst - filme Jio Aus¬

stattung uebernommen .
neben dieser taetigkeit begann sich kunz fruch auch bereits

als arrangeur von modeschauen einen namen zu machen , als 1958

in Wien in anlohnung an das frankfurter medehaus das ’ ’ wiener haus

der mode ’ ’ gegruenciet wurde , uobornahm kunz die Leitung ei es er

einrichtung . mit dieser taetigkeit im haus der mode und der damit

verbundenen wiener frauenakabemio legte kunz bereits oie grunc -

lage fuer seine spaetere taetigkeit ( ab 1946 ) als Leiter der moe . u -

schule der stadt Wien in hetzendorf . unter seiner diroktion wurde

die hetzendorf er modeschule weit ueber die - grenzen Oesterreichs

hinaus bekannt .
1949 verlieh ihm die stadt Wien in anerkennung seiner Leistungen

den preis der stadt Wien fuer kunsthandwerk , ausserdem wurde er zum

Professor ernannt , prof . alfred kunz starb am 2 « august 1961 in

Wien .
1017
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k u L t u r :

der ’ ’ magic circus ’ ’ kommt zu joharin strauss

10 wion , 25 . 6 . ( rk ) die intendanz der wiener festwochcn hat dc-n

franzoesischen ’ ’ magic circus ’ ’ cingeLaden , im rahmen der

wiener festwochcn 1975 mitzuwirken , die truppe , die vor zwei jahren

in der arena 72 mit der Literarischen revue ’ ’ Lc dernier jour de

soLitude de robinsen crusoc ’ ’ ( der Letzte tag der einsamkeit

von robinson crusoe ) von jerome savary auftrat , ist zur zeit mit

ihrer neuen Produktion ’ ’ von meses bis mao ’ ’ wieder stadtgespraech

nr , 1 in paris . der chef des ’ ’ magic circus ’ ’
, jerome savary wird in

wien seine sich staendig wände Ln c! c Show ’ ’ unter besonderer be -

ruecksichtigung der jchann - strauss - foLies ’ ’ praesentieren und damit

dem festwccheng -enius Johann strauss seine pariser reverenz erweisen .

1315
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sport :

athletik - center :
fitriGSS - kurso sehr gefragt

monatlich mehr als 1,000 gesimdheitssportter

4 Wien , 25 . 6 . ( rk ) das athlctik - center im 4 . bezirk am

mittersteig ist auf dem besten weg , ein echtes fitnoss - center fuer

gesundheitssportler zu werden , die vor zwei jahren erfolgreich

begonnene aktion ” trimm dich fit » » - wurde wegen des regen

Publikumsinteresses in diesem Zeitraum ausgebaut .

die zahl jener , die gymnastik betreiben um fit zu bleiben ,

steigt staendig . gegenwaertig wird die sportstaette monatlich ven

rund tausend gesundheitsspertlern frequentiert . insgesamt haben

in den letzten zehn monaten fast 12 . 000 Personen die von er¬

fahrenen Sportlehrern geleiteten speziellen k ^ nditi ^ns - und

gymnastikkurse besucht , davon waren 60 Prozent ueber 35 jahre alt ,

35 Prozent zwischen 20 und 35 jahre und fuenf Prozent darunter .

die kurse finden montag bis freitag von 7 bis 16 uhr und

sonntag von 7 bis 14 uhr statt , moderne turngeraete - wie etwa

ein ’ , heme - trainer ’ *
, kraftgeracte , trockenruoergeraeto unc eine

25 - met er - Sprintstrecke mit kunststof f bet ag - ermoeg liehen oi ^ e

vieltaeltige koerperlichc bctactigung . den kursteiInehmern steht

auch eine sauna zur verfuegung .

darueber hinaus gibt es noch zwei spezielle kursangebote :

kinderturnen und mutter - kind - turnon , jeden dienstag von 14 bis

15 uhr sowie spezielle konditiens - und gymnastikkurse fuer

Senioren , jeden dienstag und donnerstag von 9 bis 12 uhr .

auch die Leistungssportler bonuetzen die Sporteinrichtungen

des athlctik - contors in immer grcosscren messe , so haben unter

anderen die bexer , judokas , ringer , gewichtheber , tischtennis -

Spieler , Schwimmer und wasserspringer seit geraumer zeit ihr

konditionstraining am mittersteig aufgenemmen . die Stadt Wien

bietet bekanntlich im rahmen ihrer sportfoerderung den vereinen

kostenlose trainingsmoeglichkeiten .

1020
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kommunal :

fortfuehrung des Wettbewerbes » » wiener donauraum » *

4 Wien , 26 . 6 . ( rk ) die erste stufe des Wettbewerbes » » wiener
donauraum » » ist mit der praemiierung von elf der insgesamt
44 eingereichten arbeiten sowie mit umfangreichen empfehlungen
der internationalen jury an den auslober - republik Oesterreich
und Land Wien - zu ende gegangen , von den elf praemiierten Pro¬

jekten hat die jury fuenf zur teilnahme an der zweiten wett¬

bewerbsstufe vorgeschtagen . darueber hinaus hat die jury dem

auslober sehr eingehende materielle und organisatorische empfehlun¬

gen gegeben , darueber sprachen mittwoch bei einer pressekonferenz
im messepatast stadtrat ing . fritz h o f m a n n und prof . jakob
m a u r e r , der Vorsitzende der internationalen jury .

die organisatorischen empfehlungen des preisgerichtes beziehen

sich auf die durchfuehrung der zweiten wettbewerbsstufe , cs wird

ein verfahren in form eines gutachtens in Zusammenarbeit mit allen

fuenf empfohlenen preistraegern vorgeschlagen , das zusammenwirken
von fuenf komponenton wird zur loesung dieser aufgabe als un -

erlaesstich angesehen :
die projektleitstette sott die arbeit des planungsteams mit

den Verwaltungsstellen und den experten koordinieren .
die jury sott zur gewaehrLeistung der notwendigen konti -

nuitaet weiterhin die betreuung und bewertung der arbeiten vor¬
nehmen und empfehlungen an die politischen entschcidungstraeger
fuer die zweite wettbewerbsstufe abgeben .

das planungsteam donaubereich Wien , also die fuenf von der

jury empfohlenen Wettbewerbsteilnehmer , stellt die dritte kompo -

nente dar .
die Verwaltungsstellen des bundos und des Landes Wien sind

ebenfalls in diese kooperative arbeit einzubeziehen und schliess¬
lich sollen

experten , die allenfalls erforderlich worden , zur arbeit

herangezogen werden .
» » jury , projektleitstelle , planungsteam , Verwaltungsstellen
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und oxperten muessen zu einer projektorientierten arbeitseinheit

werden , kooperation und nicht konkurrenz ist das ziel ’ ’
, heisst

es in den empfeh Lungen .
die materiellen cmpfchlungen der jury weisen folgende Schwer¬

punkte auf : der gestalterische und oekotogische eingriff des

hochwasserschutzprojektes in den donaubereich muesse in seiner

Wirkung moeglichst gemildert werden , jede planung muesse zudem

anpassungsfaehig sein , um die zukuenftige entwicklung nicht zu

beeintraechtigen . und zwar deshalb , weil die weitere stadt -

entwicklung im donaubereich noch verhaeltnismaessig ungeklaert

sei . dabei muesse der masstab der Landschaft sowie die erhaltung

ihrer wertvollen elemente vorrang haben , aus diesem grund muesse

jede bauliche nutzung , besonders auf der donauinsel ,
’ ’ nach

ausmass und masstab zurueckhaltend sein ’ ’ .
die jury haelt eine ’ ’ innere stadterweiterung ’ ’ mit mass -

voller baulicher Verdichtung im donaubereich deshalb fuer sinnvoll ,
weil die infrastrukturellen Vorleistungen der stadt optimal ge -

nuetzt werden koennten , die Lage von Wohngebieten im donaubereich

zu den regionalen arbeitsstaetten und erholungsflaechen sowie

zu den zentralen einrichtungen gut sei und schliesslich eine solche
’ ’ innere stadterweiterung ’ ’ die bisher unterdurchschnittliehe

sozialstruktur verbessern wuerde , die donauinsel selbst

sollte im ueberwiegenden mass fuer erholungszwecke genuetzt werden «,

eine reihe komplexer Probleme muesse nach auffassung des Preis¬

gerichtes besonders gruendlich untersucht werden : die schluesselrolle

des mittelbereichs der donauinsel fuer die gesamte entwicklung als

Verbindungsglied in der hauptachse Innenstadt - kagran . die kuenf -

tige nutzung des nordbahnhofgelaendes , das ebenfalls eine wichtige

aufgabe fuer diese achsenbildüng wahrnehmen koennte . die Verlegung
des messegelaendes sollte deshalb teil der weiteren Planungsarbeiten
sein , weil das messegetaende eine besondere Standortgunst fuer Wohn¬

zwecke aufweise , eine Verdichtung der jetzigen kleingartengebiete

entlang der alten donau sollte ebenfalls genau geprueft werden , da

dieses areal vorzuegliche wohnqualitaet besitze und es sozial ge¬

rechtfertigt erscheine , diese besonderen vorteile einer groesseren
anzahl von wienern zugute kommen zu lassen , dabei duerften freilich
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die sozialen Probleme ( Umsiedlung der kleingaertner ) nicht unter -

schaetzt werden .
bei der gestaltung des gesamten donaubereiches sind nach ansichi

des preisgerichtes unter allen umstaenden massive bebauungen der

donauinsel , besonders durch ? , hohe und wandartige ’ ’ elemente zu

vermeiden , die beiden endbereiche der donauinsel sollten ueberhaupt

frei von jeder bebauung bleiben , die uferzonen muessten unbedingt

oeffentlich zugaenglich sein , ein besonderes Problem stelle auch die

gestaltung der u - und s - bahnquerungen des Stromes und des ent -

lastungsgerinnes dar . nach meinung der internationalen jury sei

dabei eine hochfuehrung wegen des damit verbundenen stadt - und

landschaftserlebnisses fuer die benuetzer vorteiIhafter .

was den hochwasserschutz schliesslich angeht , so wird in den

empfeh Lungen des preisgerichtes ausdruecklich betont , dass der

Wettbewerb keine vorschlaege erbracht habe , die als prinzipielle

alternative zum Projekt der stadt Wien groessere vorteile aufweisen

und die nachteile vermeiden wuerde ,
auch zum zeitlichen ablauf der bauarbeiten

hat das Preisgericht Stellung bezogen und erklaert , dass die ar¬

beiten vor allem im mittelbereich erst dann erfolgen sollten , wenn

eine klaerung und entscheidung der nutzungs - und entwicklungskon -

zeption herbeigefuehrt sei .

die internationale jury hat von den 44 eingereichten arbeiten

elf praemiiert und von diesen wiederum fuenf preistraeger - ohne

reihung - zur teilnahme an der zweiten wettbewerbsstufe empfohlen ,

diese fuenf architekten beziehungsweise architektengruppen sind ,

erwin Christoph und hannes lintl mit sieben konsulenten , heinz mar -

schalek und georg Ladstaetter , sieben konsulenten , heinz ekhart und

Stephan huebner , ein konsulent , hugo potyka , georg kattinger , harald

werner , erwin froehlich und alfred karger , ein konsulent , harry

glueck , klaus becker und werner hoefer , sechs konsulenten .

die sechs weiteren praemiierten arbeiten stammen von den archi¬

tekten : hermann gutmannsthal - krizanits und einem konsulenten ,

Wilhelm holzbauer mit zwei konsulenten , theodor wiala mit drei kon -

sulen + en , heinz lemberger mit vier konsulenten sowie reinhard
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gieselmann , guenter lautner und franz schmid .

zu den elf preistraegern des Wettbewerbes , und zwar zu jener

gruppe , die nicht fuer die teilnahme an der zweiten wettbewerbsstufe

empfohlen worden ist , gehoeren auch die architekten Johannes

g r o e b n e r und paul f i l i p s k y mit zwei konsulenten .

alle 44 eingereichten arbeiten koennen im rahmen einer aus -

stellung vom 28 , juni bis 26 . juli taeglich , auch samstag und Sonn¬

tag , von 9 bis 18 uhr in der hatte h des wiener messepalastes be¬

sichtigt werden .

’ ’ verlorene zeit wettmachen ’ ’

stadtrat ing . fritz hofmann erklaerte bei der Pressekonferenz ,

bei der mittwoch die ergebnisse der ersten stufe des Wettbewerbes

’ ’ wiener donauraum ’ ’ praesentiert wurden , es bestuende ein Zeit¬

druck zwischen baugeschehen und Planungsarbeiten , die gemeinde

Wien und der bund wuerden jedoch die empfehlungen der jury be¬

achten , damit der zeitvertust wettgemacht werden koenne , der stadtrat

erklaerte ueberdies dezidiert , es sei der wünsch des auslobers , dass

an den weiteren Planungsarbeiten eine moeglichst breite oeffentlich -

keit teitnehme und bat die Vertreter der massenmedien , gleichsam in

form eines permanenten ” planquadrats ” um ihre mitwirkung . besonders

bedankte sich hofmann bei der jury , die sich bereit erktaert habe ,

ihre arbeit fuer die zweite wettbewerbsstufe fortzusetzen und grc . tu

tierte abschliessend den preistraegern .

prof » jakob maurer aus zuerich , der Vorsitzende der internatio¬

nalen jury , ertaeuterte sodann die ergebnisse des Wettbewerbes , wo¬

bei er betonte , es habe sich um die erste stufe eines planungswett -

bewerbes fuer eine flaeche um nicht weniger als 60 Quadratkilometer

gehandelt , gepraegt sei die Problemstellung durch die vorhandenen

grossen technischen anlagen in diesem areal , die umfangreichen

oekologischen Schwierigkeiten und schliesslich durch die gestaltungs -

moegliehkeiten der insei und der ufer . dabei gebe es die moeglich -

keit , es schlecht zu machen , aber es bestuende auch eine ueberaus

grosse Chance , wenn die jury zu beginn der arbeiten sehr pessimi

stisch gewesen sei , sei sie jedoch im laufe der arbeit und der teil¬

weise sehr harten diskussionen zu einem realistischen Optimismus ge¬

langt . das ganze Vorhaben stelle eine grosse Chance fuer die stadt
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dar , die seiner meinung nach auch genutzt werden koenne . dies setze

freilich eine ueberaus intensive arbeit und eine Organisation voraus ,
wie sie bisher nicht bestanden habe , da aber die vorbereitungen fuer

den Wettbewerb in einer so guten weise vorgenommen worden seien , wi £

er sie noch nicht erlebt habe , halte er auch die bewaeltigung der

schwierigen projektsarbeit in den naechsten ein ' bis zwei jahren fuer
5 ’ machbar ’ ’ .

er und auch die anderen mitglieder der jury , haetten den ein -

druck gewonnen , fuhr prof , maurer fort , dass die politischen ent -

scheidungstraeger an einem guten ergebnis nicht nur interessiert

seien , sondern auch daran , die notwendigen Voraussetzungen dafuer zu

schaffen , die arbeit stehe freilich unter einem extremen zeitdruck

und seiner meinung nach sei das vordringlichste Problem , die gestal -

tung der donauinsel moeglichst rasch in die hand zu bekommen , denn

die insei sei nicht bloss als ein technisches Projekt anzusehen ,
was die fuenf von der jury zur teilnahme an der zweiten wettbewerbs¬

stufe empfohlenen preistraeger angehe , so seien ihre arbeiten zum

teil sehr unterschiedlich , enthielten aber sehr viele gute ideen .
vor allem die oekologischen Probleme seien freilich nicht genuegend
bearbeitet worden , ausdruecklich betonte maurer , der Wettbewerb habe

eindeutig gezeigt , dass es zum hochwasserschutzprojekt der stadt

Wien keine bessere alternative gebe .
1 240
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kommunal :

gespraeche ueber baustahl

5 Wien , 26 . 6 , ( rk ) im Zusammenhang mit dem wiederholt

kritisierten engpass bei der lieferung von baustahl hat stadtrat

ing . fritz h o f m a n n , der fuer den wiener u - bahn - bau

verantwortlieh ist , in den letzten tagen gespraeche mit Ver¬

tretern der voeest und des eisenhandeis gefuehrt . von beiden

seiten wurde dem stadtrat aus druecklieh die Versicherung abge¬

geben , erzeuger und handel wuerden sich bemuehen , vor allem beim

u - bahn - bau entsprechende Lieferungen vorzunehmen , dabei geht es ,

wie hofmann betonte , vor allem um die planmaessige weiterfuehrung

der bauarbeiten fuer die u - bahn in jenen bereichen , die auf

dem 5 ’ kritischen weg ’ ’ liegen , das sind also jene baustellen , von

deren fortfuehrung die vorgesehene betriebsaufnahme abhaengt ,

darueber hinaus ist bei den gespraechen auch vereinbart worden

ueber den langfristigen bedarf der wiener gründbauvorhaben bald

Verhandlungen aufzunehmen , stadtrat hofmann hat dabei betont , die

bauwirtschaft habe jahrelang die stadt gebeten , als auftrags -

nehmer selbst alle baumaterialien beizustellen . dies sei vor

allem beim u - bahn - bau auch so durchgefuehrt worden , aufgrund

eines rechtsgut achtens muesse , betonte hofmann , die frage ver¬

neint werden , ob ’ ’ hoehere gewa . lt ’ ’ vorliege , wenn wegen bau -

stah Imangels etwa beim u - bahn - bau die baufirmen nicht im ver¬

traglichen umfang die arbeiten fortfuehrten . auch die bau firmen ,

versicherte hofmann , seien jedoch ausserordentlich bemueht , jede

verzoegerung zu vermeiden .
0958
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kommunal :

bauring : wie geht es weiter ?

naechsten donnerstag im gemeinderat - Liquidierung
kommt nicht in frage

10 Wien , 26 . 6 . ( rk ) eine Liquidierung des bauringes kommt nicht

in frage , dies stellte buergcrmcister Leopold g r a t z mittwoch

bei einem presseg espraech im wiener rathaus ausdruecklich fest ,

wegen der laufenden Verhandlungen , fuegte gratz hinzu , wolle er

jedoch nicht mehr sagen als dass man bereit sei , den bauring in

einer von mehreren moeglichen rcchtskonstruktionen so zu oeffnen ,

dass sich die privatwirtschaft beteiligen koonne , dies wuorde

natuerlich auch bedeuten , dass sich die aus dom saudi - arabien -

geschaeft ergebenden Verluste verringern , im anderen fall wuerde

eine Zerschlagung und Liquidierung des bauringes , der ja ein in

Oesterreich gesundes unternehmen darstellt , auf jeden fall einen

bedeutenden vertust bringen , bei einer betoiligung von privaten

firmen besteht hingegen die moegliehkeit , dass langfristig

gesehen die Verluste des bauringes wieder verdient werden .

buergermeister gratz hob nochmals hervor , dass es keinen

kontroll amtsbericht gegeben haette , wenn er es nicht angoordnet

haette , die formale weitere vorgangsweise sei die , dass dieser

an den buergermeister gerichtete kontrotlamtsbericht nun ueber

seinen auftrag dem wiener gemeindorat vorgelegt werde ( in der

Sitzung am donnerstag , dem 4 . juti ) . das bedeutet , dass sich

zunaechst der zustaendigo finanzausschuss des gomeindorates

damit beschaeftigen werden ( 1 , juli ) und dann der stadtsenat

( 2 . juli ) . im wiener gemeinderat werde der aufsichtsratsvorsitzendc

suttner dazu Stellung nehmen , er werde darlegen , versicherte

der buergermeister , dass der gesamte aufsichtsrat seine Pflicht im

rahmen seiner moeglichkeitcn erfuellt haette . suttner werde be¬

weisen , dass der aufsichtsrat und sein Vorsitzender wiederholt die

Vorlage von unterlagen von der damaligen geschaeftsfuehrung urgiert

haben , und dass die im kontrolUamtsbcricht erwaehnte Verschiebung

einer aufsichtsratssitzung eben deswegen erfolgt sei , weil die
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gescha 'eftsfuc - hrung keine unterlagen geliefert hat *, im uebrigen

verwies gratz darauf , dass ja der aufsichtsrat selbst die ent -

hebung der beiden direkteren betrieben habe .

gratz teilte den Journalisten auch mit , dass er den kontroll *-

amtsdirektor schriftlich von der Verschwiegenheitspflicht hinsicht¬

lich der erhebungen in Sachen bauring befreit habe , im kontroll -

amtsbericht werden namen und orte nur mit buchstaben und Ziffern

genannt , doch seien die klubobmaenner der im wiener gemeinderat

vertretenen Parteien im besitz dos ’ ’ codeschluesseIs ’ ’ . dies sei

deshalb geschehen , weil einerseits die nennung der namen fuer die

beurteilung der geschaeftsgebarung nicht notwendig sei , anderer¬

seits habe er , gratz , dem umstand rechnung getragen , dass ein land ,
in dem vielleicht andere braeucho herrschen , nicht will , wenn die

namen genannt werden .
gratz wiederholte auch ( wie die ’ ’ rk ’ ’ bereits gestern be¬

richtet hat ) , dass er den kontrol1 amtsbericht der Staatsanwaltschaft

Wien mit dem ersuchen uebermittelt hat , zu pruefen , ob sich straf¬

rechtliche tatbestaende ergaeben . seiner anweisung an den bauring

wegen eventueller zivilrechtlicher konsequenzen sei von der

geschaeftsfuehrung insofern bereits rechnung getragen worden , als

drei anwaelte mit einer solchen pruefung betraut wurden .

1410
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Lokal

otto wagner - kirche in neuem glanz
donnerstag feierliche eroeffnung mit gottesdienst durch

kardinal koenig

1 Wien , 26 . 6 . ( rk ) die von otto wagner erbaute anstaltskirche
» » am steinhof » » mit ihrer vergoldeten kuppel erstrahlt in neuem

glanz , nachdem dieses in europa einzigartige baudenkmal des

Jugendstils von der stadt Wien in den vergangenen dreieinhalb

jahren gruendlich restauriert wurde , morgen , donnerstag , 27 . juni ,
wird die kirche mit einem festgottesdienst wieder geoeffnet . um

17 uhr wird kardinal dr . franz koenig die messe lesen und

eine predigt halten , bei dem festakt werden buergermeister

Leopold g r a t z , vizebuergermeister hubert p f o c h und

stadtrat Professor dr . alois s t a c h e r anwesend sein .

erbaut wurde die kirche ’ » am steinhof » » von otto wagner ,
der damals Professor an der akademie der bildenden kuenste in

Wien war , in den jahren 1905 bis 1913 am hoechsten punkt des

anstaltsgelaendes . die fenster ueber dem hauptportal und

die beiden grossen seitenfenster aus glasmosaik wurden von

prof . kolo moser hergestellt , in den folgenden Jahrzehnten war

die kuppelkirche immer wieder anziehungspunkt fuer kunstexperten

aus aller weit - als ein eindrucksvolles denkmal sezessionistischer

baukunst .
infolge der exponierten Lage des gebaeudes traten in den

letzten jahren immer staerkere zeitschaeden auf , so dass sich die

gemeindeverwaltung 1970 entschloss , umfangreiche renovierungs¬
arbeiten einzuleiten , die restaurierung konnte nun abgeschlossen

werden , die daecher wurden instandgesetzt , die aeussere und

innere marmorverkleidung erneuert beziehungsweise ausgebessert ,
die restaurierung umfasste weiter die stukkaturung und Vergoldung
der kuppel sowie die glasmosaikfenster , den hochattar und die

kanzel , die orgel und die beleuchtungskoerper .
mit der durchfuehrung der arbeiten war das wiener stadtbauamt

in engster Zusammenarbeit mit den denkmalschutzexperten betraut ,

insgesamt kostete die wiederherstellung des baudenkmals rund

5,2 millionen Schilling .
0932
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Lokal :

schwimmfest zum jahreskehraus

2 Wien , 26 . 6 . ( rk ) zum kehraus wollen die teilnehmer der vom

lan des j ug en dne ferat Wien veranstalteten schwimmkurse am kommenden

sonntag ( 30 . juni ) beweisen , wie grossartig sie das element wasser

bereits beherrschen , an dem grossen schwimmfest , das um 14 uhr in

der Schwimmhalle des hallenbades floridsdorf beginnt , nehmen von den

krabbelkindenn aus dem mutter - kind - schwimmkurs bis zu sportlich

ambitionierten teenagern alle schwimmkursler teil , so stehen neben

wettkaempfen der mutter - kind - kursteilnehmer auch eine schwimm¬

staffel und rettungsschwimmvorfuehrungen auf dem Programm , zum ab -

schluss werden die freischwimmabzeichen verliehen werden . Zu¬

schauer sind herzlich willkommen .

0941
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Lokal

arbeitskreis fuer behindertenhiLfe konstituiert

behindertenbetreuung soll koordiniert und verbessert werden

7 Wien , 26 . 6 . ( rk ) Oesterreichs behindertenbetreuung wird in

naechster zeit einer genauen pruefung unterzogen werden , anfangs

dieser woche fand eine Sitzung des oesterreichischen komitees fuer

sozialarbeit statt , bei der die konstituierung eines eigenen ar -

beitskreises fuer behindertenhilfe beschlossen wurde , an der kon -

sti tuierenden Sitzung nahmen neben der praesidentin des oesterr .

komitees fuer sozialarbeit maria j a c o b i und gesundheits -

und sozialstadtrat univ . - prof . dr . alois s t a c h e r auch ver

treter einzelner bundeslaender sowie oeffentLicher und privater

koerperschaften und Organisationen teil .

aufgabe des arbeitskreises - zum Vorsitzenden wurde landtags -

abgeordneter franz g a w L i k gewaehlt - wird zunaechst die

erfassung saemtlicher einrichtungen der behindertenhilfe in oester -

reich bzw . deren " koordinierung sein , innerhalb des arbeitskreises

werden weiter zwei fachausschuesse gegruendet werden , die sich mit

den moeglichkeiten der medizinischen und beruflichen rehabilitation

bzw . der behindertenhiIfe fuer nicht rehabiLitierbare befassen und

entsprechende verbesserungen ausarbeiten sollen .

11 21
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k u L t u r :

klassisches Schrammelquartett :
folktore - seminar in schloss kittsee

3 Wien f 26 . 6 . ( rk ) in schloss kittsee im burgenland finden vom

1 . bis 26 . juli vier einwoechige lehrgaenge ueber alte wiener

Volksmusik - taenze , walzer , polkas und maersche - statt , die

Leitung dee seminars fuer geige , gitarre , floete und g - ktarinette ,
das folkl0risti $ che kammermusik fuer terzett und quartett umfasst ,
hat ueber einladung der burgenlaendischen Landesregierung

prof , Igis b o e c k , der Leiter des klassischen wiener

Schrammelquartetts , uebernommen . darueber hinaus stehen die mit -

glieder des ensembles , prof , anton puerkner ( 2,geige ) ,
prof . richard schoenhofer ( g - ktarinette ) und fritz

matouschek ( kontra - gitarre ) den teilnehmern fuer das

praktische musizieren nach Originalmanuskripten aus dem vorigen

Jahrhundert zur verfuegung .
den abscht | jss der vier lehrgaenge werden vier ceff ent Liehe

konzerte des quartetts im schloss kittsee am 5 . , 12 . , 19 . und

26 . juli bilden *
0945
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k u L t u r j

gedenkfeier fuer Leopold zechner

8 Wien , 26 . 6 . ( rk ) antaesslich des 90 . geburtstages des ehe¬

maligen praesidenten des wiener Stadtschulrates hofrat dr . Leopold

zechner fand mittwoch vor der gedenktafel des gewuerdigten
in der hauptschule Wien 21 , pastorgasse eine gedenkfeier statt , an

der feierliehkeit nahmen neben den familienmitgLiedern dr . zechners

- unter ihnen ministerin dr . ingrid leodolter

justizminister dr . Christian b r o d a und Stadtschulrats -

praesident hofrat dr . hermann schnei l teil , vizebuerger -

meisterin und kulturstadtraetin gertrude froehlich -

s a n d n e r wuerdigte in einer kurzen ansprache die Verdienste

hofrat zechners , die er sich vor allem um den Wiederaufbau des

wiener Schulwesens nach 1945 erworben hat .

1148
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kommunal :

neue verkehrsorganisation im bereich schottentor

13 Wien , 27 . 6 . ( rk ) rund um das schottentor wird in der nacht

vom T . zum 2 . juli eine erhebliche aenderung in der verkehrsorgani¬

sation vorgenommen , weit mit den bauarbeiten fuer den sechsten

abschnitt der wiener u - bahn zwischen deutschmeisterplatz und Landes -

gericht im zuge der maria theresien - strasse und der universit aets -

strasse begonnen wird , darueber informierte stadtrat ing . fritz

hofmann am donnerstag bei einer pressekonferenz . bereits

mittwoch abend hatte zum gleichen gegenständ im gewerkschaftshaus in

der maria theresien - strasse eine buergerversammtung mit etwa 250

teilnehmern stattgefunden .
die wesentlichen aenderungen , die ab 2 . juli in kraft treten ,

sind die teilweise sperre der universitaetsstrasse , der schotten -

gasse zwischen ring und maria theresien - strasse und der maria

theresien - strasse von der waehringer strasse bis zum deutsch -

meisterplatz .
die Umleitungen werden auf folgenden routen vorgenommen :

der von der alser strasse durch die universitaetsstrasse richtung

ring ftiessende verkehr wird zunaechst nur bis ende august von

der universitaetsstrasse durch die rathausstrasse zur griltparzer -

strasse und weiter durch die verlaengerte grilIparzerstrasse

entlang des rathausptatzes zur ringstrasse gefuehrt . ab 1 . august

wird dieser verkehrsstrom von der universitaetsstrasse einbahnig

durch die reichsratsstrasse und die verlaengerte grilIparzerstrasse

zum ring gefuehrt .
der aus der schottengasse stadtauswaerts gerichtete verkehr

zur waehringer strasse wird ueber den schottenring , die hessgasse
und die kolingasse in die waehringer strasse umgeleitet .

der durch die maria theresien - strasse fuehrende verkehr wird

ueber den ring bis zum deutschmeisterptatz umgeteitet . fuer die

notwendigen Zufahrten des wirtschaftsverkehrs wird die einbahn -

fuehrung der maria theresien - strasse aufgehoben .
die zufahrt zur votivparkgarage wird waehrend der gesamten

baudauer aufrecht erhalten .
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fuer den oeffentliehen verkehr ergeben sich folgende

aenderungens im juti und august muessen die zuege der strassen -

bahnlinien 38 , 42 und 42 auf der route schwärzspanierstrasse -

garnisongasse - universitaetsstrasse zur oberirdischen schleife

beim schottentor zufahren , weil in diesen beiden monaten im

bereich der strassenbahnrampe gearbeitet wird .

die staedtische autobuslinie 1 wird waehrend der gesamten

baudauer insofern eine aenderung erfahren , als sie nicht mehr

den ring queren , sondern in der schottengasse eine umkehrschleife

machen wird , die endstation wird gegenueber dem hauptgebaeude

der creditanstalt sein .
zu der neuen verkehrsorganisation gehoert auch die Umleitung

des in richtung universitaetssstrasse fliessenden Verkehrs durch

die tandesgerichtsstrasse , die bekanntlich bereits am 17 . juni in

kraft getreten ist und die route tiechtenfelsgasse - schmidtptatz -

rathausstrasse - grilIparzerstrasse - ebendorferstrasse umfasst .

im verlauf der pressekonferenz wies stadtrat ing . hofmann

darauf hin , dass die stadt grosse anstrengungen unternommen habe ,

um in der universitaetsstrasse moeglichst viele baeume zu

schonen beziehungsweise neupflanzungen nach dem baumschutz -

gsetz im umkreis von 300 meter vorzunehmen , zudem werde nach

beendigung der bauarbeiten oberhalb des u - bahn - tunnets die

moeglichkeit bestehen , wieder baeume zu pflanzen , ausserdem sei eine

kleine umtrassierung vor dem tandesgericht vorgenommen worden , um

die beiden grossen , naturgeschuetzten Platanen erhalten zu koennen .

die mehrkosten dafuer machten zwei millionen Schilling , also eine

mitlion Schilling fuer jeden bäum aus . nicht zuletzt habe der

u - bahn - bau auch Vorsorge getroffen , damit im bereich des schotten -

tores , das von den archaeologen als besonders fuendig fuer die

roemerzeit angesehen werde , die bauarbeiten staendig fachmaennisch

beaufsichtigt wuerden , um keinerlei funde zu uebersehen .

bei der buergerversammtung am mittwoch abend , bei der auch

stadtrat franz n e k u l a , karnmerpraesident otto

mitterer und bezirksvorsteher karl schmiedbauer

vom alsergrund teilnahmen , standen die Probleme des baulaerms , der

parkplaetze fuer autos und der zufahrtsmoegliehkeiten fuer den

lieferverkehr in den Vordergrund der diskussion . stadtrat hofmann
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wies darauf hin , dass grundsaetzlich zwischen 22 und 6 uhr

fkeine Laermenden arbeiten durchgcfuehrt werden duerfen , es

jedoch aus technischen gruenden - wenn beispielsweise

gerade eine tunneldecke betoniert werde - gelegentlich auch zu

nachtarbeiten kommen werde , hofmann versprach in diesem Zu¬

sammenhang , pruefen zu lassen , ob besonders laermgeplagten an -

rainern zeitweilig eine ersatzwohnung zur verfuegung gestellt

werden koenne .
praesident mitterer berichtete ueber die verbesserte u - bahn -

hilfe , ueber die sich kuerzlich stadt und kammer geeinigt haben

und die von jenen geschaeftsleuten in anspruch genommen werden

koenne , deren existenz zufolge des baugeschehens echt bedroht sei .

1245
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kommunal :

grinzings cobenzlgasse wird als fussgaengerzone ausgebaut

12 Wien , 27 . 6 . ( rk ) bei einer verkehrsverhandlung wurde

mittwoch nachmittag eingehend ueber das experiment der neuen

verkehrsorganisation im bereich des grinzinger dorfplatzes

diskutiert und beschlossen , die cobenzlgasse vom anfang bis

zum trummelhof definitiv als verkehrsarme zone zu belassen ,

das planungsteam grinzing wird bis ende 1974 die plaene fuer die

endgueltige ausgestaltung dieses teiles der cobenzlgasse in eine

fussgaengerzone ausarbeiten , die notwendigen bau arbeiten werden

dann im kommenden fruehjahr vorgenommen .

schon jetzt wird jedoch insoferne eine bauliche veraenderung

vorgenommen , als zu beginn der cobenzlgasse eine

gehsteigverbindung hergestellt wird , sodass eine art rampe ent¬

steht , die zwar befahrbar ist , aber eben den autofahrern eine

grenze signalisiert , wie bisher kann die cobenzlgasse bis

17 uhr befahren werden .
was die verkehrsorganisation in der himmelstrasse anlangt ,

wurde beschlossen , sie dem gründe nach als unbefristetes experiment

weiterzufuehren und gewisse modifikationen vorzunehmen , so wird

die autobusstation zum ein - und aussteigen in der mitte der

himmelstrasse etwas verschoben , es werden in der himmelstrasse

zudem einige neue parkplaetze geschaffen und auch in der feilergasse

wird auf der rechten seite das parken , allerdings nur fuer pkw ,
erlaubt werden .

in der diskussion sprachen sich mit ausnahme der kammer

der gewerblichen Wirtschaft alle dienststel len des magistrats

und der polizei , der doeblinger bezirksvorsteher franz

weber und auch die landwirtschaftskammer fuer die cobenzl¬

gasse als kuenftige fussgaengerzone aus . von der handelskammer

wurde das auslaufen des experimentes und damit die Wiederher¬

stellung des frueheren zustandes mit der begruendung verlangt ,
dass die neue verkehrsorganisation nur mit hilfe eines massiven
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Polizeiaufgebotes durchzusetzen sei und ueberdies die grund -

voraussetzung , naemlich die tiefgarage in der strassergasse , noch

fehle .
die landwirt

’ ’ toten ’ ’ saison ,
gaengerzone zu fu

tungen noch heuer

ueber die form de

Schaftskammer regte an , die
also in den Wintermonaten ,

ehren , man kam ueberein , ent
vorzunehmen , bevor die endg

r ausgestaltung der cobenzlg

cobenzlgasse in der

nicht als fuss -

sprechende beobach -

ueltige entscheidung

asse getroffen wird .

11 52
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kommunal :

delogierung von 180 mietern verhindert

gemeinde Wien kauft das haus leopoldauer strasse 79 - 81

14 Wien , 27 . 6 . ( rk ) der gemeinderatsauschuss fuer wohnen und

liegeschaftswesen genehmigte den von vizebuergermeister hubert

p f o c h vorgelegten antrag , dass die gemeinde Wien von der

seidenwaren - gesellschaft m . b . h . das haus 21 . , leopoldauer strasse

79 - 81 kauft , damit kann die delogierung von 180 mietern dieses

hauses verhindert werden , das grosse Wohnhaus waere nach einem

Paragraph - 7 - antrag , der eine erhoehung des hauptmietzinses auf das

fuenfzehn fache gebracht haette , aus Unwirtschaftlichkeit ab¬

gebrochen worden .
das nun in den besitz der gemeinde Wien uebergehende haus

mit drei wohnstockwerken umschliesst wie ein vierkanthof einen

grossen , mit baeumen bewachsenen innenhof , der ein echtes

freizeit - und kommunikationszentrum fuer die bewohner darstellt ,

in dem haus sind hauptsaechlich zimmer - kueche - beziehungsweise

zimmer - kueche - kabinett - wohnungen . der bauzustand duerfte nicht

besonders schlecht sein , doch sind auf alle faelle reparatur¬

arbeiten erforder lieh .
noch im august soll auf einladung der bezirksvorstehung eine

mieterversammlung stattfinden , bei der vizebuergermeister pfoch mit

den bewohnern ueber die reparaturen und Umgestaltungen diskutieren

wird .
1315
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kommunal ;

8,4 millionen fuer den bau von notstromaggregaten

2 Wien , 27 . 6 . ( rk ) nachdem die technischen Voraussetzungen

nunmehr geklaert sind , wird in sieben staedtischen kranken - und

Wohlfahrtsanstalten noch heuer mit der errichtung von leistungs -

faehigen notstromversorgungsanlagen begonnen werden , und zwar :

in der frauenklinik gersthof , in der semmelweiss - frauenklinik ,
im preyer ’ schen kinderspital , in der kinderklinik glanzing , im

mautner markhof 1 sehen kinderspital , im karolinen - kinder -

spital und im krankenhaus beziehungsweise im Pflegeheim lainz .

ueber antrag von gesundheits - und sozialstadtrat univ . - prof .

dr . alois s t a c h e r beschloss donnerstag der zustaendige

gemeinderatsausschuss die dafuer notwendigen mittel in der ho ehe

von 8,4 millionen Schilling .

091 3
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kommunal :

Sanierung der huettel dorf er bruecke

1 wien ? 27 . 6 . ( rk ) die huetteldorfer bruecke ueber den wien ^*

fluss , die ihres schlechten bauzustandes wegen im vergangenen

herbst fuer den fahrzeugverkehr gesperrt werden musste , wird nun

doch , voraussichtlich im herbst , provisorisch instandgesetzt ,
dies erklaerte baudirektor anton s e d a bei der letzten Sitzung

des gemein deratsausschusses fuer Stadtgestaltung und verkehr

im verlauf der behandlung eines oevp - antrages . der spaetere

neubau der bruecke , der mit dem ausbau des floetzerSteiges zusammen -

haengt , muss naemlich an einen anderen Standort vorgenommen werden ,

bis dahin soll eben eine provisorische instandsetzung vorgenommen
werden .
0911

baugrunduntersuchungen fuer die u - bahn

3 Wien , 27 . 6 . ( rk ) fuer die kuenftige u - bahnlinie u 3 wurden

baugrunduntersuchungen vom gemeindenatsausschuss fuer stadt -

gestaltung und verkehr vergeben und dafuer insgesamt 35,5 mil -

lionen Schilling genehmigt , diese arbeiten beinhalten auch Unter¬

suchungen der grundwasserverhaeltnisse mit hilfe von isotopen sowie

chemische und bodenphysikalische expertisen .
0914
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Lokal :

i

autobusse mit neuen nummern

4 Wien , 27 . 6 . ( rk ) die verbesserungen im autobusverkehr , die

in den Letzten jahren in den aussenbezirken vorgenommen wurden ,
haben das frueher uebersichtLiehe System der tiniensignale etwas

in Unordnung gebracht , um wieder zu einem klaren System zu ge¬

langen , werden ab 29 . juni mehrere Autobuslinien neue liniensignale

erhalten , dabei bekommen alte Linien der wiener Verkehrs¬

betriebe , einschliesslich der im auftrag der verkehrsbetriebe

gefuehrten privaten Linien , das zusatzzeichen a . alte Linien , die

in tarifgemeinschaft gefuehrt werden , bekommen den zusatz b . man

bekommt also kuenftig in allen Linien mit dem zusatz a fahrscheine

der verkehrsbetriebe zu kaufen , autobusse mit dem Zeichen b kann

man zwar mit gueltigen fahrscheinen der verkehrsbetriebe benuetzen ,
man bekommt aber in diesen autobussen keine solchen fahrscheine zu

kaufen .
folgende neue liniensignale gelten ab 29 . juni :

Linien der verkehrsbetriebe :

13 ( atserstrasse - suedbahnhof ) wird 13a

13a ( suedbahnhof - graesstplatz ) wird 69a

14 ( mariahilfer strasse/amerlingstrasse - kepterplatz ) wird 14a ,
15 ( philadetphiabruecke - Laaer berg ) wird 15a ,
25 ( kagran - neu essting - invalidensiedtung ) wird 24a ,
39 ( grinziner atlee - Sievering ) wird 39a ,
40 ( boerse - doebtinger friedhof ) wird 40a ,
48 ( beltaria - Sanatoriumstrasse ) wird 48a ,
57 ( babenbergerstrasse - schwendergasse ) wird 57a ,
164 ( Liesing - kalksburg ) wird 164a .

Linien in tarifgemeinschaft :
16a ( stadtau - wagramer strasse ) wird 25b ,
19 ( essling - schaffterhof ) wird 26b ,
19a ( stadlau - hirschstetten - breitenlee ) wird 24b ,
23 ( kaisermuehlen - lange atlee ) wird 23b ,
24 ( kaisermuehlen - lobau ) wird 22b ,
31a ( stammersdorf - stammersdorfer zentralfriedhof ) wird 31b ,
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32a ( fLoridsdorf - schwarzlackcnau ) wird 32b ,

34 ( f lorids .dorf - bruckhaufen ) wird 29b ,

40a ( reuwaldegg - dreimarksteir ) wird 43b ,

42a ( herrals - schafberg ) wird 42b ,
44a ( dorrbach - heuberg ) wird 44b ,

46a ( maroltirgergasse - wilhelmirerberg ) wird 46 b ,

50 ( huetteldorf - josef palme - platz ) wird 50b ,

52a ( huetteldort - Siedlung jaegerwald ) wird 52b ,

53 ^ unter st « veit — hacking bzw . laixtz ) wird 53b ,

56 ( kennedy - bruecke - mauer ) wird 56b ,

59a ( speising - Lainzer tor ) wird 60b ,

75a ( stadionbr u ecke — kaiser ebersdorf bzw . albern ) wird 79b ,

zweiter ast ( praterstern - Winterhafen bzw . albern )

wird 80b .
die Linie 21 ( grinzing - kahlenberg ) wird 38s , wobei das s

» ’ sondertarif 1 ’ bedeutet , dieses zusatzzeichen s erhalten auch die

innerstaedtischen autobusLinien . 1,2 und 3 .

0940
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lokal i

neue auflage des ratgebers fuer wiener

5 Wien , 27 . 6 . ( rk ) der ’ ’ ratgeber fuer wiener ’ ’
, eine

Serviceleistung der wiener Stadtverwaltung fuer die bewohner der

bundeshauptstadt , soll neu aufgelegt werden , beide auflagen -

insgesamt wurden 31 . 000 exemplare ausgegeben - sind restlos ver¬

griffen . der ’ ’ ratgeber fuer wiener ’ ’ hilft vor altem beim

Umgang mit aemtern und behoerden , gibt tips ueber die moeglichkeiten

zur inanspruchnahme der vielfaeItigen einrichtungen der Stadtver¬

waltung und informiert ueber die rechte und pflichten des buergers .

der zustaendige gemeinderatsausschuss fuer umwett und oeffent -

tiche einrichtungen stimmte der neuauflage in der hoehe von

25 . 000 exemptaren zu . der neu bearbeitete ’ ’ ratgeber ’ ’ wird nach

dem sommer zur verfuegung stehen .
0941
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k u l t u r :

ab montag ist der wiener sommer musikalisch

7 Wien , 27 . 6 . ( rk ) kommenden montag , den 1 . juli , beginnt

das umfangreiche Programm , das das kulturamt der Stadt Wien fuer der ,

heurigen ’ ’ musikalischen sommer ’ ’ zusammengestellt hat . 135 konzerte ,

113 auffuehrungen im musiktheater , 109 auffuehrungen in spreche

theatern und drei ausstelLungen bieten vom 2 . juli bis zum 27 . august

den wienern und ihren gaesten gelegenheit , auch in der ’ ’ sauren

gurkenzeit ’ ’ kulturelles zu geniessen .
die erste Veranstaltung des musikalischen sommers 1974

findet montag , den 1 . juli , im palais palffy statt , hans petermandl

wird im rahmen eines klavierabends werke von Joseph haydn ,

wotfgang amadeus mozart , Ludwig van beethoven und johannes brahms

vortragen .
das erste der beliebten konzerte im arkadenhof findet am

dienstag , dem 2 . juli , statt , die wiener Symphoniker unter

hermann m i c h a e l spielen robert Schumanns Symphonie

nr . 1 ,
’ ’ le tombeau de couperin ’ ’ von maurice ravel und peter

iljitsch tschaikowsky ’ s phantasieovertuere romeo und Julia .

das zweite arkadenkonzert mit den wiener Symphonikern am

donnerstag , dem 4 . juli , wird hans swarovsky

dirigieren , auf dem Programm stehen die 4 . Symphonie von franz

Schmidt und die 5 . Symphonie von Ludwig van beethoven . die reihe

der konzerte im palais wird am 5 . juli mit einem abend des

eurasia - quartetts im kuppelsaal des palais schwärzenberg fortg -

gesetzt . in der ersten woche des musikalischen sommers findet

ausserdem am 3 . juli im schloss schoenbrunn ein Liederabend

anton dermota statt , bei dem werke von Ludwig van beethoven ,
franz Schubert , hugo wolf und richard strauss vorgetragen werden .

fuer alle Veranstaltungen des musikalischen sommers steht

montag bis freitag von 10 bis 18 uhr in der schmidthalle des

wiener rathauses ein eigener kartenschalter fuer den Vorverkauf

zur verfuegung ( telefon 42 800/durchwahl 2090 ) , ausserdem koennen

karten ueber alle kartenbueros und an der abendkassa der

veranstaltungen erworben werden ,
1024
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k u l t u r i

der wahre hintergrund des franz ariton maulbertsch

9 Wien , 27 . 6 . ( rk ) hint ergruendiges in den mittelpunkt des

interesses ruecken will eine sonderausstellung , die donnerstag
mit einer von vizebuergermeisterin gertrude froehlich -

s a n d n e r und direktor dr . robert waissenberger

veranstalteten vernissage im historischen museum der stadt Wien

am karlsplatz eroeffnet wurde , unter dem titel ’ ’ wien zur

zeit von franz anton maulbertsch ’ ’ bietet das museum einen

kulturhistorischen background zu der derzeit so stark im mittel -

punkt des kulturellen interesses stehenden kuenstlerpersoenlieh -

keit franz anton maulbertsch ,
zuerst einmal setzt sich die exposition mit jenen staetten

auseinander , an denen maulbertsch seine werke schuf , zeitgenoessi -

sche stiche und aquarelle , darunter zelebritaeten wie bellottos
’ ’ universitaetsplatz ’ ’ illustrieren landschaft und staedtischen

kulturraum , in denen maulbertsch seine kuenstlerischen Vorstellungen

verwirklichte .
den beruehmten und ihre zeit praegenden Zeitgenossen maulbertsch

wie kaiser josef 2 . Joseph haydn , wolfgang amadeus mozart und

Christoph Willibald gluck ist ebenfalls breiter raum gewidmet ,
so sehen wir in der ausstellung etwa marin meytens bild
’ ’ joseph 2 . als kronprinz mit sechs geschwistern ’ ’ . fuer den

bewegten geistesgeschichtlichen und realpolitischen hintergrund ,
vor dem franz anton maulbertsch wirkte , schaffen archivalische

hinweise wie das toleranzpatent joseph 2 . assoziationsmoeglich -

keiten , wiener theater und Volksleben in der zweiten haelfte

des 18 . jahrhunderts raepresentieren schliesslich die zahlreichen
’ 5 kleinexponate ’ ’

, die von kunsthandwerklichen raritaeten bis

zu theatergeschichtlichen kuriosa reichen .
bei der ausstelLung , die zum grosssten teil aus aus dem be¬

sitz des museums selbst stammenden exponaten zusammengestellt
und durch leihgaben des kunsthistorischen museums , des oester -

neichischen haus - , hof - und staatsarchives sowie der wiener
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Stadtbibliothek und des archives des Landes Wien ergaenzt wurde ,
raepresentiert das historische museum seinen neuen katalogtyp .

der neue museumskatalog , der um den preis von 50 Schilling er¬

worben werden kann , wurde vom preistraeger der stadt Wien fuer

graphik 1973 , tino erben , gestaltet , erben zeichnet auch fuer

das neue Signet der museen der stadt Wien verantwort lieh , von ihm

stammt auch der entwurf zum ausstellungsplakat - uebrigens

ein heisser tip fuer posterfans .
die ausstellung ’ ’ wien zur zeit des franz anton mauIbertsch ’ ’

ist vom 28 . juni bis 29 . September bei freiem eintritt dienstag

bis freitag von 9 bis 16 uhr , samstag von 14 bis 18 uhr , sonn -

und feiertag von 9 bis 13 uhr zugaenglich .
1134
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kommunal :

tetefon 63 - 11 - 77 :
zentraler sozial - und gesundheits - notruf

15 Wien , 27 . 6 . ( rk ) ab kommenden montag , den 1 . juli , wird der

wiener bevoelkerung eine neue notruf - einrichtung zur verfuegung

stehen : ein zentraler auskunftsdienst fuer fragen des sozial - und

gesundheitsressorts . dies teilte gesundheits - und sozialstadtrat

univ .. - prof . dr . alois s t a c h e r donnerstag in der Sitzung

des zustaendigen gemeinderatsausschusses mit .

die neue einrichtung wird , wie der stadtrat ankuendigte , an

den Wochentagen von 7 . 30 bis 20 uhr und an samstagen , sonn - und

feiertagen von 8 bis 20 uhr zur verfuegung stehen , durch die wähl

der rufnummer 63 11 77 wird der hilfesuchende direkt mit

einem diensthabenden beamten verbunden sein , der anfragen beant¬

worten beziehungsweise in dringenden faellen auch hil f eleistungen ,

durch verstaendigung der in frage kommenden stellen wie z . b ,

rettung , bettenzentrale , Pflegeheim , aerztlicher wochenend - und

feiertagsbereitschaftsdienst und seuchendienst , vermitteln kann .

der neue telefondienst geht damit weit ueber das Service des

bisherigen,seit dem jahre 1971 bestehenden ^ sozialen notrufes ’ ’

hinaus , der nur montag bis donnerstag von 8 bis 16 uhr beziehungs¬

weise freitag bis 15 . 30 uhr mit einem sozialbeamten besetzt war .

im vergangenen jahr wurden beim sozialen notruf , laut stadtrat

stacher , insgesamt 576 anrufe registriert , die anrufe bezogen sich

in 83 faellen auf Pflegeheim - und pensionistenheimaufnahmen und in

183 faellen auf heimhilfe und ’ ’ essen auf raedern ”
, in

zwoelf faellen auf Wohnungsangelegenheiten und acht faellen

auf sozialversicherungsanfragen , in 25 faellen auf rechtliche

Probleme , in 16 faellen auf persoenliche und in 21 faellen auf

wirtschaftliche beziehungsweise sozial fuer sorge rische fragen , die

restlichen 171 anrufe beschaeftigten sich mit diversen sozialen

fragen , 57 mal musste ein hausbesuch durchgefuehrt werden .

anlass fuer diese ankuendigung war ein oevp - antrag , der sich

fuer die erweiterung des ’ ’ sozialen notrufes ’ ’ auch auf die nacht

stunden aussprach , unter hinweis auf die bisher geringe zahl an

naechtlichen anrufen wurde dieser antrag abgelehnt ,
1502
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kommunal :

trennung des papiers vom muell ?

stadtrat schieder kuendigt enquete ueber abfalLbeseitigung an

16 Wien , 27 . 6 . ( rk ) im herbst dieses jahres soll eine enquete

ueber abfallbeseitigung stattfinden , bei dieser enquete soll den

fach Leuten die moeglichkeit gegeben werden , neue wege bei der

beseitigung und wie derVerwendung von muell zu finden , dies kuendigte

umweltstadtrat peter schieder donnerstag mittag anlaess -

lich der uebergabe des 100 . muellwagens der firma m - u - t in stockerau

an die stadtreinigung an .
besonders soll bei diesem expertengespraech geklaert werden ,

ob eine trennung des normalen hausmuells vom papier moeglich ist .

bekanntlich gehen durch die beseitigung der papierabfaelle , die in

die normalen muelltonnen geworfen werden , betraechtliehe werte ver¬

loren . schieder appellierte in diesem Zusammenhang an die fachleute

und darueber hinaus an die gesamte bevoelkerung , vorschlaege zu

machen , wie man die muellabfuhr noch besser durchfuehren koennte .

in diesem Jahr wird erwartet , dass jeder der 800 . 000 wiener

haushalte 500 kilogramm muell produziert , seit dem jahre 1964 ist

die muelLmenge in Wien rund um das dreifache gestiegen , sie betrug

im mai 1974 77 . 000 kubikmeter pro woche . taeglich sind zurzeit

162 mueltwagen in den Strassen Wiens unterwegs .

1 522
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kommunal ;

buergermeister gratz an redakteursrat des orf

Wien , 28 . 6 . ( rk ) in einer aussendung des redakteursrates

des orf , die auch buergermeister Leopold gratz zugegangen

ist , wurde unter anderem festgestelIt , es sei aeusserst bedenklich ,

dass recherchierende Journalisten mit der androhung von Strafanzei¬

gen wegen Verleumdung an ihrer arbeit behindert werden ( siehe
’ ’ rathaus - korrespondenz ’ ’ vom 25 . juni ) .

buergermeister Leopold gratz hat nun seinerseits

dem redakteursrat eine feststelLung uebermittelt , in der es heisst :
» » ich nehme eine mitteilung , die ein redakteur des orf

einem groesseren personenkreis in gegenwart eines beamten der

stadt Wien macht , so ernst , dass ich die Staatsanwaltschaft von

dieser mitteilung verstaendigt habe und ersucht habe , recherchen

in der richtung einzuleiten , ob tatsaechlich von einem mit -

arbeiter bzw . beamten des rathauses ein solches offert , naemlich

die ueberlassung des kontrollamtsberichtes gegen 20 . 000 Schilling

gemacht wurde , sollte dies naemlich der fall sein , dann werde

ich dafuer sorgen , dass unnachsichtig gegen einen solchen mit -

arbeiter , der einen schweren vertrauensbruch , ein disziplinarver -

gehen und das verbrechen vdes missbrauches der amtsgewalt be¬

gangen haette , vorgegangen wird .

allerdings bitte ich , mir zuzugestehen , dass ich - ebenso

wie sie die ehre ihrer redakteure verteidigen - , die ehre der

untadelig arbeitenden beamten des rathauses zu verteidigen habe ,
ich habe daher in zweiter Linie die Staatsanwaltschaft darauf

hingewiesen , dass , falls sich die unhaltbarkeit der anschuldi -

gungen erweisen sollte , dann allerdings zu pruefen ist , ob hier

nicht ein strafrechtLicher tatbestand , etwa jener der Verleumdung ,
vor liegt .

sosehr es mir ferne liegt , recherchierende Journalisten in

ihrer arbeit zu behindern , so sehr bitte ich zu verstehen , dass

recherche zu deutsch nachtorschung bedeutet und nicht das er -

zaehlen von geruechten . das ergebnis der nachtorschungen wird ,
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wenn es erhaertet ist , vom Journalisten zurecht dann in alle

oeffent liehkeit gebracht , sollte es nicht erhaertet sein , dann

gehoert das ausstreuen unwahrer behauptungen auf keinen fall zum

nachforschen und widerspricht auch jenem berufsethos der

Journalisten , den gerade der redakteursrat des orf mit grossem

sittlichen ernst verteidigt . ’ ’
+++
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kommunal :

exzellenter kindergaertnerinnennachwuchs fuer Wien

2 Wien , 28 . 6 . ( rk ) ausgezeichneten kindergaertnerinnennachwuchs

kann die stadt Wien ab kommenden herbst erwarten ^ mehr als zehn

Prozent der angehenden kindergaertnerinnen , die donnerstag in der

bildungsanstalt fuer kindergaertnerinnen der stadt Wien in an -

wesenheit von vizebuergermeisterin gertrude froehlich -

s a n d n e r ihre abschlusszeugnisse erhielten , haben die pruefun

gen mit auszeichnung bestanden .
die bildungsanstalt fuer kindergaertnerinnen der stadt Wien

wird derzeit von 270 schuelerinnen besucht , die in neun klassen

untergebracht sind , im kommenden herbst werden weitere 120

schuelerinnen mit der ausbildung beginnen , da sich die stadt Wien

das ziel gesetzt hat , bis zum jahre 1980 jedem wiener kind

zwischen dem dritten und sechsten lebensjahr einen kindergarten -

platz anbieten zu koennen , wird auch in den naechsten jahren

grosser bedarf an ausgebildeten kindergaertnerinnen bestehen .

0927
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kommunal ;

stadtwerke 1973 » 168 millionen vertust

8 Wien , 28 . 6 , ( rk ) mit einem vertust von 168 millionen

Schilling schtiesst der rechnungsabschluss der wiener stadtwerke

fuer das jahr 1973 ab , den stadtrat franz n e k u t a freitag

dem gemeinderatsausschuss fuer die staedtischen Unternehmungen

vorlegte , der rechnungsabschtuss 1973 wird ebenso wie der rechnungs -

abschtuss der bundeshauptstadt Wien in der Sitzung des wiener

gemeinderates am donnerstag , dem 4 . juli , zur diskussion stehen .

ertraegen von 6 . 311,9 millionen Schilling ( 1972 ; 6 . 038,1

millionen ) stehen aufwendungen von 6 . 480,1 millionen ( 1972 ;

5 . 917,4 millionen ) gegenueber . das ergibt einen abgang von 168,2
millionen Schilling , der positive erfolg des jahres 1972 mit

einem ueberschuss von 120,7 millionen konnte leider nicht

wieder erzielt werden , allerdings war dieser in der geschichte

der wiener stadtwerke einmalig hohe gewinn nur durch besonders

guenstige umstaende moegtich ; die volle Pensionsentlastung durch

die hoheitsverwaltung und tariferhoehungen bei verkehrsbetrieben

und e - werken .
im wirtschaftsplan 1973 wurde noch mit einem gewinn von

68 millionen gerechnet , die inzwischen eingetretenen erhoehungen

beim Personalaufwand , beim materialaufwand und bei den fremd¬

kapitalzinsen auf der einen seite sowie die geringe Steigerung
der leistungserloese haben die erfolgsrechnung der stadtwerke auch

als gesamtunternehmung jedoch wieder entscheidend verschlechtent .
diese Verschlechterung geht vor allem auf die wirtschaftliche

entwicklung der verkehrsbetriebe zurueck , die allein gesehen

fuer 1973 einen Verlust von 589,2 millionen Schilling hatten

( 1972 ; 321,9 millionen ) . die e - werke allein erzielten einen

gebarungsuberschuss von 271,1 millionen ( wenn man die im rahmen

der elektrizitaetsfoerderungsgesetzes vorgeschriebene bildung

von ruecklagen weglaesst , betraegt der gewinn sogar 457,9 mil¬

lionen ) . durch das unerwartet milde wetter des jahre 1973 ver¬

zeichnen auch die gaswerke einen Verlust von 30,3 millionen . die

bestattung erzielte einen gewinn von 200 . 000 Schilling .
1100
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kommunal :

ab montag ? beratungsstelle fuer Wohnbeihilfen

inhaber von gefoerderten neubauwohnungen erhalten informationsschri

9 Wien , 28 . 6 . ( rk ) wie bereits berichtet , werden die Wohnbei¬

hilfen fuer inhaber von gefoerderten neubauwohnungen ( wohnbau -

foerderung 1968 ) ab 1 . juli stark erhoeht . auf diese Wohnbeihilfen

besteht je nach einkommen , familiengroesse und wohnungsgroesse
ein rechtsanspruch . damit jeder wohnungsinhaber , dem eine Wohnbei¬

hilfe zusteht , sich darum bewerben kann , wurden weitreichende

informationsmoegliehkeiten vorbereitet ?
in Wien 1 , dobelhofgasse 6 , ebenerdig , befindet sich ab

kommenden montag eine eigene informationsstelle , in der jeder
auskunft erhalten kann , ob ihm eine Wohnbeihilfe zusteht , die

auskunftserteilung erfolgt kostenlos , montag bis freitag von

8 bis 13 uhr .
ueberdies wurde vom presse - und informationsdienst eine

informationsschrift herausgegeben , die in den naechsten tagen
an die mieter von gefoerderten Wohnungen in staedtischen wohn -

hausanlagen verteilt wird , auch die inhaber von genossenschafts -

wohnungen werden die informationsschrift erhalten , ferner ist
das blatt in den magistratischen bezirksaemtern erhaeltlich .

in Vorbereitung ist schliesslich eine kleine broschuere , in
der neben informationen ueber andere foerderungsmassnahmen die

genauen bestimmungen ueber die gewaehrung von Wohnbeihilfen

enthalten sind , diese broschuere wird voraussichtlich ende

juli in der magistratsabteilung 50 , in der rathaus - information

( schmidthalle ) sowie in den wohnungsreferaten der bezirksaemter
kostenlos erhaeltlich sein .
1150
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kommunal j

77 stadt des kindes 57 eroeffnet

neuer weg auf dem gebiet der jugendfuersorge

10 Wien , 28 . 6 . ( rk ) in anwesenheit zahlreicher festgaeste ueber -

gab freitag nachmittag buergermeister Leopold g r a t z gemein¬

sam mit vizebuergermeister gertrude froehlich -

s a n d n e r und der geschaeftsfuehrenden praesidentin des

kuratoriums wiener Jugendheime , maria j a c o b i , die im

14 . bezirk , in weidlingau , errichtete 77 stadt des kindes 77 offiziell

ihrer bestimmung . die anlage , deren bau vom wiener gemeinderat aus

anlass des 50 . geburtstages der republik Oesterreich beschlossen

worden war , wurde in eine park - und Wiesenlandschaft eingefuegt ,
die sich ueber 48 . 000 quadratmeter an der muehIbergstrasse und

hofjaegerstrasse bis zum Lainzer tiergarten erstreckt , die gesamt¬
kosten fuer die in dreijaehriger bauzeit nach plaenen von architekt

anton schweighofer errichtete kinderstadt betrugen

194 millionen Schilling .
da die Pflegekinder , die hier aufwachsen , in ihrem spaeteren

leben vermutlich in einer stadt leben werden , wurde angestrebt , kein

kinderdorf zu errichten , sondern eine moeglichst staedtische anlage
mit verschiedenen freizeit - und kommunikationseinrichtungen zu

schaffen , insgesamt werden hier 200 Pflegekinder der stadt Wien

im alter von drei bis fuenfzehn jahren und 60 jugendliche in fuenf

familienhaeusern beziehungsweise zwei jugendhaeusern aufnahme finden ,

jede familie besteht aus einem betreuer , einer betreuerin und zehn

kindern - maedchen und buben verschiedenen alters , darueber hinaus

steht jeder familie eine wirtschaftshelfer in zur verfuegung .
waehrend mittagessen und abendessen aus der zentralkueche geliefert

wird , wird das fruehstueck von den betreuern in der - ebenfalls kom¬

plett ausgestatteten - kueche der Wohnung zubereitet, , dafuer sowie

fuer alle anderen ausgaben , wie ausfluege und aehnliches , steht jeder
familie monatlich ein bestimmter betrag zur verfuegung . fuer die

20 familien und 60 jugendlichen sind insgesamt 57 betreuer taetig ,
darunter Sportlehrer und fuersorger . ein arzt und eine kranken -

stat . / .
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Station komplettieren die palette der betreuungseinrichtungen .
die stadt des kindes ist entlang einer mittelachse angeordnet ,

auf der einen seite befinden sich die familienhaeuser , auf der
anderen seite die jugendhaeuser und die freizeiteinricntungen . jeder
familie stehen zwei terrassen zur verfuegung , dazu fuer je zwei
familien ein gemeinsamer hobbyraum im Obergeschoss , die freizeit -

einrichtungen , wie zum beispiel theatersaal , Schwimmbad , sauna ,
fotoateliers , diskothek und diverse sportplaetze , sind in ihrer
kapazitaet so angelegt , dass sie nicht nur von den bewohnern
der kinderstadt , sondern auch von jungen menschen der naeheren
Umgebung benuetzt werden koennen . mit diesem integrationskonzept
will die stadt Wien die er ziehenische bedeutung der umweit und
die betreuung der 260 kinder und jugendlichen einbauen .
( forts . mgl . )
1255
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kommunal :

city - bus noch nicht ausgereift

11 Wien , 28 . 6 . ( rk ) das grosse interesse der stadt Wien an einem

brauenbaren citybus erneuerte stadtwerke - stadtrat franz

n e k u l a am freitag in einer Sitzung des gemein derats -

ausschusses fuer die staedtischen Unternehmungen , derzeit ist jedoch

der von den steyr - werken herausgebrachte city - bus nicht ausgereift ,

dies gilt auch fuer den inzwischen von den steyr - werken entwickelten

zweiten prototyp , der 25 Personen platz bieten sott , es ist daher

nicht daran zu denken , dass solche nicht serienreifen fahrzeuge

verwendet werden , unter anderem auch deshalb , weil sie die

aufsichtsbehoerde nicht genehmigen wuerde . im uebrigen stimmen die

Zeitungsmeldungen nicht , die von einem einsatz des city - busses in

bonn und paris berichteten , auch in diesen staedten hat man nur

interesse bekundet , ohne bestellungen aufzugeben .
diese mitteitungen machte stadtrat nekula in beantwortung

eines oevp - anträges . oevp - gemeinderat dr . k r a s s e r er¬

suchte , trotzdem weiterhin alte initiativen zu ergreifen , um die

missliche verkehrssituation in der innenstadt zu verbessern , umso

mehr , als nach beschluss des parkometergesetzes weniger autos in

die innenstadt fahren werden und daher auch ein hoeherer bedarf

fuer den oeffentliehen verkehr gegeben sein wird .
1 258
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L o k a L :

am morvtag beginnt das wiener ferienspiel

1 Wien , 28 . 6 . ( rk ) ab kommenden montag laedt das Landes ] ugend -

referat Wien den wiener nachwuchs zwischen 6 und 18 wieder zum

ferienspiel ein . wegen des grossen erfolges im vorjahr wurde das

ferienspiel heuer erweitert , erstmals wird auch die gruppe der

15 - bis 18jaehrigen einen eigenen > ’ spielplan ’ ’ angeboten
bekommen , im Programm dieser ’ ’ seniorengruppe ’ 5 finden sich unter

anderem schwimmbewerbe , eine segelschule , ein verkehrsquiz , ein

erste hilfe - kurs und ein wander - und Wiesenslalom .
aber auch fuer die gruppe a ( Volksschule ) und b ( hauptschule

und Unterstufe der mittelschulen ) wurde das angebot vergroessert .
unter anderem koennen sich die kinder heuer im Planetarium im wiener

prater der sternguckerei verschreiben , sie werden gelegenheit haben ,
sich ueber musikinstrumente zu informieren oder die schwimm -

pruefung abzulegen , in den Programmen aller altersstufen ist ausser¬
dem als neuer programmpunkt ein besuch der wig 74 vorgesehen .

im standardprogramm , das in einen kulturellen und einen sport¬
lichen teil zerfaellt , finden sich je nach altersstufe unter
anderem programmpunkte wie : aktion freies malen , sondervorstelLungen
in kinos , besuch eines kasperltheaters , besuche von museen und
staedtischen buechereien auf dem kulturellen sektor sowie die aktion
’ ’ Sportplatz der offenen tuer ’ ’ , verschiedene schwimmveranstaltungen
Wanderungen und verkehrsspiele im bereich des sportlichen .

fuer jene , die es bisher versaeumt haben , sich einen spielpass
zu besorgen , liegen in allen staedtischen buechereien und in der
rathausinformation im wiener rathaus solche ferienspielpaesse bereit
beim besuch jeder spielstation erhaelt der ferienspielteiInehmer
eine klebemarke die er in seinem pass einkleben kann , mit der abgabe
der vollen teiInehmerkarte - es muss in jeder spielgruppe nur ein

bestimmter anteil der Stationen 1 J absolviert ’ J werden - nimmt der

ferienspieler automatisch an einer Verlosung teil , bei der nach den
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eigenen wuenschen der spielteiInehmer zusammengestelIte preise

vergeben werden .
nach ende des heurigen ferienspiels - es dauert bis 16 . august

wird ausserdem in der wiener stadthalle fuer alle teilnehmer , die

ihre karten rechtzeitig abgegeben haben , eine Veranstaltung statt¬

finden .
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Lokal

die verkehrsmassnahmen der kommenden woche :
LeopoLdsberg wird ? ’ abgeraeumt 1 ’

3 Wien , 28 . 6 . ( rk ) von der Leopotdsberger Lehne muessen

absturzgefaehrdete steine und erdmassen abgeraeumt werden , die

arbeiten beginnen am montag kommender woche und werden bis
zum 19 . juli dauern , zwischen dem kahlenberger dort und der

Landesgrenze ist daher der verkehr der tuttner bundesstrasse

werktags zwischen 9 und 15 uhr in der weise behindert , dass er
mit hitfe von signalscheiben in dem jeweiligen arbeitsbereich

durchgeschleust werden muss .
wie bereits donnerstag ausfuehrlich berichtet , treten in

der nacht zum dienstag umfangreiche aenderungen der Verkehrs -

fuehrung im bereich des schottentors im Zusammenhang mit dem

u - bahn - bau in kraft .
0929
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Lokal

schottentor - schleife gesperrt

4 Wien , 28 . 6 , ( rk ) wegen der u - bahn - bauarbeiten im bereiche
des verkehrsbauwerkes schottentor muss ab dienstag , dem 2 . juli
1974 , die im tiefgeschoss des verkehrsbauwerkes Liegende schleifen

anlage ueber die dauer von cirka zwei monaten gesperrt werden ,
es fahren daher die zuege der Linien 38 , 41 , 42 und der an sonn -

und feiertagen verkehrenden Linie g 2 ( durchgestrichen ) ab
2 . juli dieses Jahres von der waehringer strasse/schwarzspanier -

strasse - garnisongasse - universitaetsstrasse zur oberen schleife
des verkehrsbauwerkes schottentor . die rueckfahrt erfolgt ueber
die gleiche strecke , die in der fahrtrichtung stadtauswaerts
befindliche haltestelle waehringer strasse/berggasse wird auf¬
gelassen , zum gleichen Zeitpunkt wird die bisherige endstation der

autobuslinie 1s schottentor nr . 6 - 8 vor schottenring sowie die

bisherige anfangstelle der autobuslinie 1 s schottengasse vor
dr . karl lueger - ring zur schottengasse nr . 11 nach dr . karl

tueger - ring verlegt .
0932
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lokal :

altmannsdorfer strasse ohne bahnschranken

13 Wien , 28 . 6 . ( rk ) seit freitag vormittag wird die fahrt durch
die altmannsdorfer strasse nicht mehr von der schrankenan läge der

Verbindungsbahn gestoppt : verkehrsminister erwin l a n c ,
buergermeister und Landeshauptmann Leopold g r a t z und der

neue generaldirektor der oebb , dr . wolfgang p y c h a , hoben

symbolisch einen der schranken weg . damit ist eines der gross -

bauvorhaben in Wien , das der niveuafreimachung der altmannsdorfer

strasse gedient und rund 480 millionen Schilling gekostet hat ,
praktisch vollendet .

die schrankenanlage ist im tagesdurchschnitt sieben stunden

geschlossen gewesen , damit 132 zuege gefahrlos die altmannsdorfer
strasse ueberqueren konnten , erklaerte generaldirektor pycha nach
der begruessung durch den meidlinger bezirksvorsteher Wilhelm
h r a d i l . sektionschef ra schauer in Vertretung von
bautenminister moser wies auf die grosse bedeutung der altmanns -

dorfer strasse als eine art suedumfahrung in Wien hin , die eine
durchschnittliche tagesfrequenz von 23 . 000 kraftf ahrzeugen aufweise ,

Landeshauptmann g r a t z erklaerte , die oebb koennten die
betriebswirtschaftliehen vorteile durch den grosszuegigen umbau
ihrer anlagen in diesem raum errechnen , waehrend der " vorteil fuer
die wiener durch vermehrte freizeit und Verminderung des

aergers ueber den geschlossenen bahnschranken nicht messbar sei .
das Vorhaben sei zudem ein beispiel fuer die gute kooperation
zwischen bund , stadt und oebb . dabei hob gratz hervor , dass aus
staedtebaulichen erwaegungen die teuerste von drei moeglichen
Varianten fuer die niveaufreimachung gewaehlt worden sei , wobei
Wien von den baukosten 85 millionen Schilling getragen habe ,
auch verkehrsminister lanc betonte die gute Zusammenarbeit
zwischen allen Partnern , die beweise , dass gemeinsame Verkehrs¬

leistungen von schiene und strasse sehr wohl verwirklichbar
seien , ausser der niveaufreimachung der altmannsdorfer strasse
seien noch neun weitere kreuzungen im zuge der Verlegung der

Verbindungsbahn zur noerdlichen donaulaendebahn aufgelassen worden .
1345
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k u L t u r :

botschafter kart hartl zum 65 . geburtstag

5 Wien , 28 . 6 . ( rk ) am kommenden sonntag , den 30 . juni , wird

der Leiter der kultursektion des aussenministeriums , botschafter

dkfm . kart h a r t L seinen 65 . geburtstag feiern , karl hartL ,
in Wien geboren , besuchte hier die mittetschule und studierte

an der hochschule fuer Welthandel , wo er seinen akademischen

grad erwarb , an die kulturell interessierte oeffent liehkeit trat

hartl zuerst als autor von kinderbuechern . seine Weltgeschichte
fuer kinder ’ ’ wie , wann , wo ? M und seine volkswirtschaftstehre

fuer kinder ’ ' warum - wozu ? ’ ’ erwiesen sich in den dreissiger

Jahren als echter ’ ’ knuetter ’ ’
« die politische Situation zwang

kart hartl 1938 zur emigration , die kriegsjahre verbrachte er

in algerien . nach dem zweiten Weltkrieg startete hartl als

sekretaer der oesterreichischen botschaft in rom seine diplomatische

karriere . die Jahre von 1950 bis 1971 verbrachte er abwechselnd

im diplomatischen dienst in israel , der tuerkei , und in Jugoslawien
sowie im aussenministerium in Wien . 1971 uebrnahm er die Leitung
der Sektion kultur des bundesministeriums fuer auswaertige an -

gelegenheiten .
0934
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Wirtschaft :

acht prozent zinsen fuer alte investanleihen der Stadt Wien

12 Wien , 28 . 6 . ( rk ) was finanzstadtrat hans m a y r

kuerztich ankuendigte , wurde nun zunaechst vom gemeinderatsausschuss
fuer die staedtischen Unternehmungen beschlossen e. die bonif izierung
der elf investitionsanleihen der stadt Wien , die in der zeit von

1961 bis 1973 aufgenommen und den stadtwerken zur verfuegung gestellt
wurden , der nominalzinssatz fuer diese derzeit mit einer Ver¬

zinsung zwischen sechs und sieben prozent im umlauf befindlichen
\ 1 . - •

anleihen wird rueckwirkend ab 1 . juni auf insgesamt acht prozent

p . a . erhoeht , die gesamtkosten fuer diese bonifizierung der

wiener anleihen werden sich bis zum jahr 1988 auf 281 millionen

Schilling belaufen '
.

das vom stadtwerde - ausschuss einstimmig genehmigte geschaefts -

stueck wird auch noch dem finanzausschusse , dem stadtsenat und dem

gemeinderat vorgelegt .
1 301
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kommunal :

gratz ueber ferien und Urlaub fuer daheimgebliebene

5 Wien , 29 . 6 . ( rk ) mit den besten wuenschen fuer einen erhol¬

samen Urlaub verband buergermeister Leopold gratz in

seiner rundfunksendung tips fuer jene , die die ferien oder den

Urlaub daheim verbringen .
die Stadtverwaltung habe sich vor altem der kinder , der

jugendlichen und der aetteren manschen angenommen .

das wiener ferienspiet biete kindern und jugendlichen abwechs¬

lungsreiche moeglichkeiten zur freizeitgestaltung . Wiens buerger -

meister appellierte an die eitern , den kindern das mitspieten zu

ertauben .
das ferienspiet wurde heuer erweitert , die patlette des angebots

reicht von beatkonzerten , kinobesuchen , schwimmwettbewerben , segel -

kursen , orientierungstaeufen und museumsbesuchen bis zum kasperl -

theater fuer die kleinen .
auch den aetteren mitbuergern wird im sommer ein spezielles

Service angeboten . um den bewohnern der dichtverbauten gebiete in

den bezirken 1 , 4 , 5 , 6 , 7 , 8 und 9 den besuch von erhotungsgebieten

am rande der stadt zu ermoegliehen , wird auch heuer ein kostenloser

autobusdienst eingerichtet .
aber auch fuer die generation der berufstaetigen biete Wien im

sommer einiges , meinte der wiener buergermeister , verwies auf das

kulturelle sommerprogramm und die moeglichkeit , durch rundfahrten

das moderne Wien kennenzulernen .
+++
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kommunal :

umweltverschmutzer werden zur kasse gebeten

1 Wien , 29 . 6 . ( rk ) um den wienern , den so wichtigen umweltraum

im wald - und wiesenguertel , sowie im augebiet zu erhalten und nicht

zu , ’ unrat - ablagerungsstaetten ’ ’ werden zu lassen , wird kuenftig

der Umweltverschmutzer empfindliche strafen zahlen muessen .

ein entsprechender antrag zur abaenderung des wiener fetdschutz -

gesetzes , wurde vom zustaendigen gemeinderatsausschuss genehmigt .

somit sotten in Zukunft ’ J feldfrevter ’ ’
, die auf wiesen , zur

zeit des graswuchses , oder auf bebauten aeckern angetroffen werden ,
beziehungsweise reiten , fahren oder ihr fahrzeug abstellen , mit

einer geldstrafe von 200 bis 5 . 000 Schilling , oder drei Wochen

arrest bestraft werden .
wer einen durch Verbotstafeln gekennzeichneten weg betritt

oder befaehrt , sowie strafunmuendige porsonen solche handlungen
setzen taesst , dem drohenden geldstrafen von 500 bis 10 . 000 Schil¬

ling , oder fuenf Wochen arrest .
das derzeit noch gueltige fetdschutzgesetz , sieht strafen

bis hoechstens 5 . 000 Schilling vor .
+++
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kommunal ;

ab kommender woches
fahrten ins gruene

2 wien , 29 . 6 . ( rk ) kommenden montag startet die stadt Wien

die bereits im vergangenen jahr erfolgreich begonnene aktion

» » fahrt ins gruene ’ ’ . so wie bereits im vorjahr wird es ein

autobusdienst den betagten bewohnern der bezirke 1 , 4 , 5 , 6 ,

7 , 8 und 9 ermoegliehen , waehrend der beiden Sommermonate juli

und august erholungsgebiete am Stadtrand aufzusuchen , die auto -

busse werden taeglich von montag bis freitag jeweils um 13 . 30 uhr

von den bezirkssozialreferaten abfahren , ausflugszielc sind der

donaupark , haeuserl am roan , haeuserl am stoan , lainzer tier -

garten , laxenburg , leopoldsberg , neuwaldegg und die bürg Liechten¬

stein beziehungsweise die seegrotte in moedling .

Pensionisten und sozialhilf ebezieher , die sich fuer diese

» ’ fahrten ins gruene ’ ’ interessieren , koennen sich dafuer beim

sozialreferat ihres Wohnbezirkes - spaetestens jedoch drei

tage vor der beabsichtigten fahrt - anmelden .
die kosten fuer diese aktion - im vorjahr nahmen daran

25 . 000 aeltere Wienerinnen und wiener teil - in der hoehe von

500 . 000 Schilling traegt die stadt Wien .

+++
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kommunal :

ab kommenden herbst :
fuenf neue pensionistenklubs

3 Wien , 29 . 6 . ( rk ) Wiens pensionistenklubs gehoeren bekanntlich

zu den beliebtesten Sozialeinrichtungen , deren popularitaet unter

der aelteren generation von saison zu saison zunimmt , insgesamt
wurden in der abgelaufenen saison rund 9 . 800 besucher gezaehlt ( im

Vorjahr waren es 9 . 000 ) . ab kommenden herbst werden in Wien

140 pensionistenklubs ihren betrieb aufnehmen , um fuenf mehr als

bisher , die neu eingerichteten klubraeumlichkeiten werden sich im

2 . bezirk , engerthstrasse 230 und rauscherstrasse 16 , 14 . bezirk ,
dreyhausenstrasse 29 , 15 . bezirk , ibsenstrasse ( pensionistenheim )

und im 21 . bezirk , grossfeidsiedlung , kuerschnergasse 7 , befinden .
fuer die voraussichtlichen gesamtkosten der 140 pensionisten¬

klubs in der betriebsperiode 1974/75 wurden vor kurzem vom gemeinde -

ratsausschuss fuer soziales und gesundheit 15,6 millionen Schilling

genehmigt .
+++
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kommunal :

250 rathaus - lehrlinge freigesprochen

6 Wien , 29 . 6 . ( rk ) fuer 250 buerolehrlinge des wiener rat -

hauses ist die Lehrzeit zu ende , aus diesem anlass wurden die

burschen und maedchen zu einer musikalisch umrahmten feier ins

rathaus eingeladen .
personalstadtrat kurt heller wuerdigte in seiner

ansprache die Leistungen der jungen menschen und gab seiner

hoffnung ausdruck , dass sie nun alle , nach besten kraeften fuer das

wohl der wiener arbeiten werden .
anschliessend uebergab heller an 176 maedchen und 74 burschen ,

diplome und golddukaten .
die ausgezeichneten Leistungen wurden mit einem 4 - fach -

dukaten , die sehr guten , mit zwei einfachen honoriert , der er¬

folgreiche abschluss wurde mit einem golddukaten belohnt .

+++
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lokal :

st ', poeltner buergermeister und stadtsenat besuchen wig 74

4 Wien , 29 . 6 . ( rk ) am montag besuchen der buergermeister von

st . poelten , hans schickelgruber , der stadtsenat ,

der magistratsdire ktor und mitglieder des gemeinderates die

wig 74 in ober - laa .
die stadt st . poelten ist mit einem eigenen , 800 quadratmeter

grossen garten auf der wig vertreten , dieser garten praesentiert

die industrielandschaft st . poeltens , aber auch das barocke Stadt¬

bild . die bepflanzung mit roten und gelben blumen symbolisiert

die stadtfarben .
+++
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